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„Nun haben wir das Blatt gewendet 
Und frisch dem Tod ins Aug‘ geschaut; 
Kein ungewisses Ziel mehr blendet, 
Doch grüner scheint uns Busch und Kraut; 
Und wärmer ward's in unsern Herzen, 
Es zeugt's der frohgewordne Mund; 
Doch unsern Liedern, unsern Scherzen 
Liegt auch des Scheidens Ernst zugrund.“ 
Gottfried Keller 
 

Editorial

LIEBE MITGLIEDER,
Zum 34. Spieltag kommen wir kaum am Thema Ab-
schied vorbei. Von rosigen Perspektiven hat sich der 
S04 diese Saison leider früh lossagen müssen. Optimis -
tisch betrachtet, konnte Königsblau immerhin dem  
Abstiegsgespenst Lebewohl wünschen und sich im Ta-
bellenkeller des gruseligsten Gedankengerümpels ent -
le digen. Reden wir also ruhig noch ein bisschen weiter, 
etwa mit … 
 
… Ahmed Kutucu, der vom Knappenschmiede-Talent 
zum Jung-Profi gewachsen ist. Warum er sich trotzdem 
das Kind im Manne bewahren möchte, erklärt er wäh-
rend einer Rundfahrt durch seine Gelsenkirchener 
Heimat. 
 
… Clemens Tönnies, der beinahe ein Vierteljahrhundert 
dem Schalker Aufsichtsrat angehört. Als dessen lang-
jähriger Vorsitzender spricht er über die Aufarbeitung 
der Geschehnisse und notwendige Konsequenzen. 
 
… Ulrich Grzella, der in vierter Generation für die Knap-
pen am Ball war. Erst in Blau neben Bernd Thiele und 
Rüdiger Abramczik, später in Grün hinter Fans her, die 
die Trainerbank aus dem Parkstadion entführt hatten. 
 
Wie war noch mal das Oberthema? Ach ja: Ob im Keller 
oder auf der Sonnenbank – eine schöne Sommerpause 
und … 
 
Glück auf, Ihr Kreisel-Team
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AHMED KUTUCU 
Ums mal mit Sido zu sagen: Meine Stadt, 

mein Bezirk, mein Viertel, meine  
Gegend. Meine Straße, mein Zuhause, 
mein Block. Wir kreiselten mit Ahmed 

Kutucu durch seine Stadt,  
seinen Bezirk ...
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72
MYTHOS 

NULLVIER MAL GRZELLA 
 

Ich trage einen großen Namen: Sein Groß -
onkel Otto, der hier fesch vor dem Fahrrad  

posiert, hat den FC Schalke 04 mitbegründet. 
Und auch sonst haben die Verwandten  

von Ulrich Grzella in der Geschichte von  
Königsblau ihre Spuren hinterlassen.
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DAVID WAGNER 
WIRD NEUER  
CHEF-TRAINER  
DES FC SCHALKE 04

Ehemaliger Eurofighter unterschrieb 
Dreijahresvertrag bis 30. Juni 2022

Mit einem hochmotivierten Bundesliga-Rückkehrer als neuem Coach gehen die Königsblauen in die 
Saison 2019/2020: David Wagner wird Chef-Trainer des FC Schalke 04. Der 47-Jährige unterschrieb 
einen Dreijahresvertrag bis zum 30. Juni 2022. Wagner hatte bis Januar Huddersfield Town in der eng-
lischen Premier League trainiert. 
  

Vom 1. FSV Mainz 05 gekommen, spielte Wagner von 
1995 bis 1997 für den S04, absolvierte dabei 36 
Pflichtspiele (3 Tore): Mit 29 Partien in der Bundesliga 
(2 Tore), 5 Spielen im UEFA-Cup (1 Tor) sowie 2 Ein-
sätzen im DFB-Pokal hatte er seinen Anteil an Tabel-
lenplatz drei in der Saison 1995/1996 und dem 
damit verbundenen Einzug in den Europapokal sowie 
dem Gewinn des UEFA-Cups. Die weiteren Stationen 
des US-Nationalspielers waren Eintracht Frankfurt 
(1990-1991), 1. FSV Mainz 05 (1991-1995), FC Gü-
tersloh (1997-1999), SV Waldhof Mannheim (1999)  
und SV Darmstadt 98 (1999-2002). 
 
Als Trainer begann Wagner zunächst bei der TSG Hof-
fenheim, coachte dort die U19 (2007-2008) sowie die 
U17 (2008-2009). Von 2011 bis 2015 war der ehe-
malige Stürmer Trainer der Zweiten Mannschaft von 
Borussia Dortmund, mit der er 2012 in die 3. Liga auf-
stieg. Im November 2015 übernahm er das Trainer-
Amt beim damaligen englischen Zweitligisten Hud-
dersfield Town. Der Aufstieg mit den „Terriers“ 2017 
gehörte ebenso wie der folgende Klassenerhalt in der 
Premier League zu viel beachteten Überraschungser-
folgen auf der Insel. ■ 

Auf Schalke

„Wir freuen uns, mit David Wagner einen Trainer für 
uns gewonnen zu haben, der perfekt in unser Anfor-
derungsprofil passt“, erklärt Sportvorstand Jochen 
Schneider. „Einen, der Fußball so gestaltet, dass die 
Mannschaft das Heft des Handelns selbst in die Hand 
nimmt, laufintensiv, mit möglichst viel Tempo. Aber 

auch einen, der mit seiner Per-
sönlichkeit ein Team formen 
und Spieler individuell verbes-
sern kann.“ 
 
Als einer der legendären Euro-
fighter hat Wagner 1997 den 
UEFA-Cup mit den Knappen 
errungen: „Ich kenne aus eige-
ner bester Erfahrung als Spie-
ler die Kraft, die Schalke 04 
entwickeln kann, wenn Mann-
schaft, Verein und Fans an 

einem Strang ziehen“, erinnert er sich. „Erneut in 
diese Welt einzutauchen und mitzuhelfen, die aktuelle 
Situation wieder zum Positiven zu verändern: Das ist 
die größte Motivation für mich, wieder in die Bundes-
liga zurückzukehren.“ 

Jochen Schneider.
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Schalker Markt

Nostalgie-Ecke

Egon Flad
1989-1992

MUTMACHER FÜR FLAGGENZEIGER

Die Zahl antisemitischer Angriffe ist gestiegen, 
Rechtsextreme veranstalten martialische Aufzüge, 
AfD-Politiker singen unverhohlen die erste Strophe 
des Deutschlandlieds. Flagge zu zeigen gegen Ras-
sismus und Diskriminierung, sich starkzumachen für 

Demokratie und Toleranz – selten war es wichtiger. Um dafür Mut zu machen, hat der 
S04 die Ernst Alexander Auszeichnung ins Leben gerufen. Für die Vergabe 2020 können 
sich Engagierte bis zum 1. November 2019 per E-Mail an schalkehilft@schalke04.de be-
werben oder vorgeschlagen werden.

... Stunden benötigte Raul für den 
Marathon in seiner Heimatstadt  
Madrid. Muy bueno, Señor.

BLICK IN DIE ZUKUNFT:  
S04 ENTSCHEIDERCLUB 

Netzwerk findet sich in der VELTINS-Arena meist am Torgestänge. Abseits der Spieltage 
bot der „S04 EntscheiderClub“ bei seiner neuesten Auflage viel Platz fürs Netzwerken. 
Auf dem Rasen begrüßte Aufsichtsrats-Vorsitzender Clemens Tönnies S04-Partner und 
weitere Wirtschaftsgrößen. Im Talk mit Sky Sport-Moderatorin Britta Hofmann blickten 
die Vorstände Alexander Jobst, Peter Peters und Jochen Schneider in die königsblaue Zu-
kunft, von deren Grundlage sich die Gäste bei einem Besuch der großflächigen Bauarbei-
ten auf dem Vereinsgelände ein Bild machen konnten.

AUS GEGEBENEM ANLASS ... 
 

Spielzeit 2018/2019. War da was? 
Hier unsere persönliche Playlist. 

 
 

„Tales from the hard side“  
Biohazard 

 
„You can’t always get what you want“ 

The Rolling Stones 
 

„Cry, cry, cry“  
Johnny Cash 

 
„Quit playing games (With my heart)“ 

Backstreet Boys 
 

„Gib mir noch Zeit“ 
Blümchen 

 
„Never gonna give you up“ 

Rick Astley 
 

„Stayin‘ alive“ 
Bee Gees 

 
„Verdammt, ich lieb dich“  

Matthias Reim 
 

„Don’t look back in anger“  
Oasis 

 
„Bye for now“  

Lagwagon 
 

„Come back, baby“  
Ramones 

 
– Bonustrack – 

 
„Sommer, Sonne, Kaktus“ 

Helge Schneider

Für Sammler

Er hat noch mit Ernst Kuzorra und Fritz Szepan auf dem Platz gestanden, nun ist Walter 
Zwickhofer mit 94 Jahren verstorben. Der FC Schalke 04 trauert um einen Spieler, dem 
der Zweite Weltkrieg die ganz großen Erfolge verwehrte. Das Ausnahmetalent war früh 
in die Erste Mannschaft gerückt. Doch als die Königsblauen in den Vierzigerjahren um 
Meistertitel und Pokalehren kämpften, war „Zwick“ bereits zur Wehrmacht eingezogen 
worden. Erst vier Jahre nach Kriegsende kehrte er aus sowjetischer Gefangenschaft zu-
rück und war maßgeblich an der Relegationsrettung 1949 beteiligt. In den folgenden 
sieben Spielzeiten war er aus der Oberliga-Elf nicht mehr wegzudenken und hatte am 
Ende 218 Pflichtspiele (16 Tore) für die Knappen absolviert. 

 
Der FC Schalke 04 wird Walter Zwickhofer stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

S04 trauert um  
Walter Zwickhofer

2:59:25
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Blaupause

27.04.2019 ... Schalkes 4:2-Auswärtssieg im Derby 
kommt, nun ja: unerwartet. Aber er kommt. Der ab-
hebende Daniel Caligiuri hat den Ball soeben per Frei-
stoß zum 3:1 in die Maschen gezirkelt. Und bei allen 
Beteiligten scheint die Last von 31 Spieltagen für 
einen kleinen, beschwingten Moment abgefallen.

SPRUNGHAFT
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Blaupause

05.05.2019 ... Letzter Gruß: Einen Tag nach 
dem 115. Vereinsgeburtstag erinnert die Nord-
kurve beim Heimspiel gegen den FC Augsburg mit 
großer Choreo an Rudi Assauer. Schalkes ehema-
liger Macher, der im Februar verstarb, wäre am 
30. April 75 Jahre alt geworden. Schlagwörter: 
„Malocher, Macho, Manager“. Monumental.

Mythospflege
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Kann ein
wurstbrot 
gewinnen?

JA, WENN ES MIT GUTFRIED BELEGT IST!

GUTFRIED IST GUT FÜR MICH.14

Nordkurve

DER NORDKURWEN-KOMMENTAR

 
7. THE PILS HAVE EYES 
Au-ha, die Killerpilse sind zurück. Und nur wer alkoholfrei trinkt, der 
übberlebt. Härter geht der Horror nich. Der Streifen steht kurz vorm 
Verbot. 
 
6. NIGHTMARE ON SÄBENER STREET 
Und am Ende, voll ironisch, lacht die Lederhose chronisch. Wobei, 
ehrlich, die Alternative iss auch dämonisch. 
 
5. MEINE TEUFLISCHEN NACHBARN 
Selbs inne Nachbarschaft kann datt Grauen lauern. Spätestens, 
wenn im Garten nebenan ne gelb-schwarze Fahne düster im Wind 
weht. 
 
04. THE NIGHT BEFORE DERBY 
Am Tach vorm Derby kann einem angst und bange werden. Die 
einen ganz oben, die anderen ganz unten und die einzichste Frage: 
Wie schlimm wird datt? Vorsicht Spoiler: Hier kann datt eine über-
raschende Wendung geben. 
 
3. PARANORMAL ACTIVITY 
Grundsätzlich verheißen grässliche Geräusche aus kalten Katakom-
ben nix Gutes. Und nur die Härtesten trauen sich nachzuschauen 
und den Video-Assistent ma Hallo zu sagen. 
 
2. DER EXORZIST 
Klassiker: Wenn datt Abstiechsgespenst sein Unwesen treibt, 
kommt der Knurrer aus Kerkrade, der ja eigentlich der Brummbart 
aus Sittard iss. Bedankt Huub! 
 
1. FINAL DESTINATION 
Schlusspfiff am 34. Spieltach. Und dann geht datt demnächst weiter. 
 
Und datt hoffentlich viel lustiger, ne? 
 
 
Glück auf, euer 
 

DER KLEINE HORRORLADEN 
Mahlzeit, Freunde der Vize-Meisterschaft. Nee, da müssen wir 
hier nich lang drum herumreden: Diese Säson war Horror, und 
zwar der blanke. Von fast ganz oben bis fast ganz unten, von 
himmelhoch bis höllentief, von würzich Grillen bis um Gottes 
Willen, vonne Champions League bis annen Rand vom Abstieg. 
Und wenn der Nacken noch ein paar Tage wehtun wird vom 
ständigen Koppschütteln: Hauptsache, datt iss vorbei. 
 
Wenichstens iss datt gegen Stuttgart allen Unkenrufen zum Trotz 
nich datt befürchtete Endspiel umme Relegation geworden. Ein Spit-
zenplatz bekommt die Säson 2018/2019 abber auf jeden Fall. Als 
„Kurz vorm Höllenschlund“ geht se inne Geschichte ein, knapp hin-
ter „Endstation Relegation“ (1983), „Bestechungsgeld von Bielefeld“ 
(1971) und den schaurichsten Grusel-Schocker aller Zeiten: „Meis -
ter der Herzen“ (2001). 
 
Apropos, nachdem uns datt Abstiechsgespenst in die vorigen Wo-
chen ein verdammt gehörigen Schrecken inne Knochen gejagt hat, 
iss datt anne Zeit, jetzt ma durchzupusten und zu sagen: Da gibbet 
noch Schlimmeres. 
 
Zum Beispiel die Top Ten der übelsten Horrorstreifen auße Säson ... 
 
10. DATT OMEN 
Böse Zeichen, die Pech und Unglück bringen. Ein zerbrochener 
Spiegel, ne schwarze Katze von links oder die ersten fümpf Säson-
spiele verlieren. 
 
8+1. THE KEVIN IN THE WOODS 
Datt Häusken mit Pfefferkuchen fein, sach, wer mag der Herr wohl 
sein? „Hilfe, Hilfe“, heult datt von innen. Ein Mann, der scheint von 
Sinnen. Hat den Schlüssel wohl verloren und die Haare kurz gescho-
ren. Lass den bloß nie widder raus, lass den Großkreutz bloß zu Haus. 
 
8. PRÄSIDENT EVIL 
Auch woanders gruselt datt zum zwölften Glockenschlag. Wie zum 
Beispiel in Hannover. 
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Auf Schalke

04 FRAGEN AN ... 

PETER PETERS 

01 
Peter Peters, Sie sind seit 1994 im Vorstand des S04 und waren 
damit von den ersten Planungen bis zur Fertigstellung der  
VELTINS-Arena dabei. Welche Eigenschaften haben Ihnen ge-
holfen, ein solches Großprojekt anzugehen und erfolgreich zu 
stemmen? An vorderster Stelle Mut und Weitblick. Durch die Größe 
des Projekts und des Kreditvolumens hatten wir bis zur Grundstein-
legung einen langen Weg vor uns, den wir im Team konsequent und 
nachhaltig beschritten haben. Wir haben mutig investiert und damit 
neue Werte geschaffen. Die Arena hat uns im Vergleich zum Parksta-
dion ganz neue Möglichkeiten eröffnet: vom Catering über die Hospi-
tality bis hin zu Konzerten und Sportevents. Der Bau war für die ge-
samte Anziehungskraft des FC Schalke 04 ein Meilenstein.  
 

02 
Die Eröffnungsfeier stieg nach nur 33 Monaten Bauzeit. Welche 
Erinnerungen haben Sie an den 13. und 14. August 2001? Durch 
die Mittelbühne und die Stehplätze im Innenraum herrschte unter 
den fast 75.000 Besuchern eine ungemein intensive und fröhliche At-
mosphäre. Jeder Schalker war stolz auf sein neues Zuhause. Mein per-
sönlicher Höhepunkt war natürlich, dass ich beim großen Finale al-
leine am Klavier „Zeig mir den Platz in der Kurve“ singen durfte. Ein 
unfassbarer Augenblick voller Lampenfieber und Emotion. 
 

03 
Das Stadion ist mittlerweile fast 18 Jahre alt, man sieht es ihm 
allerdings nicht an. Woran liegt das? Wir haben immer wieder in-
vestiert, um den höchs ten Anforderungen zu genügen: sei es in den 
Videowürfel, die Beschallungsanlage oder das Flutlicht. Dadurch zählt 
die VELTINS-Arena noch heute zu den modernsten Stadien in Europa. 
Darauf sind wir stolz, wissen aber gleichzeitig, dass solche Moderni-
sierungen dazugehören, um eine möglichst lange Nutzungsdauer zu 
gewährleisten. Deswegen werden wir diesen Weg weiter beschreiten 
und die Arena auf ihrem Top-Niveau halten. Ich bin mir sicher, dass 
wir noch mehrere Jahrzehnte Freude an unserem Wohnzimmer haben 
werden, und gehe von einer Nutzungsdauer von mindestens 50 Jah-
ren aus. 
 

04 
Anfang Juli fließt die letzte Rate  – gleichzeitig rollen nebenan 
die Bagger. Kann man das aktuelle Projekt Berger Feld mit dem 
Bau der Arena vergleichen? Wir machen auf unserem Vereinsge-
lände tatsächlich genau das, was wir bereits 1998 getan haben: Wir 
investieren mutig und schaffen neue Werte. Von der Dimension ist 
das Bauprojekt Berger Feld die zweitgrößte Investition der Vereinsge-
schichte. Damit legen wir den Grundstein für die erfolgreiche Weiter-
entwicklung in den nächsten 15 Jahren.  

 
Grund dafür sind natürlich die Fans der Königsblauen, 
die die VELTINS-Arena von Beginn an hervorragend 
angenommen und schnell zu ihrem Wohnzimmer ge-
macht haben. So hat der Verein angesichts des Besu-
cherandrangs die zur Eröffnung noch freigelassenen 
Flächen schnell ausgebaut: 2003 den Schalker Markt, 
ein Jahr später den Hospitality-Bereich im Osten 
(Glückauf, Tibulsky), 2008 Kuzorra und Unkel. Zur Fuß-
ball-Weltmeisterschaft 2006 mussten zusätzliche 
Fernsehstudios geschaffen werden, die nach dem Tur-
nier in Logen verwandelt wurden. Dadurch stieg deren 
Anzahl von 72 auf 81. Ebenso hat der S04 den LaOla-
Club als größte Hospitality-Fläche der Arena einmal 
komplett umgebaut und zur Saison 2015/2016 wie-
dereröffnet. 
 
Höchste Ansprüche erfüllt die VELTINS-Arena auch 
technisch: 2016 wurde nicht nur der Mobilfunk auf 
den Standard LTE umgerüstet,  die Königsblauen bie-
ten ihren Fans und Besuchern seither auf dem gesam-
ten Vereinsgelände kostenfreies WLAN an. 
 
In den vergangenen Jahren realisierte Schalke 04 wei-
tere Projekte: Dem Austausch des Videowürfels 
(2016) folgten der Bau einer neuen Beschallungsan-
lage (2017) und des neuen LED-Flutlichts (2018). 
Auch die Dachmembranen sind bis zum Sommer 2019 
einmal komplett ausgetauscht worden. Wegen starken 
Schnee falls war bereits im Dezember 2010 eine Re-
paratur auf dem festen Teil des Dachs notwendig ge-
worden, in der aktuellen Saison 2018/ 2019 erneuern 
die Königsblauen das „Schiebedach“ im Innenraum. 
So bleibt die VELTINS-Arena auch in den kommenden 
Jahren und Jahrzehnten auf dem Top-Niveau, auf dem 
sie sich seit 2001 präsentiert. ■
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Am 1. Juli wird es soweit sein: Mit Überweisung der 
letzten Rate für die VELTINS-Arena ist der Kredit von 
rund 123 Millionen Euro getilgt. Ein Meilenstein für 
den FC Schalke 04.

Schließlich handelt es sich um die erste große privat-
wirtschaftlich finanzierte Sportstätte in Deutschland. 
Mit insgesamt 191 Millionen Euro Baukosten hat der 
Verein die bis heute größte Investition seiner Ge-
schichte gestemmt. 
 
Auch knapp 18 Jahre nach der Eröffnungsfeier am 13. 
und 14. August 2001 erstrahlt die königsblaue Heim-
spielstätte im besten Zustand und bleibt eine der mo-
dernsten Multifunktionsarenen Europas. Vergleicht 
man den Neubau von 2001 mit der VELTINS-Arena 
von 2019, hat sich einiges verändert, denn der S04 
hat weiterhin konsequent in sein Stadion investiert. 
Da ist zum einen das Fassungsvermögen: Fanden 
2001 „nur“ 60.204 Zuschauer Platz, sind es mittler-
weile 62.271. Im Lauf der Jahre haben die Knappen 
mehrere Blöcke mit zusätzlichen Plätzen aufgestockt, 
die Vortribünen vor die Haupttribüne gesetzt und durch 
den Umbau des Hospitality-Bereichs vor der Sai son 
2015/2016 ebenfalls neue Sitze hinzugewonnen.  

Auf Schalke

VELTINS-Arena im Sommer abbezahlt

KÖNIGSBLAUER 
MEILENSTEIN
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Auf Schalke
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und 12.000.

… Tage lagen zwischen der  
Verlegung des Ed-Sheeran- 

Konzerts von Düsseldorf nach  
Gelsenkirchen und seinem  
Auftritt in der Arena. Noch  
nie blieb so wenig Zeit für  

Planung, Organisation, Erstellung 
der Bauantragsunterlagen  
und deren Genehmigung.  
Der Kraftakt lohnte sich:  

100.000 Fans sahen die zwei 
Shows des Singer-Songwriters.

4O.OOO  
.… Tickets verkaufte der  

niederländische DJ Hardwell 
innerhalb von drei Tagen für 

seine Soloshow 2015 –  
deutscher Stadion-Rekord.
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Auf Schalke

… TORE FIELEN IN 406 PFLICHTSPIELEN 

DER KÖNIGSBLAUEN, DIE SICH AUFTEILEN 

AUF 704 FÜR DEN S04 UND 406 FÜR  

DIE GEGNER. TREFFER NUMMER EINS  

ERZIELTE DER SCHALKER TOMASZ HAJTO 

AM 18. AUGUST 2001 BEIM 3:3 GEGEN 

BAYER 04 LEVERKUSEN.

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

140.000.000 €

120.000.000 €

100.000.000 €

80.000.000 €

60.000.000 €

40.000.000 €

20.000.000 €

0 €

30.912.086
… Besucher zählten die Drehkreuze bei 
sämtlichen Veranstaltungen seit 2001.  
Zum Vergleich: Das Parkstadion brachte es 
in 28 Jahren auf gerade einmal 16.379.303. 

… KNAPPENKARTEN SIND AKTUELL 

FÜR DAS BARGELDLOSE BEZAHLEN 

IN DER ARENA IM UMLAUF.

483.634

      230  … Kilometer Strecke 
kämen zusammen, legte man alle Würstchen anein-
ander, die die Besucher verputzt haben. Für den guten 
Rutsch sorgten rund 125 Tonnen Ketchup und Senf. 

TILGUNGSVERLAUF DER VELTINS-ARENA
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Werbebande

Von Simon von #SchalkerLeben

ZURÜCK ZUM GLÜCK –  
WEIL WIR SCHALKER FREUNDE SIND 

Glück auf! 
Puh, was für eine Saison. Lange Zeit überschaubare Fußballkunst, 
dann der berauschende Derbysieg. Ein Auf und Ab der Gefühle. Man 
weiß teilweise einfach nicht mehr, was man sagen soll. Ihr wisst, 
was ich meine. Was nimmt man mit, wenn eins der Highlights der 
vergangenen Monate – neben dem Erfolg über die ungeliebten Nach-
barn – das Bewerbungsgespräch war, bei dem man als Schalker das 
Prädikat „besonders leidenschaftlich, aber auch belastungs- und lei-
densfähig“ bekommt?  
 
Wir sind mit einer großen Motivation in die Spielzeit gestartet. Deut-
scher Vize-Meister, das macht Bock! Aber es kommt ja viel zu oft 
anders, als man denkt. Spreche ich mit Schalkern, die noch schwe-
rere Zeiten erlebt haben, kann ich mir bei aller Liebe nicht vorstel-
len, was sie durchgestanden haben müssen. 
 
In der aktuellen Situation beflügeln mich aber tatsächlich andere 
Dinge. Durch die Bank schön waren in dieser Saison die Freund-
schaft, die Verbundenheit, der Zusammenhalt. Verrückt ist: nicht 
nur unter uns Königsblauen. Beim Stammtisch kommt der Lüden-
scheider Kollege und spricht dir ernsthaft Mut zu. Ist man auswärts 
unterwegs, gibt es auch mit den gegnerischen Fans besorgten Aus-
tausch über unseren Verein. Selbst meine Oma, die mit Fußball 
nichts am Hut hat, haut beim Kaffeetrinken Durchhalteparolen raus.  
 
Wir sind zusammengerückt, haben uns gemeinsam aufgeregt, sind 
zu vielen Spielen gefahren – egal wie weit. Haben dort, in der Kneipe 
oder zu Hause einige Gefühlsbäder erlebt. Aber vor allem haben wir 
uns selbst gefeiert. Weil wir Schalker sind, Schalker bleiben und 
immer sein werden. Wir gehen da gemeinsam durch! 
 
Mit #SchalkerLeben sind wir noch tiefer in die königsblaue Welt ein-
getaucht, haben zum Beispiel Ahmed Kutucu erzählt, welches Fan-
Ritual bei seiner Einwechslung zelebriert wird. Wir haben viele tolle 

Menschen kennengelernt, sind gewachsen am Zusammenhalt und 
der unglaublichen Energie des geilsten Clubs der Welt. 
 
Die Sommerpause müssen wir vor allem nutzen, um in die Spur zu 
finden. Zurück ins blau-weiße Glück. Als Freunde haben wir einiges 
durchgemacht, als Freunde sind wir nächste Saison wieder hier. Als 
Schalker gibt es da auch keine Alternative! 
 
„Wenn wir verlieren, bauen wir uns auf – 
alles, weil wir Freunde sind. 
Der Rest der Welt, wir scheißen drauf – 
alles, weil wir Freunde sind. 
Wir bleiben, wir siegen – weil wir noch Freunde sind. 
Nichts wird uns totkriegen – weil wir Freunde sind.“ 
(Die Toten Hosen – Freunde; aus dem Album „Zurück zum Glück“, 2004) 
 
Wir sehen uns! 
Euer Simon 

Wenn ihr unsere Erlebnisse und Geschichten miterleben wollt, folgt uns auf unserem Instagram-Kanal: @schalkerleben
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Unsere Partner und Sponsoren
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ALLE FOLGEN
ANSCHAUEN!

ONLINE

Auf die Plätze, fertig, Abfahrt! Mit unserem R+V Van haben wir euch nach Hause in die Arena geholt.
Es war bunt – wenn auch vorwiegend königsblau –, interessant, laut und lustig: von trötenden Vuvuzelas in Friesland  
über flache Witze in Baden-Württemberg bis zu einem Schreirekord im Münsterland. Was sonst noch so los war? 
Schau es dir an! Alle Folgen der Königsblauen Heimfahrt – jetzt auf www.zusammenstehn.de

GRV01P18038 AD Schalker_Kreisel 210x297mm_ISO300_190401.indd   1 01.04.19   17:04

AppGEfahren

Der Login erfolgt mit Benutzernamen und Passwort. 
Beim Benutzernamen handelt es sich in der Regel um 
die E-Mail-Adresse, also dieselben Zugangsdaten, die 
auch für den Login im store.schalke04.de verwendet 
werden. Sollte das Passwort nicht mehr auffindbar 
sein, hilft die Funktion „Passwort vergessen“, um sich 
ein neues zuzulegen. 
 
Alternativ zur Schalke App können Fans die Schalker 
Kreisel App direkt im jeweiligen App Store ansteuern 
– einfach in der Suche „Schalker Kreisel“ eingeben, 
downloaden und: loslesen! ■ 

Seit mehr als 50 Jahren ist der Schalker Kreisel kö-
nigsblaues Kulturgut – und spielt 2019 natürlich auch 
in der digitalen Liga. Fürs flexible Lesen bietet der  
FC Schalke 04 sein offizielles Mitgliedermagazin ne -
ben der Printausgabe als App-Variante an. So können 
Fans die neuesten Storys sowie exklusive Interviews 
überall und jederzeit auf dem Smartphone oder Ta-
blet verfolgen. 
 
Der Klick zum digitalen Kreisel: 
Der kürzeste Weg führt über die Schalke 04 App und 
den Navigationspunkt „Schalker Kreisel“, wo Königs-
blaue eine kurze Beschreibung finden sowie die Links 
zu den Stores (App Store, Google Play Store). Dort 
kann die App fürs Smartphone oder Tablet herunter-
geladen werden. 
 

Schalker Kreisel digital

Auf Schalke

22
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ERSTAUNLICH BEQUEM.
IMMER FÜR SIE GEÖFFNET.
MIT DHL GEHT DAS.
An der Packstation in Ihrer Nähe können Sie rund um die Uhr* vorfrankierte 
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Versand ab 

3,79 €
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SOCIAL MEDIA

Highlights

Social Media
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Eins zu Eins

DER  
WILL  
NUR  
SPIELEN

Ahmed Kutucu ist noch 

müde, als er ins Auto steigt. 

Er hat schlecht geschlafen 

in der vorigen Nacht.  

Ist ja momentan viel los  

im Leben des 19-Jährigen:  

Erst schießt er Tor um Tor  

in der U19, dann startet  

er bei den Profis durch und 

steckt noch mitten in den  

Abiturprüfungen. Auf der 

Fahrt mit dem Schalker 

Kreisel durch seine Heimat-

stadt Gelsenkirchen findet 

er Zeit, um neben der  

Kulisse auch das alles mal 

Revue passieren zu lassen. 

AHMED KUTUCU

>>
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AHMED  
KUTUCU

15
Spielposition: Angriff 

Geburtsdatum: 01.03.2000 
Geburtsort: Gelsenkirchen 

Nationalität: türkisch 
Körpergröße: 1,81 m 

Gewicht: 76 kg 
Bisherige Vereine: 

2003-2006 Sportfreunde Haverkamp  
2006-2011 Rot-Weiss Essen 
Auf Schalke seit: 01.07.2011 

Vertrag bis: 30.06.2022

»DAS IST MEIN 
GEBIET HIER.« 
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Die Fahrt in die Vergangenheit dauert nur ein paar Minuten. Vom Schalker Trainingstrakt runter Richtung Süden, 
Stadtteil Bismarck, ins frühere Arbeiterviertel Haverkamp, wo einst auch ein gewisser Stan Libuda lebte. Bei vielen 
ist es nur Gerede, bei Kutucu nicht: Er ist ein Gelsenkirchener Junge. Das Talent ist in dieser Stadt geboren und 
aufgewachsen, hat hier das Kicken gelernt und wohnt als Profifußballer noch immer mit seinen Eltern in derselben 
Wohnung wie früher. 
 
„Das ist mein Gebiet hier“, sagt er, als der Wagen in Bismarck einbiegt. Im Vorbeifahren zeigt er auf eine Bäckerei: 

 
Ahmed Kutucu, als wir Sie nach wichtigen Orten 
fragten, nannten Sie direkt diesen Platz. Warum? 
Ich verbinde viele schöne Erinnerungen damit. Wir wa -
ren als Kinder oft hier. Zweimal in der Woche hatte ich 
Training, und sobald wir zu Hause vom Hof ver-
scheucht wurden, sind wir hier über den Zaun geklet-
tert, wenn die Eingänge verschlossen waren. Nach dem 
Training gab es Pommes und Trinkpäckchen. Ist Rot-
Weiß gegen Haverkamp angetreten, war das so was wie 
ein Stadtteil-Derby. Das war immer schön. Du hast hier 
nicht viel, aber diesen Platz. Ich liebe es, auf Asche zu 
spielen. Ich würde immer noch zum Kicken herkom-
men. Fußball ist Fußball, egal wo. 
 
Auf dieser Anlage begann Ihre Karriere. Schon 
bevor ich laufen konnte, soll ich immer mit dem Ball 
zugange gewesen sein. Mein Papa wollte mich mit drei-
einhalb Jahren bei Rot-Weiß Wacker Bismarck anmel-
den, aber der Trainer hat mich nicht angenommen. Er 
verlangte, dass ich den Ball zehnmal hochhalte. Das 
konnte ich nicht, ich war ja noch ziemlich jung und 
fing an zu weinen. Herbert Schmidt, der Trainer von 
Haverkamp, hat das gesehen und gesagt: „Komm zu 
uns spielen.“ Mit ihm habe ich bis heute noch Kontakt. 
Seine Tochter war übrigens mit mir im Kindergarten, 
in der Grundschule und macht jetzt mit mir an der Ge-
samtschule Berger Feld das Abi. 
 
Und der Coach von Wacker bereut seine Entschei-
dung vermutlich inzwischen? Ich glaube, ein halbes 
Jahr später kam er bei einem Turnier auf mich zu: 
„Warum kommst du nicht doch zu uns?“ Er hatte jetzt 
erkannt, dass ich ganz gut kicken konnte. Ich kenne 
seinen Namen bis heute nicht, sehe ihn aber manchmal 
bei unseren Einheiten auf Schalke. 

>>

„Die gehört einem Freund von Papa.“ Dann hält der Wagen auf der Reckfeldstraße, an der Sportanlage, die sich 
Rot-Weiß Wacker Bismarck mit den Sportfreunden Haverkamp – Kutucus erstem Verein – teilt. Zwei staubige Asche-
plätze, Flicken in den Netzen, daneben steinerne Tischtennisplatten, eine verrammelte, etwas in die Jahre gekommene 
Imbissbude. „Es riecht noch nach Pommes, oder?“, findet Kutucu und lächelt. 

»ICH LIEBE ES, 
AUF ASCHE 
ZU SPIELEN.« 
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31

Eins zu Eins

... DIE MENSCHEN KENNEN 
MICH HIER, AUCH OHNE 
DEN FUSSBALL.« 

»GELSENKIRCHEN-BISMARCK ... 
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>>

Die letzte Antwort gibt Ahmed Kutucu vor dem ehema-
ligen Gebäude seiner Grundschule, die mittlerweile um-
gezogen ist. Er möchte kurz aussteigen und einen Blick 
auf den verlassenen Schulhof werfen. Schule – das ist 
im Moment sowieso ein wichtiges Thema. Gerade erst 
hat er seine Abiturklausur im Fach Deutsch an der Ge-
samtschule Berger Feld geschrieben. Sachtext-Analyse, 
es ging um Mehrsprachigkeit. Seine Leistungskurse sind 
Sport und Mathematik, mündliches Prüfungsfach ist So-
zialwissenschaft. Nur Fußball im Kopf? Eher nicht. 
 
Ihr Vater war 33 Jahre lang Bergmann. Bekommt 
man als Kind mit, was harte Arbeit bedeutet? Klar, 
klar, klar. Nach der Arbeit war Papa immer richtig ka-
putt. Einmal hat er erzählt, dass er 24 Stunden lang 
unter Tage bleiben musste, weil irgendetwas nicht 
stimmte. Obwohl die Arbeit so anstrengend war, ist er 
zu meinen Spielen gekommen, hat mich unterstützt. 
Ihm war immer wichtig: „Mach‘ was aus dem Leben, 
kümmere dich nicht nur um den Fußball, sondern auch 
um die Schule.“ Eigentlich war sie für Papa immer 
wichtiger als Sport. 
 
Und für Sie? Im Moment steht Schule im Fokus. Ab-
itur machst du nur einmal, Fußball spiele ich danach 
noch länger. Ich sehe ihn auch nicht wie einen Beruf, 
sondern als Hobby: das, was ich liebe. Wenn ich kein 
Geld damit verdienen würde, hätte ich trotzdem ir-
gendwo in einer Kreisliga-Mannschaft weitergespielt. 
 
Also wie ein ganz normaler Junge, der zur Schule 
geht und danach noch zum Fußball, nur eben beim 
FC Schalke 04? Ja, genau so fühlt es sich an (lächelt). 
 
Aber auf dem Schulhof sehen viele wohl trotzdem 
eher den S04-Profi als den gewöhnlichen Mitschü-
ler … In der Oberstufe ist das nicht so ein Thema, ich 
bemerke aber manche Blicke. Die jüngeren Kinder sind 
anders: Wenn die mich sehen, rasten sie aus, wollen 
Fotos machen (lacht). Aber das ist sehr nett. 
 
Der Förderturm der Zeche Consolidation 3/4/9, Sinnbild 
der stolzen Symbiose von Schalke 04 und dem Bergbau. 
Davor ein grüner Park, Skateboard-Rampen, Graffiti, ein 
Betonplatz mit kleinen, gusseisernen Toren. Hier ver-
schmelzen Tradition und Moderne. Kutucu schnappt 
sich den Ball, jongliert, zieht direkt mal ab. Als Kind 
jagte er mit dem BMX-Rad über die Hindernisse im Ska-
tepark. Er ist gerne hier – und will einfach nur spielen. 
 
Wissen Sie, in wie vielen Wettbewerben Sie diese 
Saison bereits aufgelaufen sind? Sieben, oder? 
 

 
Insbesondere in Gelsenkirchen hat der Fußball eine große Bedeutung. Fußball 
ist sehr wichtig. Auch, damit man draußen auf der Straße nicht auf dumme Ideen 
kommt. Davor haben die Eltern hier am meisten Angst. 
 
Haben Sie das selbst erlebt? Es gab Kollegen, die angefangen haben zu klauen. 
Natürlich gibt es hier kriminelle Ecken. Um ihre Kinder zu schützen, melden Eltern 
sie früh im Fußball- oder einem anderen Sportverein an. Es kann auch Klavierun-
terricht sein. Hauptsache, es lenkt ab. 
 
Wie haben Sie Ihre Kindheit empfunden? Ich hatte eine schöne Kindheit, Mama 
und Papa haben alles dafür getan. Hier leben viele Menschen mit wenig Geld, die 
schauen müssen, dass sie über die Runden kommen. Unsere Eltern haben die Men-
talität, alles zu geben, was sie können. Ich habe fast immer bekommen, was ich mir 
gewünscht habe. Manchmal klappte es vom Geld her nicht, aber so ist das Leben. 
Sie haben mir zum Beispiel immer schöne Fußballschuhe gekauft. Im Kindergarten 
trug ich sie konsequent an jedem Tag. Meine Eltern baten die Erzieherinnen, mir 
das zu verbieten, aber ich habe nicht auf sie gehört (lacht). 

 
Sie sprechen oft über Ihre Mutter Durkadin und Ihren Vater Hayri. Sind die 
beiden Ihre wichtigsten Bezugspersonen? Auf jeden Fall. Ich wohne mit ihnen 
zusammen, das wird auch in den nächsten Jahren so bleiben. Ich bin niemand, der 
sagt: „Ich verdiene jetzt mein eigenes Geld und ziehe aus.“ Ich kann mit ihnen, genau 
wie mit meinen drei Geschwistern, über alles reden. Sie stehen immer hinter mir, 
egal ob ich mal eine schlechte Phase habe oder eine gute. Mit anderen Menschen 
bespreche ich solche Themen ungern. Ich möchte nicht, dass sie wissen, wenn es 
mir schlecht geht. 
 
Ihre Eltern stammen aus Zonguldak in der Türkei, Sie sind in Deutschland 
geboren. Was ist für Sie Heimat? Gelsenkirchen-Bismarck. Hier bin ich aufge-
wachsen. Zu Hause sprechen wir Deutsch und Türkisch. Viele nennen die Türkei 
ihre Heimat. Wenn ich dort bin, spüre ich ebenso ein Heimatgefühl, doch nach zwei 
Wochen vermisse ich meinen Stadtteil. Hier fühle ich mich am wohlsten. Die Men-
schen kennen mich hier, auch ohne den Fußball. 
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ERFRISCHENDE 
LEIDENSCHAFT. 
AUF DEM PLATZ 
UND IN DER 
HAND.

 –  12. MANN    
DES FC SCHALKE 04

33_AZ_Coca_Cola_20190219.indd   1 02.04.19   16:27

Jens Conrad … war als Kind eine Zeit lang Torwart. Zahlrei-
che zerrissene Klamotten und blutende Kniewunden später 
schmiss er hin. Er liebte es nicht, auf Asche zu spielen.

Exakt: Bundesliga, Champions League, DFB-Pokal mit Profis und U19, dazu 
Oberliga mit der U23. Am Ostermontag sind Sie freiwillig in der Zweiten 
Mannschaft aufgelaufen und haben sie durch zwei Tore mit zum Aufstieg ge-
schossen. Ich hatte einfach Bock zu spielen. Beim Training der Profis, die gegen 
Hoffenheim nicht im Kader waren, habe ich Herrn Büskens deshalb gefragt, ob ich 
bei der Zweiten Mannschaft dabei sein dürfte. Und die U19 ist immer noch mein 
Team. Alles, was ich jetzt bei den Profis erleben darf, ist Bonus für mich. Ich sehe 
mich momentan noch irgendwo als A-Junioren-Spieler. 
 
Ist es auf dem Platz bei den Profis anders als bei der U19? Natürlich bist du 
beim ersten Mal etwas nervös, aber nach ein, zwei Aktionen wird es ganz normal. 
Es ist einfach Fußball, egal ob bei der U19, U23 oder den Profis. Selbst in der Kreis-
liga würde ich Vollgas geben. 
 
Letzter Halt: Schalker Meile. Vereinslokal Bosch. Als Ahmed Kutucu das letzte Mal 
hier war, kam er mit der ganzen Mannschaft. Spontan feierten Fans und Team ge-
meinsam den 4:2-Derbysieg am 31. Spieltag. Da bedarf es nicht vieler Fragen und 
Antworten. „Niemand hat damit gerechnet, dass wir gewinnen“, sagt er. „Unbeschreib-
lich eigentlich.“ 
 
Im Derby waren Sie nicht am Ball. Was waren Ihre schönsten Rasenmomente 
in dieser Saison? Meine drei Tore bei den Profis gegen Stuttgart, Bayern und im 
Pokal-Heimspiel gegen Fortuna Düsseldorf. Nach der Partie beim VfB habe ich erst 
im Bus realisieren können, dass ich getroffen habe. Als ich all die Nachrichten in 
meinem Handy sah, habe ich es dann selbst geglaubt. Das Tor in München war auch 
etwas Besonderes. Natürlich war ich traurig, dass wir verloren haben, aber irgend -
wo musst du glücklich sein, dass dir in so jungen Jahren ein Treffer gegen die Bay-
ern gelungen ist. 

 
Kneifen Sie sich manchmal? Hin und wieder frage 
ich mich: „Ist das ein Film? Oder ein Traum?“ Es wirkt 
krass und geht so schnell. Zwei Tage nach dem Spiel in 
München saß ich wieder ganz normal im Klassenraum. 
 
Verspüren Sie Druck? Nein, eigentlich nicht. Ich ge-
nieße es. Viele fragen: „Wie ist es so, vor 60.000 Men-
schen zu spielen?“ Auf dem Rasen merkst du das gar 
nicht so deutlich, du bist konzentriert, im Tunnel. Bei 
der U19 bin ich manchmal viel nervöser, weil ich dort 
Leistungsträger bin und entsprechend viel von mir er-
wartet wird.  
 
Gelsenkirchener, Bergmannssohn, S04-Fan, ab der 
U12 im Verein, jetzt Profi – Sie sind prädestiniert 
als Schalker Sympathieträger. Julian Draxler etwa 
hatte eine ähnliche Biografie. Ihm wurden die da -
mit verbundenen Erwartungen irgendwann zu 
viel. Denken Sie über so etwas nach? Gar nicht. Ge-
rade als gebürtiger Gelsenkirchener freue ich mich, 
dass ich hier spielen darf. Ich nehme alles mit. Unbe-
kümmert zu bleiben wird in manchen Spielen schwie-
riger sein als in anderen. Bei mir war es zum Glück bis-
lang nicht der Fall. Ich hoffe, das ändert sich nicht. ■ 
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VIDEO ANSEHEN!

1. Active Pixx-App  
kostenlos aufs Smart phone 

oder Tablet laden.

2. App öffnen und  
über das Foto halten – 

los geht’s!
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SPORTWETTEN - LIVEWETTEN
Spielen kann süchtig machen. Infos unter www.bzga.de.

          JETZT 100 €
         BONUS HOLEN!

Offizieller Sportwettenpartner des FC Schalke 04!

WIR SETZEN 

AUF EUCH!

         BONUS HOLEN!
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20.09.1997  

F C  S c h a l ke  0 4  –  H a m b u r g e r  S V  

2 : 2 (1:2 )
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Spiel des Lebens

WENN DER STEIGER SECHSMAL KLINGELT

Wenn in den Achtziger- und Neunzigerjahren der FC Schalke 04 spielt, ist 
ein Kumpel auf der Zeche Fürst Leopold in Dorsten nie zu sehen: der heute 
50-jährige Hans Fischer. 
 

HANS FISCHER

Bereits wenige Wochen nach Beginn seiner Lehre 
weiß nahezu jeder auf Fürst Leopold, dass Fischer 
immer im Fanblock steht, wenn Königsblau spielt. Ob 
Meppen, München oder Mailand: Wäre der Allesfah-
rer nicht dabei, wäre das so, als verpasse der Pfarrer 
die sonntägliche Messe. 
 
Diese Freiheiten verdient er sich redlich. Der gebür-
tige Bottroper gehört zu den Malochern, die nie neben 
der Schippe stehen, immer einspringen, Extraschich-
ten fahren. „Nein zu sagen fiel meinem Meister des-
halb schwer, wenn es um freie Tage für Schalke ging. 
Sogar die Kumpel machten sich stark für mich, wenn 
es Diskussionen gab.“ 
 
Aber das „Nein“ kommt doch noch. Ausgerechnet in 
der Saison nach dem UEFA-Cup-Sieg, in der die Knap-
pen die ersten drei Heimspiele gewinnen – darunter 
das Derby – und alle Fans heiß auf den Malocherclub 
sind. Doch die Schicht am Wochenende ist derart 

knapp besetzt, dass Fischer nicht ins Parkstadion 
kann. „Die Partie gegen den Hamburger SV nicht live 
sehen zu können tat weh.“ 
 
Als der Bergmann am 20. September 1997 um 11 Uhr 
unter Tage fährt, hat er allerdings vorgesorgt. Um 
15.40 Uhr bimmelt rund 1000 Meter unter der Erde 
das Telefon. In völliger Aufregung wird er gerufen: 
„Hansi, der Steiger will was von dir!“ Das Herz der Kol-
legen schlägt sofort ein paar Takte schneller. Denn es 
klingelt hier für die Kumpel nur, wenn über Tage etwas 
Schlimmes passiert ist, etwa ein Unfall in der Familie. 
Privatgespräche sind deshalb strengstens verboten. 
Doch diesmal jubelt die Stimme im Hörer: „1:0 für 
Schalke durch Michael Goossens in der 9. Minute.“ 
 
Zurück am Einsatzort, wo Fischer für Sicherungsar-
beiten zuständig ist, schauen ihn die Kumpel Heinrich 
und Olaf verunsichert an. „Alles im Lack“, verkündet 
der Schalker siegessicher. 20 Minuten später klingelt 
es erneut, dann kurz darauf noch einmal: Der HSV hat 
das Spiel durch Jacek Dembinski und Hasan Saliha-
midzic gedreht, führt nun mit 2:1. Um 16.17 Uhr folgt 
der Anruf, der den Halbzeitstand bestätigt. 
 
Fischer geht wieder an die Arbeit, wo er Heinrich und 
Olaf weiter im Unklaren lässt. Die merken nur, dass er 
zunehmend genervt wirkt, und fragen sich, warum der 
Steiger dauernd anruft. Dann das erlösende Telefonat: 
Ingo Anderbrügge hat in der 63. Minute per Elfme ter 
ausgeglichen. „Jaaaaa“, hallt es durch den Schacht. 
Jetzt klärt Fischer die Kollegen auf, die diese Aktion 
nur mit einem „Datt iss Schalke“ kommentieren. Zum 
letzten Mal läutet das Telefon gegen 17.15 Uhr: Abpfiff 
im Parkstadion. 
 
Nach Schichtende zieht es Fischer sofort in den „Pub 
Okay“ gegenüber der Zeche, wo sein Freund Andreas 
auf ihn wartet. Der hat das Spiel dort im Fernsehen 
ge sehen, das Kneipentelefon in Beschlag genommen 
und sich als Steiger ausgegeben, um Fischer über die 
Spielstände zu informieren. Lachend fallen sie sich in 
die Arme und tun, was bis heute beim Steigerlied von 
der Nordkurve am lautesten mitgesungen wird: Sie 
saufen Schnaps. ■ 

Königsblaue Kumpel:  
Hans Fischer (r.) mit  
seinen Kollegen  
Heinrich und Olaf.
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Gästekabine

der Verein bei einem Wechsel vor Vertragsende 2024 
einen satten Gewinn einstreichen. Ein Geschäftsmo-
dell, das zuletzt beim 35-Millionen-Euro-Verkauf von 
Benjamin Pavard zum FC Bayern München vorzüglich 
funktionierte. 
 
Im Vergleich mit dem französischen Weltmeister sind 
Kabaks Fortschritte in den ersten Monaten sogar 
noch ein wenig erstaunlicher. Dank robuster Zwei-
kampfführung und überzeugenden Kopfballspiels war 
er auf Anhieb als Abwehrstabilisator wertvoll, erzielte 
zudem drei wichtige Treffer in den Kellerduellen gegen 
Hannover 96 und den 1. FC Nürnberg. Außergewöhn-
lich die Ruhe, die er nach nur einem Jahr im Profifuß-
ball bereits ausstrahlt. 
 
Der Druck des Abstiegskampfs scheint den Sohn 
eines Gefängnisdirektors dabei zusätzlich zu motivie-
ren: „Ich bin ein Kämpfer und gebe nie auf.“ Eine Ei-
genschaft, die in Stuttgart gefragter ist denn je. ■

Dass Kabak den Weg nach Baden-Württemberg finden 
würde, glaubte selbst der damalige Sportvorstand  
Michael Reschke zunächst nicht. Denn die Scouts eu-
ropäischer Spitzenvereine hatten den kantigen Ab-
wehrspieler längst im Blick, als der VfB schüchtern an -
klopfte. Die Schwaben hatten jedoch Glück, dass 
dieser die Perspektive eines langfristigen Karriere-
plans kurzfristigen Verlockungen offenbar vorzieht 
und zugleich Galatasaray jeden Cent braucht, um sei-
nen Schuldenberg abzutragen. Für die Stuttgarter Re-
kordablöse von rund elf Millionen Euro siedelte das 
Talent, das in der Schule vier Jahre Deutsch lernte, in 
die Bundesliga über. 
 
Der bislang viertteuerste Transfer eines Türken ins 
Ausland macht Sinn, weil Kabak das Schwabenland 
als lehrreiche Zwischenstation versteht. Beim VfB 
kann er sich an Tempo und Intensität einer europäi-
schen Topliga gewöhnen, ohne Gefahr zu laufen, in 
einem luxuriösen Kader ins zweite Glied zu rutschen. 
Entwickelt sich der Innenverteidiger wie erwartet, wird 

OZAN KABAK

NUR DIE RUHE
Warum Stuttgart? Fragten sich viele Experten, als Ozan Kabak Galatasaray 

Istanbul im Januar verließ, um Nerven und Körper im Bundesliga-Abstiegskampf 

zu schinden. Für den VfB ist der 19-Jährige ein Glücksgriff.
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Um zu verstehen, wie kalt der Absturz Verantwortli-
che und Fans erwischt hat, reicht ein Blick zurück auf 
den 12. Mai 2018: Stuttgart gewinnt als Zweiter der 
Rückrundentabelle mit 4:1 beim FC Bayern München 
und verpasst die Europa League nur, weil der Meister 
eine Woche später auch das DFB-Pokalfinale gegen 
Eintracht Frankfurt verliert. Trotzdem wähnt sich der 
Aufsteiger auf bestem Weg, wieder ein erfolgreiches 
Mitglied der deutschen Eliteklasse zu werden. 
 
Nur fünf Monate später ist der Verein jedoch in eine 
Krise geschlittert, aus der er bis heute keinen Flucht-
weg gefunden hat. Chef-Trainer Tayfun Korkut muss 
nach dem Pokal-Aus gegen den FC Hansa Rostock 
und nur fünf Punkten aus den ersten sieben Bundes-
liga-Partien gehen. Nachfolger Markus Weinzierl zieht 
mit vier Siegen aus 23 Spielen als Coach mit der 
schlechtesten Bilanz in die VfB-Historie ein und ist 
mittlerweile genau wie Sportvorstand Michael Resch -
ke seinen Job los. Zudem sorgte der lärmende Rück-
tritt von Vereinslegende Guido Buchwald aus dem 
Aufsichtsrat für Unruhe. 
 

Geblieben ist eine verunsicherte Mannschaft, in der 
viele Experten im vergangenen Sommer noch großes 
Potenzial für positive Überraschungen erkannt haben. 
Doch nicht nur der damalige Rekordtransfer des jun-
gen Spaniers Pablo Maffeo, der für neun Millionen 
Eu ro von Manchester City kam, offenbart sich als teu-
res Missverständnis. Auch erfahrene Profis wie Hol-
ger Badstuber, Gonzalo Castro oder Dennis Aogo kön-
nen dem Team keinen Halt geben. So dürfte der 
Ka der im Sommer vom Reschke-Nachfolger Thomas 
Hitzlsperger gemeinsam mit dem neuen Sportdirek-
tor Sven Mislintat grundsaniert werden, auch die Trai-
nersuche läuft. 
 
Kurzfristig ruhen die Hoffnungen auf Interimscoach 
Nico Willig, der zumindest die schleichende Ohn-
macht hat lösen können. Mit dem 3:0 gegen den  
VfL Wolfsburg schickten die Schwaben Hannover 96 
vorzeitig in die Zweite Liga und sicherten sich selbst 
den Relegationsplatz. Zu den gesunkenen Ansprü-
chen hat Willig die passende Trophäe gefunden: den 
„Relegations-Pokal“. ■

VFB STUTTGART

LÄNDLE-LEID

Mittelfristig wollte der VfB Stuttgart ins obere Tabellendrittel.  

In der schlechtesten Bundesliga-Saison der Vereinsgeschichte  

ist jetzt aber bereits die Abstiegsrelegation ein Erfolg.

Gästekabine

Vor Kader-Grundsanierung: Thomas Hitzlsberger (r.) und Sven Mislintat.

Kreisel_14_Stuttgart.qxp_Stuttgart  12.05.19  13:11  Seite 36



39

Gästekabine

Pablo Maffeo  

7 Abwehr (ESP) 

*12.07.1997  

1,72 m | 70 kg 

Im Verein seit 2018

Timo Baumgartl 

5 Abwehr 

*04.03.1996  

1,90 m | 89 kg 

Im Verein seit 2011

Marc Oliver Kempf 

4 Abwehr 

*28.01.1995  

1,86 m | 87 kg 

Im Verein seit 2018

Dennis Aogo 

3 Abwehr 

*14.01.1987  

1,85 m | 83 kg 

Im Verein seit 2017

Emiliano Insua  

2 Abwehr (ARG) 

*07.01.1989  

1,80 m | 79 kg 

Im Verein seit 2015

Jens Grahl 

13 Tor 

*22.09.1988  

1,92 m | 89 kg 

Im Verein seit 2016

Ron-Robert Zieler 

1 Tor 

*12.02.1989  

1,88 m | 81 kg 

Im Verein seit 2017

Alexander Meyer 

26 Tor 

*13.04.1991  

1,95 m | 88 kg 

Im Verein seit 2017

Gonzalo Castro 

8 Mittelfeld 

*11.06.1987  

1,72 m | 72 kg 

Im Verein seit 2018

Santiago Ascacibar  

6 Mittelfeld (ARG) 

*25.02.1997  

1,68 m | 70 kg 

Im Verein seit 2017

Andreas Beck 

32 Abwehr 

*13.03.1987  

1,80 m | 79 kg 

Im Verein seit 2017

Holger Badstuber 

28 Abwehr 

*13.03.1989  

1,90 m | 84 kg 

Im Verein seit 2017

Borna Sosa  

24 Abwehr (CRO) 

*21.01.1998  

1,86 m | 77 kg 

Im Verein seit 2018

Antonis Aidonis 

23 Abwehr 

*22.05.2001  

1,81 m | 76 kg 

Im Verein seit 2018

Benjamin Pavard  

21 Abwehr (FRA) 

*28.03.1996  

1,86 m | 76 kg 

Im Verein seit 2016

Ozan Kabak  

18 Abwehr (TUR) 

*25.03.2000  

1,86 m | 86 kg 

Im Verein seit 2019

Nicolas Gonzalez  

22 Angriff (ARG) 

*06.04.1998  

1,80 m | 67 kg 

Im Verein seit 2018

Anastasios Donis  

11 Angriff (GRE) 

*29.08.1996  

1,78 m | 76 kg 

Im Verein seit 2017

David Kopacz  

29 Mittelfeld (POL) 

*29.05.1999  

1,80 m | 70 kg 

Im Verein seit 2018

Christian Gentner 

20 Mittelfeld 

*14.08.1985  

1,89 m | 81 kg 

Im Verein seit 2010

Chadrac Akolo  

19 Mittelfeld (COD) 

*01.04.1995  

1,72 m | 72 kg 

Im Verein seit 2017

Erik Thommy 

15 Mittelfeld 

*20.08.1994  

1,74 m | 70 kg 

Im Verein seit 2018

Alexander Esswein 

14 Mittelfeld 

*25.03.1990  

1,82 m | 85 kg 

Im Verein seit 2019

Daniel Didavi 

10 Mittelfeld 

*21.02.1990  

1,80 m | 77 kg 

Im Verein seit 2018

Nico Willig  

Interims-Trainer 

*11.12.1980 

 

Im Amt seit 2019 

Mario Gomez 

27 Angriff 

*10.07.1985  

1,89 m | 89 kg 

Im Verein seit 2018

Leon Dajaku 

25 Angriff 

*12.04.2001  

1,80 m | 75 kg 

Im Verein seit 2014

Steven Zuber  

9 Mittelfeld (SUI) 

*17.08.1991  

1,82 m | 79 kg 

Im Verein seit 2019

KADER

ARG = Argentinien | COD = Demokratische Republik Kongo 

CRO = Kroatien | ESP = Spanien | FRA = Frankreich 

GRE = Griechenland | POL = Polen | SUI = Schweiz | TUR = Türkei
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Abschlussschwach: Der VfB hat  
von allen Bundesligisten die  

schlechteste Chancenverwertung.  
Die Schwaben nutzten nur 11 ihrer  
35 klaren Einschussmöglichkeiten.

VORNE FLATTRIG
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Gästekabine

VFB STUTTGART

CLUBINFO 

VfB Stuttgart 1893 AG Mercedesstraße 109, 70372 Stuttgart 

Telefon: 01806 | 99 1893, Telefax: 0711 | 55 007 88 111 

vfb.de 

Gründungsdatum 09.09.1893 (seit dem 04.07.2017 VfB Stuttgart 1893 AG) 

Vereinsfarben Weiß-Rot 

Mitglieder 65.000 

Stadion Mercedes-Benz Arena (60.449 Plätze) 

Die größten Erfolge Deutscher Meister: 1950, 1952, 1984, 1992, 2007 

Deutscher Pokalsieger: 1954, 1958, 1997 

 

VEREINSFÜHRUNG 

Aufsichtsratsvorsitzender Wolfgang Dietrich 

Vorstand Thomas Hitzlsperger (Sport), Stefan Heim (Finanzen, Ver -

waltung und Operations), Jochen Röttgermann (Marketing  

und Vertrieb) 

Interims-Trainer Nico Willig | *11.12.1980 

Aktive Laufbahn 2000-2011 TSG Balingen, 2011-2013 TSG Balingen II 

Trainerstationen 2013-2014 TSG Balingen, 2015 Stuttgarter Kickers U19, 

2016 VfB Stuttgart U16, 2016-2018 VfB Stuttgart U17,  

2018-2019 VfB Stuttgart U19.  

Seit dem 21.04.2019 Interims-Trainer beim VfB Stuttgart. 

Co-Trainer Tobias Rathgeb, Francisco Paco Vaz 

Torwart-Trainer Marco Langner 

 

ZUGÄNGE | ABGÄNGE 

Zugänge: Castro (Borussia Dortmund), Didavi (VfL Wolfsburg), Esswein (Hertha BSC | 

ausgeliehen), Gonzalez (Asociacion Atletica Argentinos Juniors), Kabak (Galatasaray 

Istanbul), Kempf (SC Freiburg), Kopacz (Borussia Dortmund U19), Maffeo (Manchester 

City), Sosa (GNK Dinamo Zagreb), Zuber (TSG Hoffenheim | ausgeliehen) 

Abgänge: Asano (FC Arsenal | war ausgeliehen), Bruun Larsen (Borussia Dortmund | war 

ausgeliehen), Burnic (Borussia Dortmund | war ausgeliehen), Ginczek (VfL Wolfsburg), 

Kaminski (Fortuna Düsseldorf | ausgeliehen), Mane (Sporting Lissabon | war ausgelie-

hen), Mangala (Hamburger SV | ausgeliehen), Özcan (Hamburger SV | ausgeliehen), 

Zimmermann (Fortuna Düsseldorf) 

 

BUNDESLIGA-BILANZ GEGEN VFB STUTTGART 

Gesamt: 95 Spiele, 38 Siege, 15 Unentschieden, 42 Niederlagen, 124:150 Tore 

Heim: 47 Spiele, 30 Siege, 5 Unentschieden, 12 Niederlagen, 90:59 Tore 

Auswärts: 48 Spiele, 8 Siege, 10 Unentschieden, 30 Niederlagen, 34:91 Tore 

 

SPIELERSTATISTIK 

Saison 2018/2019 Spielerlaufbahn 

Spieler Spiele (Ein|Aus) Tore GK GRK RK BL-Spiele BL-Tore 

Antonis Aidonis 2 (1|1) 0 1 0 0 2 0 

Chadrac Akolo 15 (10|5) 0 0 0 0 37 5 

Dennis Aogo 14 (2|5) 0 1 0 0 256 3 

Santiago Ascacibar 27 (0|1) 0 10 0 1 56 0 

Holger Badstuber 9 (5|1) 0 1 0 0 165 3 

Timo Baumgartl 17 (0|0) 1 2 0 0 85 1 

Andreas Beck 24 (3|6) 0 2 0 0 290 5 

Gonzalo Castro 24 (5|7) 2 3 0 0 382 33 

Leon Dajaku 2 (2|0) 0 0 0 0 2 0 

Daniel Didavi 19 (12|3) 2 0 0 0 150 42 

Anastasios Donis 24 (13|10) 5 4 0 0 42 7 

Alexander Esswein 16 (2|9) 0 3 0 0 188 14 

Christian Gentner 28 (5|9) 0 3 0 0 376 43 

Mario Gomez 30 (6|7) 7 3 1 0 327 170 

Nicolas Gonzalez 29 (6|6) 2 2 0 1 29 2 

Emiliano Insua 26 (3|5) 2 4 0 1 84 2 

Ozan Kabak 15 (0|0) 3 4 0 0 15 3 

Marc Oliver Kempf 23 (0|1) 2 3 0 0 66 4 

Pablo Maffeo 8 (0|5) 0 1 0 0 8 0 

Berkay Özcan 3 (3|1) 0 0 0 0 20 1 

Benjamin Pavard 28 (0|0) 0 3 0 0 62 1 

Hans Nunoo Sarpei 2 (2|0) 0 0 0 0 2 0 

Borna Sosa 11 (5|1) 0 3 0 0 11 0 

Erik Thommy 19 (13|7) 1 2 1 0 43 3 

Ron-Robert Zieler 33 (0|0) 0 3 0 0 252 0 

Steven Zuber 13 (0|8) 5 4 0 0 95 12 

3045 354

Liebe Schwaben: Spart euch die Tore,  
nicht das Bier.
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Stölting Service Group GmbH
Johannes-Rau-Allee 15-19
45889 Gelsenkirchen

Tel: +49 209 - 70279 - 0
info@stoelting-gruppe.de
stoelting-gruppe.de

Die Stölting Service Group - mit mehr als 7.000 Mitarbeitern und 
120 Jahren erfolgreicher Marktpräsenz - ist einer der führenden Anbieter
von Dienstleistungen in den Bereichen Reinigung, Security und Personal. 
Werde jetzt Teil unseres Teams unter: stoelting-gruppe.de/jobs

Service
with a
smile
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In den Siebzigerjahren studierte Winfried 
Kretschmann Biologie und Chemie sowie 
später Ethik für das Lehramt an Gymna-
sien und war 1979 Mitbegründer der Grü-
nen in Baden-Württemberg. Seit 2011 ist 
er der erste von der Partei gestellte Minis -
terpräsident eines Bundeslands. Wenn es 
um Fußball geht, hält es der 71-Jährige al-
lerdings mit Weiß-Rot. 
 

VON DIRK WINKELMANN 

 

Winfried Kretschmann, wie und wann 
sind Sie Fan des VfB Stuttgart geworden? 
Anhänger bin ich, seit ich denken kann. Was 
anderes wurde in unserer Familie gar nicht 
geduldet. Der Schriftsteller Nick Hornby hat 
ja einmal geschrieben: „Du suchst dir nicht 
deinen Verein aus, sondern dein Verein 
sucht dich aus.“ Der Mann hat Recht. Man 
wird nicht aus irgendwelchen rationalen 
Gründen Fan eines bestimmten Fußball-
Clubs. Die Lie be zu einem Verein ist Herzens-
sache. Sie packt dich – und lässt dich dann 
nicht mehr los. 
 
Was war Ihr schönster VfB-Moment? Fans 
leben ja vor allen Dingen von den gemeinsa-
men Erinnerungen. Momente des Frusts, wie 
etwa der Abstieg in die Zweite Bundesliga 
2016. Aber auch die Momente des Glücks 
und der Freude, wie bei unserem Wiederauf-
stieg 2017. Damals bin ich unserem Kapitän 
Christian Gentner in der Kabine vor Begeiste-
rung um den Hals gefallen. Das war Gänse-

haut pur. So was vergisst man sein ganzes 
Leben nicht mehr. 
 
Stuttgart galt vor der Saison als Anwärter 
auf die Europapokal-Plätze. Was sind die 
Gründe für das schlechte Abschneiden? 
Über einen Verein im Abstiegskampf zu re -
den ist natürlich vermintes Gelände. Nur so 

viel: Ich hoffe, dass sich beim VfB irgend-
wann einmal die Erkenntnis durchsetzen 
wird, dass häufige Trainerwechsel nicht zum 
Erfolg führen. Ich habe meine eigene Taktik 
entwickelt, wie ich mit der Situation umge-
hen kann. Ich lese in der Zeitung prinzipiell 
keine kritischen Kommentare über meinen 
Verein. Nicht, weil sie mich nicht interessie-
ren würden. Im Gegenteil. Es ist manchmal 
Selbstschutz. 

Wie würden Sie den VfB Stuttgart und 
den FC Schalke 04 charakterisieren? Bei -
de Clubs haben eine unheimlich lange und 
bewegte Geschichte. Und große Traditions-
vereine wie der VfB oder Schalke 04 stehen 
auch für eine hervorragende Jugendarbeit, 
erfolgreiche Integration, soziales und gesell-
schaftliches Engagement und eine einzigar-
tige Fankultur. Der VfB und Schalke sind 
mehr als nur Sportvereine – sie sind wichtige 
Aushängeschilder in ihrer Region. 
 
Was kommt Ihnen in den Sinn, wenn Sie 
an Schalke 04 denken? Zuerst die tolle Fan-
kultur. Die Menschen auf Schalke leben für 
ihren Verein und verwandeln ihr Stadion bei 
jedem Heimspiel in einen Hexenkessel. Au-

ßerdem natürlich das packende Finale um die 
Meisterschaft im Jahr 2001, aus dem die Kö-
nigsblauen „nur“ als Meister der Herzen her-
ausgingen, aber viele Sympathien gewannen. 
 
Wie tippen Sie die Begegnung zwischen 
dem S04 und Stuttgart? Auch wenn die 
Teilnahme an der Relegation bereits sicher 
ist, wird mein VfB gegen Schalke alles rein-
schmeißen. Deswegen hoffe ich, dass Stutt-
gart im Ruhrpott mit 2:1 gewinnen wird. ■

40

„HÄUFIGE TRAINERWECHSEL FÜHREN  
NICHT ZUM ERFOLG“

STUTTGART-FAN WINFRIED KRETSCHMANN

„Was anderes wurde in unserer 
Familie gar nicht geduldet.“

Gästekabine
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Anzeigetafel

BUNDESLIGA-
SPIELPLAN  

RÜCKRUNDE 2018|2019 

18. SPIELTAG 18.|19.|20. JANUAR 2019

TSG Hoffenheim – FC Bayern München 1:3 (0:2) 

Bayer 04 Leverkusen – Borussia M’gladbach 0:1 (0:1) 

VfB Stuttgart – 1. FSV Mainz 05 2:3 (0:2) 

Eintracht Frankfurt – SC Freiburg 3:1 (3:0) 

FC Augsburg – Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:1) 

Hannover 96 – SV Werder Bremen 0:1 (0:1) 

RB Leipzig – Borussia Dortmund 0:1 (0:1) 

1. FC Nürnberg – Hertha BSC 1:3 (1:1) 

FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg 2:1 (1:1) 

19. SPIELTAG 25.|26.|27. JANUAR 2019

Hertha BSC – FC Schalke 04 2:2 (2:2) 

Borussia Dortmund – Hannover 96 5:1 (1:0) 

Borussia M’gladbach – FC Augsburg 2:0 (0:0) 

SC Freiburg – TSG Hoffenheim 2:4 (1:1) 

1. FSV Mainz 05 – 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1) 

VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 0:3 (0:1) 

SV Werder Bremen – Eintracht Frankfurt 2:2 (1:1) 

FC Bayern München – VfB Stuttgart 4:1 (1:1) 

Fortuna Düsseldorf – RB Leipzig 0:4 (0:3) 

20. SPIELTAG 01.|02.|03. FEBRUAR 2019

Hannover 96 – RB Leipzig 0:3 (0:1) 

TSG Hoffenheim – Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0) 

Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 3:1 (0:1) 

Eintracht Frankfurt – Borussia Dortmund 1:1 (1:1) 

Hertha BSC – VfL Wolfsburg 0:1 (0:0) 

1. FC Nürnberg – SV Werder Bremen 1:1 (0:0) 

FC Schalke 04 – Borussia M’gladbach 0:2 (0:0) 

FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05 3:0 (2:0) 

VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:2 (0:1) 

21. SPIELTAG 08.|09.|10. FEBRUAR 2019

1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen 1:5 (1:4) 

Borussia Dortmund – TSG Hoffenheim 3:3 (2:0) 

RB Leipzig – Eintracht Frankfurt 0:0  

Borussia M’gladbach – Hertha BSC 0:3 (0:1) 

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg 2:0 (1:0) 

SC Freiburg – VfL Wolfsburg 3:3 (1:1) 

FC Bayern München – FC Schalke 04 3:1 (2:1) 

SV Werder Bremen – FC Augsburg 4:0 (3:0) 

Fortuna Düsseldorf – VfB Stuttgart 3:0 (1:0) 

22. SPIELTAG 15|16.|17.|18. FEBRUAR 2019

FC Augsburg – FC Bayern München 2:3 (2:2) 

FC Schalke 04 – SC Freiburg 0:0  

TSG Hoffenheim – Hannover 96 3:0 (2:0) 

VfB Stuttgart – RB Leipzig 1:3 (1:1) 

VfL Wolfsburg – 1. FSV Mainz 05 3:0 (1:0) 

Hertha BSC – SV Werder Bremen 1:1 (1:0) 

Eintracht Frankfurt – Borussia M’gladbach 1:1 (1:0) 

Bayer 04 Leverkusen – Fortuna Düsseldorf 2:0 (1:0) 

1. FC Nürnberg – Borussia Dortmund 0:0  

23. SPIELTAG 22.|23.|24.|25. FEBRUAR 2019

SV Werder Bremen – VfB Stuttgart 1:1 (1:1) 

1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04 3:0 (1:0) 

FC Bayern München – Hertha BSC 1:0 (0:0) 

Borussia M’gladbach – VfL Wolfsburg 0:3 (0:1) 

SC Freiburg – FC Augsburg 5:1 (3:0) 

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg 2:1 (0:1) 

Hannover 96 – Eintracht Frankfurt 0:3 (0:0) 

Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen 3:2 (2:1) 

RB Leipzig – TSG Hoffenheim 1:1 (0:1) 

24. SPIELTAG 01.|02.|03. MÄRZ 2019

FC Augsburg – Borussia Dortmund 2:1 (1:0) 

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf 0:4 (0:1) 

Bayer 04 Leverkusen – SC Freiburg 2:0 (1:0) 

Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim 3:2 (1:1) 

Hertha BSC – 1. FSV Mainz 05 2:1 (0:0) 

1. FC Nürnberg – RB Leipzig 0:1 (0:1) 

Borussia M’gladbach – FC Bayern München 1:5 (1:2) 

VfB Stuttgart – Hannover 96 5:1 (3:0) 

VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen 1:1 (0:0) 

25. SPIELTAG 08.|09.|10.|11. MÄRZ 2019

SV Werder Bremen – FC Schalke 04 4:2 (1:1) 

FC Bayern München – VfL Wolfsburg 6:0 (2:0) 

Borussia Dortmund – VfB Stuttgart 3:1 (0:0) 

RB Leipzig – FC Augsburg 0:0  

SC Freiburg – Hertha BSC 2:1 (1:0) 

1. FSV Mainz 05 – Borussia M’gladbach 0:1 (0:0) 

TSG Hoffenheim – 1. FC Nürnberg 2:1 (1:0) 

Hannover 96 – Bayer 04 Leverkusen 2:3 (0:2) 

Fortuna Düsseldorf – Eintracht Frankfurt 0:3 (0:0) 

26. SPIELTAG 15.|16.|17. MÄRZ 2019

Borussia M’gladbach – SC Freiburg 1:1 (1:1) 

FC Schalke 04 – RB Leipzig 0:1 (0:1) 

VfB Stuttgart – TSG Hoffenheim 1:1 (0:1) 

FC Augsburg – Hannover 96 3:1 (0:1) 

VfL Wolfsburg – Fortuna Düsseldorf 5:2 (1:1) 

Hertha BSC – Borussia Dortmund 2:3 (2:1) 

Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen 1:3 (0:2) 

Eintracht Frankfurt – 1. FC Nürnberg 1:0 (1:0) 

FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05 6:0 (3:0) 

27. SPIELTAG 29.|30.|31. MÄRZ 2019

TSG Hoffenheim – Bayer 04 Leverkusen 4:1 (1:1) 

Borussia Dortmund – VfL Wolfsburg 2:0 (0:0) 

SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05 3:1 (2:0) 

SC Freiburg – FC Bayern München 1:1 (1:1) 

Fortuna Düsseldorf – Borussia M’gladbach 3:1 (3:0) 

1. FC Nürnberg – FC Augsburg 3:0 (0:0) 

RB Leipzig – Hertha BSC 5:0 (2:0) 

Hannover 96 – FC Schalke 04 0:1 (0:1) 

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart 3:0 (1:0) 

28. SPIELTAG 05.|06.|07. APRIL 2019

1. FSV Mainz 05 – SC Freiburg 5:0 (3:0) 

FC Schalke 04 – Eintracht Frankfurt 1:2 (1:1) 

Bayer 04 Leverkusen – RB Leipzig 2:4 (2:1) 

VfB Stuttgart – 1. FC Nürnberg 1:1 (0:1) 

Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:1) 

VfL Wolfsburg – Hannover 96 3:1 (1:1) 

FC Bayern München – Borussia Dortmund 5:0 (4:0) 

FC Augsburg – TSG Hoffenheim 0:4 (0:1) 

Borussia M’gladbach – SV Werder Bremen 1:1 (0:0) 

29. SPIELTAG 12.|13.|14. APRIL 2019

1. FC Nürnberg – FC Schalke 04 1:1 (0:0) 

RB Leipzig – VfL Wolfsburg 2:0 (2:0) 

VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen 0:1 (0:0) 

SV Werder Bremen – SC Freiburg 2:1 (0:0) 

Hannover 96 – Borussia M’gladbach 0:1 (0:0) 

Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05 2:1 (2:0) 

TSG Hoffenheim – Hertha BSC 2:0 (1:0) 

Fortuna Düsseldorf – FC Bayern München 1:4 (0:2) 

Eintracht Frankfurt – FC Augsburg 1:3 (1:2) 

30. SPIELTAG 20.|21.|22. APRIL 2019

FC Bayern München – SV Werder Bremen 1:0 (0:0) 

Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Nürnberg 2:0 (0:0) 

FC Augsburg – VfB Stuttgart 6:0 (3:0) 

1. FSV Mainz 05 – Fortuna Düsseldorf 3:1 (1:1) 

Borussia M’gladbach – RB Leipzig 1:2 (0:1) 

FC Schalke 04 – TSG Hoffenheim 2:5 (0:2) 

SC Freiburg – Borussia Dortmund 0:4 (0:1) 

Hertha BSC – Hannover 96 0:0  

VfL Wolfsburg – Eintracht Frankfurt 1:1 (0:0) 

31. SPIELTAG 26.|27.|28. APRIL 2019

FC Augsburg – Bayer 04 Leverkusen 1:4 (1:1) 

Borussia Dortmund – FC Schalke 04 2:4 (1:2) 

RB Leipzig – SC Freiburg 2:1 (1:0) 

Eintracht Frankfurt – Hertha BSC 0:0  

Hannover 96 – 1. FSV Mainz 05 1:0 (0:0) 

Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen 4:1 (2:1) 

VfB Stuttgart – Borussia M’gladbach 1:0 (0:0) 

TSG Hoffenheim – VfL Wolfsburg 1:4 (1:1) 

1. FC Nürnberg – FC Bayern München 1:1 (0:0) 

32. SPIELTAG 03.|04.|05. MAI 2019

1. FSV Mainz 05 – RB Leipzig 3:3 (1:2) 

FC Bayern München – Hannover 96 3:1 (2:0) 

Borussia M’gladbach – TSG Hoffenheim 2:2 (0:1) 

Hertha BSC – VfB Stuttgart 3:1 (2:0) 

VfL Wolfsburg – 1. FC Nürnberg 2:0 (1:0) 

SV Werder Bremen – Borussia Dortmund 2:2 (0:2) 

FC Schalke 04 – FC Augsburg 0:0  

SC Freiburg – Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:1) 

Bayer 04 Leverkusen – Eintracht Frankfurt 6:1 (6:1) 

33. SPIELTAG 11. MAI 2019

Bayer 04 Leverkusen – FC Schalke 04 1:1 (1:0) 

TSG Hoffenheim – SV Werder Bremen 0:1 (0:1) 

Borussia Dortmund – Fortuna Düsseldorf 3:2 (1:0) 

RB Leipzig – FC Bayern München 0:0  

VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg 3:0 (1:0) 

FC Augsburg – Hertha BSC 3:4 (1:0) 

Hannover 96 – SC Freiburg 3:0 (1:0) 

1. FC Nürnberg – Borussia M’gladbach 0:4 (0:0) 

Eintracht Frankfurt – 1. FSV Mainz 05 0:2 (0:0) 

34. SPIELTAG 18. MAI 2019

FC Schalke 04 – VfB Stuttgart Sa.|15.30 

FC Bayern München – Eintracht Frankfurt  

Borussia M’gladbach – Borussia Dortmund  

Hertha BSC – Bayer 04 Leverkusen  

SV Werder Bremen – RB Leipzig  

SC Freiburg – 1. FC Nürnberg  

1. FSV Mainz 05 – TSG Hoffenheim  

VfL Wolfsburg – FC Augsburg  

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96  
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SUAT SERDAR

1997 

Nº 8
 

in Bingen am Rhein geboren

2  
Stückchen Zucker kommen  
in den türkischen Tee.  
Mehr erlaubt Mama nicht …

75
 
 
Kilogramm schwer

2015  
 

Bundesliga-Debüt  
mit Mainz

564 Kalorien hat sein Lieb-
lingsgericht Lahmacun

449 
Zweikämpfe in  
der aktuellen  
Spielzeit bestritten

184
 
 
Zentimeter groß

11
 
Jahre alt beim Wechsel  
zum 1. FSV Mainz 05

20
 

Sprints pro Partie  
im Schnitt

2
Kugeln Eis schafft er maxi-
mal – am liebsten Straccia-
tella und Waldmeister

15 
 
 
Badehosen im Schrank

1
 

Vorbild: sein großer 
Bruder Mükerrem

100 
Schürfwunden zog er sich 
als Kind beim Straßenfuß-
ball zu – mindestens

36
 
Länderspiele (7 Tore) für deut-
sche U-Nationalmannschaften

10.766 
Meter läuft er  
durchschnittlich  
in 90 Minuten

5
 
Jahre spielte er für seinen 
Heimatverein Hassia Bingen

2014 
 
Meister in der B-Jugend-
Bundesliga Süd-Südwest

18 
 
 
Torschussvorlagen in dieser Saison

3 
Sorten Fleisch liegen auf  
dem Grill: Sucuk, Lammko-
teletts und Rindswürstchen

42

Überzahl
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Anzeigetafel

TABELLE 1. HALBZEIT

PL. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.

1. FC Bayern München 33 20 11 2  40 : 13 + 27 71

2. RB Leipzig 33 17 10 6  32 : 14 + 18 61

3. Borussia Dortmund 33 16 8 9  31 : 21 + 10 56

4. TSG Hoffenheim 33 14 10 9  24 : 19 + 5 52

5. Bayer 04 Leverkusen 33 13 12 8  35 : 21 + 14 51

6. Eintracht Frankfurt 33 12 14 7  26 : 19 + 7 50

7. Hertha BSC 33 11 14 8  25 : 22 + 3 47

8. FC Augsburg 33 11 12 10  22 : 22 0 45

9. SV Werder Bremen 33 11 11 11  24 : 23 + 1 44

10. VfL Wolfsburg 33 9 15 9  19 : 20 – 1 42

11. SC Freiburg 33 8 15 10  21 : 25 – 4 39

12. Fortuna Düsseldorf 33 8 15 10  17 : 22 – 5 39

13. Borussia M’gladbach 33 6 17 10  14 : 20 – 6 35

14. 1. FSV Mainz 05 33 6 15 12  18 : 27 – 9 33

15. Hannover 96 33 6 12 15  12 : 27 – 15 30

16. FC Schalke 04 33 5 14 14  14 : 24 – 10 29

17. 1. FC Nürnberg 33 4 14 15  7 : 23 – 16 26

18. VfB Stuttgart 33 4 13 16  10 : 29 – 19 25

AUSWÄRTSTABELLE

PL. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.

1. FC Bayern München 17 11 3 3  39 : 18 + 21 36

2. RB Leipzig 16 9 3 4  28 : 18 + 10 30

3. Borussia Dortmund 16 8 5 3  27 : 19 + 8 29

4. Bayer 04 Leverkusen 16 8 2 6  32 : 26 + 6 26

5. Eintracht Frankfurt 16 7 5 4  27 : 22 + 5 26

6. VfL Wolfsburg 17 8 2 7  26 : 27 – 1 26

7. TSG Hoffenheim 16 6 7 3  40 : 28 + 12 25

8. Borussia M’gladbach 17 7 4 6  24 : 20 + 4 25

9. SV Werder Bremen 17 6 5 6  23 : 23 0 23

10. Hertha BSC 17 5 4 8  23 : 30 – 7 19

11. FC Schalke 04 17 4 6 7  21 : 27 – 6 18

12. Fortuna Düsseldorf 17 4 5 8  22 : 37 – 15 17

13. 1. FSV Mainz 05 17 4 2 11  15 : 35 – 20 14

14. FC Augsburg 16 3 4 9  16 : 30 – 14 13

15. SC Freiburg 17 2 5 10  14 : 34 – 20 11

16. Hannover 96 16 0 5 11  15 : 43 – 28 5

17. VfB Stuttgart 16 1 2 13  10 : 43 – 33 5

18. 1. FC Nürnberg 16 0 3 13  9 : 41 – 32 3

TABELLE 2. HALBZEIT

PL. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.

1. FC Bayern München 33 20 9 4  43 : 18 + 25 69

2. Borussia M’gladbach 33 18 8 7  41 : 20 + 21 62

3. Borussia Dortmund 33 16 12 5  48 : 23 + 25 60

4. RB Leipzig 33 13 14 6  30 : 13 + 17 53

5. TSG Hoffenheim 33 14 8 11  44 : 29 + 15 50

6. Bayer 04 Leverkusen 33 14 8 11  29 : 30 – 1 50

7. SV Werder Bremen 33 11 16 6  32 : 25 + 7 49

8. Eintracht Frankfurt 33 11 14 8  33 : 24 + 9 47

9. VfL Wolfsburg 33 11 13 9  35 : 29 + 6 46

10. 1. FSV Mainz 05 33 11 9 13  24 : 28 – 4 42

11. Hertha BSC 33 8 14 11  23 : 30 – 7 38

12. FC Schalke 04 33 8 13 12  23 : 31 – 8 37

13. Fortuna Düsseldorf 33 10 7 16  30 : 42 – 12 37

14. VfB Stuttgart 33 9 8 16  22 : 41 – 19 35

15. FC Augsburg 33 7 10 16  28 : 41 – 13 31

16. 1. FC Nürnberg 33 7 10 16  18 : 40 – 22 31

17. SC Freiburg 33 5 15 13  20 : 35 – 15 30

18. Hannover 96 33 4 12 17  18 : 42 – 24 24

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18.

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34.

FC Bayern München 

Borussia Dortmund 

RB Leipzig 

Borussia M’gladbach 

Bayer 04 Leverkusen 

Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg 

TSG Hoffenheim 

SV Werder Bremen 

Hertha BSC 

Fortuna Düsseldorf 

1. FSV Mainz 05 

SC Freiburg 

FC Augsburg 

FC Schalke 04 

VfB Stuttgart 

Hannover 96 

1. FC Nürnberg 

SAISONVERLAUF

AUFFÄLLIG ANFÄLLIG:  
MIT 70 GEGENTOREN STELLEN DIE  
GÄSTE DIE SCHWÄCHSTE ABWEHR  

DER LIGA. ALLEIN 15 TREFFER  
FIELEN NACH FLANKEN – EBENFALLS 

LIGAHÖCHSTWERT.

Nullerserie: Timo Baumgartl stand 

bislang 6-mal gegen die Knappen 

auf dem Platz und verlor immer. 

Königsblauer Gegenpart ist Matija 

Nastasic, der seine 4 Partien 

gegen den VfB allesamt gewann. 

ALBTRAUM 
SCHALKE

LIEBLINGSGAST
Jungs, kommt bald wieder:  

Gegen keinen anderen Verein  
feierte der S04 in der Arena so 
viele Siege (30) und Treffer (90) 

wie gegen die Schwaben.

G E F A H R   
I M  A N F L U G
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  Anzeigetafel

BUNDESLIGA-TABELLE NACH DEM 33. SPIELTAG ZU HAUSE AUSWÄRTS

PL. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt. Sp. g. u. v. Tore Pkt. Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. FC Bayern München 33 23 6 4  83 : 31 + 52 75 16 12 3 1  44 : 13 39 17 11 3 3  39 : 18 36

2. Borussia Dortmund 33 22 7 4  79 : 44 + 35 73 17 14 2 1  52 : 25 44 16 8 5 3  27 : 19 29

3. RB Leipzig 33 19 9 5  62 : 27 + 35 66 17 10 6 1  34 : 9 36 16 9 3 4  28 : 18 30

4. Borussia M’gladbach 33 16 7 10  55 : 40 + 15 55 16 9 3 4  31 : 20 30 17 7 4 6  24 : 20 25

5. Bayer 04 Leverkusen 33 17 4 12  64 : 51 + 13 55 17 9 2 6  32 : 25 29 16 8 2 6  32 : 26 26

6. Eintracht Frankfurt 33 15 9 9  59 : 43 + 16 54 17 8 4 5  32 : 21 28 16 7 5 4  27 : 22 26

7. VfL Wolfsburg 33 15 7 11  54 : 49 + 5 52 16 7 5 4  28 : 22 26 17 8 2 7  26 : 27 26

8. TSG Hoffenheim 33 13 12 8  68 : 48 + 20 51 17 7 5 5  28 : 20 26 16 6 7 3  40 : 28 25

9. SV Werder Bremen 33 13 11 9  56 : 48 + 8 50 16 7 6 3  33 : 25 27 17 6 5 6  23 : 23 23

10. Hertha BSC 33 11 10 12  48 : 52 – 4 43 16 6 6 4  25 : 22 24 17 5 4 8  23 : 30 19

11. Fortuna Düsseldorf 33 12 5 16  47 : 64 – 17 41 16 8 0 8  25 : 27 24 17 4 5 8  22 : 37 17

12. 1. FSV Mainz 05 33 11 7 15  42 : 55 – 13 40 16 7 5 4  27 : 20 26 17 4 2 11  15 : 35 14

13. SC Freiburg 33 7 12 14  41 : 60 – 19 33 16 5 7 4  27 : 26 22 17 2 5 10  14 : 34 11

14. FC Augsburg 33 8 8 17  50 : 63 – 13 32 17 5 4 8  34 : 33 19 16 3 4 9  16 : 30 13

15. FC Schalke 04 33 8 8 17  37 : 55 – 18 32 16 4 2 10  16 : 28 14 17 4 6 7  21 : 27 18

16. VfB Stuttgart 33 7 6 20  32 : 70 – 38 27 17 6 4 7  22 : 27 22 16 1 2 13  10 : 43 5

17. Hannover 96 33 5 6 22  30 : 69 – 39 21 17 5 1 11  15 : 26 16 16 0 5 11  15 : 43 5

18. 1. FC Nürnberg 33 3 10 20  25 : 63 – 38 19 17 3 7 7  16 : 22 16 16 0 3 13  9 : 41 3

HEIMTABELLE

PL. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.

1. Borussia Dortmund 17 14 2 1  52 : 25 + 27 44

2. FC Bayern München 16 12 3 1  44 : 13 + 31 39

3. RB Leipzig 17 10 6 1  34 : 9 + 25 36

4. Borussia M’gladbach 16 9 3 4  31 : 20 + 11 30

5. Bayer 04 Leverkusen 17 9 2 6  32 : 25 + 7 29

6. Eintracht Frankfurt 17 8 4 5  32 : 21 + 11 28

7. SV Werder Bremen 16 7 6 3  33 : 25 + 8 27

8. TSG Hoffenheim 17 7 5 5  28 : 20 + 8 26

9. 1. FSV Mainz 05 16 7 5 4  27 : 20 + 7 26

10. VfL Wolfsburg 16 7 5 4  28 : 22 + 6 26

11. Hertha BSC 16 6 6 4  25 : 22 + 3 24

12. Fortuna Düsseldorf 16 8 0 8  25 : 27 – 2 24

13. SC Freiburg 16 5 7 4  27 : 26 + 1 22

14. VfB Stuttgart 17 6 4 7  22 : 27 – 5 22

15. FC Augsburg 17 5 4 8  34 : 33 + 1 19

16. 1. FC Nürnberg 17 3 7 7  16 : 22 – 6 16

17. Hannover 96 17 5 1 11  15 : 26 – 11 16

18. FC Schalke 04 16 4 2 10  16 : 28 – 12 14

RÜCKBLICK

Spieler Verein Tore 

Lewandowski FC Bayern München 22 

Alcacer Borussia Dortmund 18 

Jovic Eintracht Frankfurt 17 

Havertz Bayer 04 Leverkusen 16 

Kramaric TSG Hoffenheim 16 

Reus Borussia Dortmund 16 

Werner RB Leipzig 16 

Belfodil TSG Hoffenheim 15 

Poulsen RB Leipzig 15 

Haller Eintracht Frankfurt 14 

Volland Bayer 04 Leverkusen 14 

Weghorst VfL Wolfsburg 14 

Mateta 1. FSV Mainz 05 13 

Plea Borussia Mönchengladbach 12 

Duda Hertha BSC 11 

...   

Caligiuri FC Schalke 04 7 

Embolo FC Schalke 04 5

TORSCHÜTZEN TORVORLAGEN

Spieler Verein Torvorlagen 

Sancho Borussia Dortmund 19 

Brandt Bayer 04 Leverkusen 17 

Kimmich FC Bayern München 16 

Lewandowski FC Bayern München 14 

Volland Bayer 04 Leverkusen 13 

Kostic Eintracht Frankfurt 12 

Müller FC Bayern München 12 

Haller Eintracht Frankfurt 11 

Hazard Borussia Mönchengladbach 11 

Neuhaus Borussia Mönchengladbach 11 

Reus Borussia Dortmund 11 

Kruse SV Werder Bremen 10 

Werner RB Leipzig 10 

Demirbay TSG Hoffenheim 9 

Forsberg RB Leipzig 9 

... 

Caligiuri FC Schalke 04 5 

Oczipka FC Schalke 04 5

SAISON 2018|2019

Mister Cool: Guido Burgstaller blieb im Duell gegen Lukas 
Hradecky eiskalt und traf zum 1:1 gegen Bayer 04 Leverkusen.

STICHTAG 

Lang ist’s her: Michael Langer absolvierte im 
Stuttgarter Trikot im März 2007 sein bislang  
einziges Bundesliga-Spiel und wurde mit den 
Schwaben in jenem Jahr Deutscher Meister. 

Sebastian Rudy ließ sich beim VfB ausbilden und 
bestritt dort seine ersten 15 Bundesliga-Partien.

D O P P E L T E  R Ü C K B L E N D E

Am 18. Mai 1991 besiegte Schalke den SC Freiburg  
nach Toren von Vladimir Ljuty, Jürgen Luginger  

und Günter Schlipper mit 3:1. Am Saisonende stiegen 
die Königsblauen zum dritten und bis heute letzten Mal 

in die Bundesliga auf.
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Auswechslung 1 Auswechslung 2 Auswechslung 3 Tore

Auswechslung 1 Auswechslung 2 Auswechslung 3 Auswechslung 4 Tore

Harit Uth Burgstaller 58. Embolo/Harit 73. Teuchert/Burgstaller 83. Bentaleb/Serdar 1:0 Brooks (33.), 1:1 Bentaleb (85./FE), 2:1 Ginczek (90.+4) 

Embolo Konoplyanka Uth 51. Serdar/Rudy 57. Burgstaller/Embolo 73. Harit/Baba 0:1 Duda (15.), 0:2 Duda (90.+6) 

Di Santo Uth Burgstaller 25. Schöpf /Mendyl 67. Embolo /Di Santo 67. Teuchert/Burgstaller 1:0 Ginter (3.), 2:0 Herrmann (77.), 2:1 Embolo (90.+3) 

Di Santo Uth Embolo 54. Bentaleb/McKennie 65. Harit/Di Santo 73. Burgstaller/Uth 0:1 James (8.), 0:2 Lewandowski (64./FE) 

Harit Konoplyanka Teuchert 53. Uth /Teuchert 69. Schöpf/Konoplyanka 81. Burgstaller/Embolo 1:0 Niederlechner (52.) 

Harit Konoplyanka Burgstaller 62. McKennie/Schöpf 70. Uth/Harit 84. Mascarell/Serdar 1:0 Schöpf (11.) 

Bentaleb Burgstaller Di Santo 62. Uth/Serdar 79. Konoplyanka/McKennie 88. Embolo/Di Santo 0:1 McKennie (47.), 0:2 Burgstaller (53.) 

McKennie Harit Burgstaller 46. Uth/Mendyl 63. Di Santo/Mascarell 69. Serdar/Harit 0:1 M. Eggestein (43.), 0:2 M. Eggestein (66.) 

McKennie Embolo Uth 57. Schöpf/Mendyl 85. Skrzybski/Uth 89. Burgstaller/Embolo 

Harit Embolo Uth 59. Burgstaller/Serdar 72. Rudy /Bentaleb 89. McKennie/Harit 1:0 Bentaleb (57./FE), 1:1 Weydandt (70.), 2:1 Embolo (71.), 3:1 Uth (85.) 

Uth Burgstaller Embolo 54. Konoplyanka/Uth 65. McKennie/Serdar 83. Harit/Embolo 1:0 Jovic (61.), 2:0 Jovic (73.), 3:0 Haller (80.) 

Harit Burgstaller Skrzybski 80. Mascarell/Rudy 86. Schöpf/Harit 88. Wright/Skrzybski 1:0 Skrzybski (26.), 2:0 Harit (32.), 2:1 Palacios (38.), 3:1 Burgstaller (70.),  

3:2 Zrelak (78.), 4:2 Skrzybski (84.), 5:2 Oczipka (90.+3) 

Bentaleb Burgstaller Wright 70. McKennie/Serdar 70. Stambouli/Wright 86. Mendyl/Bentaleb 1:0 Kramaric (59./HE), 1:1 Bentaleb (73./FE) 

Bentaleb Burgstaller McKennie 36. Mendyl/Burgstaller 55. Serdar/Bentaleb 76. Konoplyanka/Oczipka 0:1 Delaney (7.), 1:1 Caligiuri (61./FE), 1:2 Sancho (74.) 

Skrzybski Harit Teuchert 46. Bentaleb/Rudy 46. Wright/Skrzybski 66. Kutucu/Teuchert 1:0 Gregoritsch (13.), 1:1 Caligiuri (52.) 

Harit McKennie Wright 54. Skrzybski/Wright 54. Serdar /Bentaleb 71. Konoplyanka/Schöpf 0:1 Dragovic (26.), 0:2 Alario (35.), 1:2 Wright (45.+2) 

Serdar Konoplyanka Skrzybski 59. McKennie /Serdar 73. Kutucu/Konoplyanka 87. Wright/Caligiuri 0:1 Skrzybski (10.), 0:2 Sane (70.), 1:2 Gonzalez (76.), 1:3 Kutucu (78.) 

McKennie Schöpf Skrzybski 90. Wright/Uth 90.+2 Serdar/McKennie 90.+3 Kutucu/Skrzybski 1:0 Caligiuri (8./FE), 1:1 Rexhbecaj (20.), 2:1 Caligiuri (78.) 

Uth Konoplyanka Skrzybski 27. Serdar/Schöpf 33. Bentaleb/Stambouli 76. Kutucu/Skrzybski 0:1 Konoplyanka (17.), 1:1 Grujic (39.), 1:2 Uth (44.), 2:2 Ibisevic (45.+4) 

Konoplyanka McKennie Uth 61. Fährmann/Konoplyanka 75. Matondo/Rudy 0:1 Kramer (85.), 0:2 Neuhaus (90.+1) 

Bentaleb Konoplyanka Kutucu 33. Mascarell/Rudy 54. Harit/Serdar 73. Uth/Kutucu 1:0 Bruma (11./ET), 1:1 Kutucu (25.), 2:1 Lewandowski (27.), 3:1 Gnabry (57.) 

Matondo Uth Kutucu 66. Bentaleb/Harit 84. Burgstaller/Kutucu 89. Bruma/Matondo 

Rudy Uth Skrzybski 56. Harit/Mascarell 63. Kutucu/Skrzybski 69. Wright/Bruma 1:0 Onisiwo (18.), 2:0 Mateta (73.), 3:0 Onisiwo (84.) 

Uth Burgstaller Harit 46. Skrzybski/Nastasic 61. Kutucu/Burgstaller 77. Embolo/Uth 0:1 Lukebakio (35./HE), 0:2 Kownacki (62.), 0:3 Raman (68.), 0:4 Kownacki (84.) 

Skrzybski Embolo Burgstaller 73. Kutucu/Bentaleb 79. Matondo/Skrzybski 87. Sane/Caligiuri 0:1 Embolo (26.), 1:1 Rashica (31.), 2:1 Kruse (51./FE), 3:1 Rashica (73.), 

3:2 Embolo (85.), 4:2 Harnik (90.+4) 

Rudy Uth Embolo 60. Kutucu/Rudy 73. Burgstaller/Uth 86. Skrzybski/Serdar 0:1 Werner (14.) 

Rudy Uth Embolo 71. Kutucu/Rudy 79. Boujellab/Serdar 89. Konoplyanka/Embolo 0:1 Serdar (39.) 

Boujellab Burgstaller Embolo 66. Kutucu/Embolo 79. Rudy/Boujellab 0:1 Rebic (13.), 1:1 Serdar (21.), 1:2 Jovic (90.+9/HE) 

Boujellab Burgstaller Skrzybski 46. Embolo/Skrzybski 67. Bentaleb/Harit 81. Rudy/Boujellab 1:0 Kubo (82.), 1:1 Nastasic (85.) 

Serdar Embolo Burgstaller 81. Harit/McKennie 81. Boujellab/Mascarell 0:1 Belfodil (25.), 0:2 Kramaric (45.), 1:2 Caligiuri (60./FE),  

1:3 Szalai (65.), 1:4 Amiri (73.), 1:5 Belfodil (80.), 2:5 Burgstaller (90.) 

Serdar Embolo Burgstaller 67. Rudy /Caligiuri 77. Bruma/McKennie 87. Matondo/Embolo 1:0 Götze (14.), 1:1 Caligiuri (18./HE), 1:2 Sane (28.), 1:3 Caligiuri (62.),  

2:3 Witsel (84.), 2:4 Embolo (86.) 

Rudy Embolo Kutucu 61. Matondo/Kutucu 73. Rudy/Boujellab 

Boujellab Embolo Burgstaller 80. Matondo/Embolo 90.+ 4 Teuchert/Burgstaller 1:0 Havertz (31.), 1:1 Burgstaller (47.) 

Baba Uth Burgstaller 48. Schöpf/Bentaleb 55. Embolo/Burgstaller 77. Teuchert/Uth 0:1 Bentaleb (24./FE), 0:2 Nastasic (75.) 

Uth Burgstaller Konoplyanka 56. Caligiuri/Schöpf 67. Embolo/Konoplyanka 72. Bentaleb /Naldo 91. McKennie/Mendyl  

Serdar Matondo Kutucu 46. Rudy/Matondo 69. Mascarell/Bentaleb 80. Teuchert/Kutucu 1:0 Kutucu (30.), 2:0 Sane (48.), 3:0 Uth (53.),  

3:1 Hennings (71.), 4:1 Sane (87.) 

Boujellab Burgstaller Embolo 59. Konoplyanka/Embolo 68. Uth/Boujellab 82. Kutucu/Burgstaller 0:1 Rashica (65.), 0:2 Klaassen (72.)

Auswechslung 1 Auswechslung 2 Auswechslung 3 Tore

McKennie Uth Embolo 65. Konoplyanka/Uth 72. Burgstaller/Embolo 84. Harit/Serdar 1:0 Embolo (64.), 1:1 Otavio (75./FE) 

McKennie Konoplyanka Embolo 46. Serdar/Mascarell 55. Bentaleb/Rudy 72. Burgstaller/Embolo 0:1 McKennie (88.) 

Uth Embolo Konoplyanka 77. Skrzybski/Konoplyanka 82. McKennie/Embolo 90. Burgstaller/Uth 

Harit Embolo Burgstaller 56. McKennie/Harit 63. Bentaleb/Uth 76. Serdar/Rudy 1:0 Burgstaller (4.), 2:0 Uth (57.) 

Konoplyanka Di Santo Skrzybski 46. Harit/Skrzybski 62. Schöpf/Caligiuri 71. Rudy /Stambouli 1:0 Militao (52.), 2:0 Corona (55.), 2:1 Bentaleb (89./HE), 3:1 Marega (90.+4) 

Serdar Teuchert Konoplyanka 16. Baba/Mendyl 59. Harit/Goller 72. Kutucu/Teuchert 1:0 Schöpf (90.+1) 

McKennie Mendyl Uth 65. Burgstaller/Mendyl 77. Skrzybski/McKennie 88. Harit/Uth 0:1 Aguero (18.), 1:1 Bentaleb (38./HE), 2:1 Bentaleb (45./FE), 

2:2 Sane (85.), 2:3 Sterling (90.) 

Embolo Konoplyanka Burgstaller 69. Skrzybski/Embolo 74. Mendyl/McKennie 79. Teuchert/Burgstaller 1:0 Aguero (35./FE), 2:0 Aguero (38.), 3:0 Sane (42.), 4:0 Sterling (56.),  

5:0 Bernardo Silva (71.), 6:0 Foden (78.), 7:0 Gabriel Jesus (84.)

 = Gelbe Karte (nach jeder fünften Gelben Karte erfolgt automatisch ein Spiel Sperre)   = Gelb-Rote Karte (ein Spiel Sperre)  = Rote Karte (individuelles Strafmaß je nach Vergehen)

1:0 Cordoba (43.), 1:1 Bentaleb (88./HE) 
Elfmeterschießen: 0:1 Burgstaller, 1:1 Özcan,  
1:2 Nastasic, 2:2 Terodde, 2:3 Caligiuri, 3:3 Guirassy,  
3:4 Harit, 4:4 Risse, 5:4 Hector, 5:5 Rudy, 5:6 Uth
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Anzeigetafel

Datum Spiel Ergebnis Zusch. Aufstellung

Datum Spiel Ergebnis Zusch. Aufstellung

BUNDESLIGA 

1| 25.08. VfL Wolfsburg – S04 2:1 (1:0) 26.621 Fährmann Sane Naldo Nastasic Caligiuri McKennie Baba Serdar

2| 02.09. S04 – Hertha BSC 0:2 (0:1) 60.181 Fährmann McKennie Naldo Sane Caligiuri Rudy Bentaleb Baba

3| 15.09. Borussia M’gladbach – S04 2:1 (1:0) 54.022 Fährmann Sane Naldo Nastasic Caligiuri Mendyl Rudy Bentaleb

4| 22.09. S04 – FC Bayern München 0:2 (0:1) 62.271 Fährmann Sane Naldo Nastasic Caligiuri Schöpf McKennie Rudy

5| 25.09. SC Freiburg – S04 1:0 (0:0) 24.000 Fährmann Caligiuri Sane Nastasic Mendyl Bentaleb Serdar Embolo

6| 29.09. S04 – 1. FSV Mainz 05 1:0 (1:0) 61.810 Fährmann Caligiuri Sane Nastasic Mendyl Bentaleb Schöpf Serdar

7| 06.10. Fortuna Düsseldorf – S04 0:2 (0:0) 52.000 Fährmann Caligiuri Sane Naldo Mendyl Mascarell McKennie Serdar

8| 20.10. S04 – SV Werder Bremen 0:2 (0:1) 62.271 Nübel Caligiuri Sane Naldo Mendyl Mascarell Bentaleb Schöpf

9| 28.10. RB Leipzig – S04 0:0 41.939 Nübel Nastasic Sane Stambouli Mendyl Caligiuri Bentaleb Serdar

10| 03.11. S04 – Hannover 96 3:1 (0:0) 61.959 Nübel Stambouli Sane Nastasic Caligiuri Bentaleb Schöpf Serdar

11| 11.11. Eintracht Frankfurt – S04 3:0 (0:0) 50.700 Fährmann Stambouli Sane Nastasic Bentaleb Caligiuri Schöpf Serdar

12| 24.11. S04 – 1. FC Nürnberg 5:2 (2:1) 62.271 Fährmann Stambouli Sane Nastasic Caligiuri Oczipka Rudy Bentaleb

13| 01.12. TSG Hoffenheim – S04 1:1 (0:0) 30.000 Fährmann Oczipka Nastasic Sane Caligiuri Rudy Schöpf Serdar

14| 08.12. S04 – Borussia Dortmund 1:2 (0:1) 61.767 Fährmann Caligiuri Sane Nastasic Oczipka Rudy Schöpf Harit

15| 15.12. FC Augsburg – S04 1:1 (1:0) 27.233 Fährmann Sane Naldo Stambouli Caligiuri Serdar Rudy Oczipka

16| 19.12. S04 – Bayer 04 Leverkusen 1:2 (1:2) 61.548 Fährmann Caligiuri Sane Nastasic Oczipka Stambouli Bentaleb Schöpf

17| 22.12. VfB Stuttgart – S04 1:3 (0:1) 54.022 Fährmann Caligiuri Sane Nastasic Oczipka Stambouli Bentaleb Schöpf 

18| 20.01. S04 – VfL Wolfsburg 2:1 (1:1) 58.827 Nübel Caligiuri Sane Nastasic Oczipka Stambouli Rudy Uth

19| 25.01. Hertha BSC – S04 2:2 (2:2) 43.027 Nübel Caligiuri Sane Nastasic Oczipka Stambouli Rudy Schöpf

20| 02.02. S04 – Borussia M’gladbach 0:2 (0:0) 62.271 Nübel Caligiuri Sane Nastasic Oczipka Rudy Bentaleb Serdar

21| 09.02. FC Bayern München – S04 3:1 (2:1) 75.000 Fährmann Caligiuri Sane Bruma Oczipka McKennie Rudy Serdar

22| 16.02. S04 – SC Freiburg 0:0 58.271 Fährmann McKennie Sane Nastasic Oczipka Serdar Mascarell Harit

23| 23.02. 1. FSV Mainz 05 – S04 3:0 (1:0) 26.005 Nübel Bruma Sane Nastasic Caligiuri Oczipka Mascarell Bentaleb

24| 02.03. S04 – Fortuna Düsseldorf 0:4 (0:1) 60.322 Nübel Bruma Sane Nastasic Caligiuri Mendyl Stambouli Bentaleb

25| 08.03. SV Werder Bremen – S04 4:2 (1:1) 42.100 Nübel Bruma Stambouli Nastasic Caligiuri McKennie Bentaleb Oczipka

26| 16.03. S04 – RB Leipzig 0:1 (0:1) 59.913 Nübel Bruma Sane Nastasic McKennie Oczipka Stambouli Serdar

27| 31.03. Hannover 96 – S04 0:1 (0:1) 44.500 Nübel Bruma Sane Nastasic Stambouli Oczipka Mascarell Serdar

28| 06.04. S04 – Eintracht Frankfurt 1:2 (1:1) 61.842 Nübel Bruma Stambouli Nastasic Mascarell Caligiuri Oczipka Serdar 

29| 12.04. 1. FC Nürnberg – S04 1:1 (0:0) 50.000 Nübel Stambouli Sane Nastasic Caligiuri Oczipka Mascarell Harit

30| 20.04. S04 – TSG Hoffenheim 2:5 (0:2) 58.958 Nübel Stambouli Sane Nastasic Caligiuri Carls Mascarell McKennie

31| 27.04. Borussia Dortmund – S04 2:4 (1:2) 80.196 Nübel Sane Stambouli Nastasic Caligiuri Oczipka Mascarell McKennie 

32| 05.05. S04 – FC Augsburg 0:0 59.841 Nübel McKennie Nastasic Stambouli Serdar Oczipka Mascarell Caligiuri

33| 11.05. Bayer 04 Leverkusen – S04 1:1 (1:0) 30.210 Nübel McKennie Stambouli Nastasic Caligiuri Mascarell Oczipka Rudy

34| 18.05. S04 – VfB Stuttgart

R1| 17.08. 1. FC Schweinfurt 05 – S04 0:2 (0:1) 15.060 Fährmann Sane Naldo Nastasic Bentaleb Caligiuri McKennie Harit

R2| 31.10. 1. FC Köln – S04 5:6 i. E. 50.000 Nübel Sane Naldo Nastasic Schöpf Rudy Mendyl Harit

                                                    1:1 (1:1, 1:0)  

 

AF| 06.02. S04 – Fortuna Düsseldorf 4:1 (1:0) 56.638 Fährmann Caligiuri Sane Bruma Oczipka McKennie Bentaleb Uth

VF| 03.04. S04 – SV Werder Bremen 0:2 (0:0) 61.597 Nübel Stambouli Sane Nastasic Rudy Oczipka Mascarell Serdar

DFB-POKAL 

Datum Spiel Ergebnis Zusch. Aufstellung

1| 18.09. S04 – FC Porto 1:1 (0:0) 45.755 Fährmann Sane Naldo Nastasic Caligiuri Schöpf Bentaleb Serdar

2| 03.10. Lokomotive Moskau – S04 0:1 (0:0) 21.471 Fährmann Caligiuri Sane Naldo Mendyl Mascarell Rudy Uth

3| 24.10. Galatasaray – S04 0:0 46.667 Nübel Stambouli Sane Nastasic Caligiuri Mendyl Rudy Serdar

4| 06.11. S04 – Galatasaray 2:0 (1:0) 54.740 Nübel Stambouli Sane Nastasic Caligiuri Rudy Schöpf Uth

5| 28.11. FC Porto – S04 3:1 (0:0) 41.603 Fährmann Stambouli Naldo Nastasic Caligiuri Mascarell Mendyl Bentaleb

6| 11.12. S04 – Lokomotive Moskau 1:0 (0:0) 48.883 Fährmann Nastasic Naldo Stambouli Mendyl Schöpf Goller Mascarell 

AF| 20.02. S04 – Manchester City 2:3 (2:1) 54.417 Fährmann Bruma Sane Nastasic Caligiuri Oczipka Serdar Bentaleb

AF| 12.03. Manchester City – S04 7:0 (3:0) 51.518 Fährmann Stambouli Sane Bruma McKennie Oczipka Serdar Bentaleb

UEFA CHAMPIONS LEAGUE 

SAISON IN ZAHLEN 2018|2019
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Anzeigetafel

13.08.1990 

1,80 m/82 kg 

2016/2020 

FRA | L 

 

20 | 1673 

1 | 1 

0 | 2 

 

 

3 | 0 | 0 

 

71 | 71 

 

8 | 8 

 

16 | 29 

0 | 1 

 

BENJAMIN 
STAMBOULI 

17 Mittelfeld 

15.01.1988 

1,82 m/80 kg 

2017/2020 

         D/ITA | L 

 

30 | 2668 

0 | 3 

7 | 5 

1 | 6 | 0 

6 | 4 

9 | 0 | 0 

 

79 | 269 

15 | 38 

9 | 29 

1 | 6 

11 | 30 

1 | 3 

 

DANIEL 
CALIGIURI 

18 Mittelfeld 

07.02.1994 

1,78 m/73 kg 

2016/2021 

 AUT | L 

 

15 | 1004 

4 | 3 

1 | 1 

0 | 0 | 1 

 

3 | 0 | 0 

 

71 | 71 

10 | 10 

10 | 14 

1 | 1 

16 | 16 

2 | 2 

22 | 22 

4 | 4

ALESSANDRO 
SCHÖPF 

28 Mittelfeld 

25.08.1990 

1,96 m/85 kg 

2018/2022 

     SEN/FRA | L 

 

30 | 2614 

1 | 0 

2 | 0 

0 | 0 | 2 

 

4 | 0 | 0 

 

30 | 130 

2 | 12 

4 | 12 

2 | 4 

6 | 6 

 

3 | 22 

 

SALIF  
SANE 

26 Abwehr 

13.11.1991 

1,90 m/88 kg 

2019/2019 

NED | L 

 

9 | 624 

2 | 1 

 

 

 

4 | 0 | 0 

 

9 | 80 

0 | 4 

1 | 7 

 

2 | 31 

 

0 | 25 

0 | 1

JEFFREY 
BRUMA 

27 Abwehr 

06.01.1985 

1,95 m/93 kg 

2017/2019 

AUT | L 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MICHAEL  
LANGER 

34 Tor 

30.09.1996 

1,93 m/86 kg 

2015/2020 

D | L 

 

17 | 1498 

 

 

 

 

1 | 0 | 1 

 

19 | 19 

 

2 | 2 

 

2 | 2 

 

 

ALEXANDER 
NÜBEL 

35 Tor 

20.06.1999 

1,81 m/72 kg 

2014/2022 

D/MAR | L 

 

6 | 188 

3 | 2 

0 | 1 

 

 

 

 

6 | 6 

 

1 | 1 

 

 

 

 

NASSIM 
BOUJELLAB 

41 Mittelfeld 

14.02.1997 

1,85 m/86 kg 

2016/2021 

SUI | L 

 

19 | 1284 

5 | 8 

5 | 4 

1 | 3 | 1 

 

4 | 0 | 0 

 

47 | 47 

10 | 10 

6 | 6 

1 | 1 

7 | 31 

1 | 5 

18 | 32 

3 | 4

BREEL 
EMBOLO 

36 Angriff 

29.11.1953 

 

 

NED 

HUUB  
STEVENS 

Chef-Trainer 

29.09.1989 

1,78 m/78 kg 

2016/2020 

UKR | L 

 

12 | 644 

5 | 3 

1 | 1 

0 | 1 | 0 

 

0 | 0 | 1 

 

56 | 56 

6 | 6 

7 | 7 

5 | 5 

14 | 60 

2 | 12 

24 | 80 

6 | 19

YEVHEN 
KONOPLYANKA 

11 Mittelfeld 

11.04.1997 

1,84 m/75 kg 

2018/2022 

D | L 

 

25 | 1651 

6 | 10 

2 | 2 

0 | 2 | 0 

 

3 | 1 | 1 

 

25 | 70 

2 | 4 

2 | 7 

0 | 1 

7 | 11 

 

 

 

SUAT  
SERDAR 

8 Mittelfeld 

24.11.1994 

1,87 m/78 kg 

2016/2021 

      ALG/FRA | L 

 

25 | 1793 

6 | 5 

3 | 1 

3 | 0 | 0 

3 | 3 

4 | 0 | 0 

 

73 | 73 

12 | 12 

9 | 9 

2 | 2 

15 | 27 

5 | 5 

16 | 35 

2 | 5

NABIL 
BENTALEB 

10 Mittelfeld 

28.02.1990 

1,79 m/74 kg 

2018/2022 

D | L 

 

20 | 1266 

4 | 8 

 

 

 

4 | 0 | 0 

 

20 | 255 

0 | 12 

3 | 26 

0 | 1 

4 | 19 

0 | 2 

1 | 27 

0 | 1

SEBASTIAN  
RUDY 

13 Mittelfeld 

01.03.2000 

1,81 m/76 kg 

2011/2022 

D/TUR | L 

 

13 | 425 

10 | 3 

2 | 0 

0 | 2 | 0 

 

 

 

13 | 13 

2 | 2 

2 | 2 

1 | 1 

1 | 1 

 

 

AHMED  
KUTUCU 

15 Angriff 

09.09.2000 

1,75 m/66 kg 

2019/2023 

WAL | L 

 

6 | 161 

5 | 1 

 

 

 

 

 

6 | 6 

 

1 | 1 

 

 

 

1 | 2 

RABBI 
MATONDO 

14 Angriff 

Außerdem in dieser Saison eingesetzt: Baba (BL: 2 Einsätze | 0 Tore, Pokal: 1 | 0, CL: 1 | 0), Carls (BL: 7 | 1), 
Di Santo (BL: 4 | 0, CL: 1 | 0), Goller (CL: 1 | 0), Naldo (BL: 7 | 0, Pokal: 2 | 0, CL: 4 | 0), Wright (BL: 7 | 1)
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02.02.1993 

1,81 m/76 kg 

2018/2022 

ESP | L 

 

14 | 994 

3 | 3 

0 | 2 

 

 

2 | 0 | 0 

 

14 | 51 

0 | 1 

2 | 10 

0 | 1 

3 | 3 

 

 

OMAR  
MASCARELL 

6 Mittelfeld 

27.09.1988 

1,97 m/98 kg 

2011/2022 

D | L 

 

17 | 1470 

1 | 0 

 

 

 

 

 

178 | 196 

 

15 | 16 

 

40 | 40 

 

 

RALF  
FÄHRMANN 

1 Tor 

28.08.1998 

1,85 m/84 kg 

2016/2022 

USA | L 

 

23 | 1655 

5 | 5 

1 | 4 

1 | 0 | 0 

 

6 | 0 | 0 

 

46 | 46 

1 | 1 

6 | 6 

 

6 | 6 

1 | 1 

8 | 8 

1 | 1

WESTON 
McKENNIE 

2 Mittelfeld 

21.10.1997 

1,79 m/73 kg 

2018/2023 

MAR | L 

 

9 | 545 

2 | 3 

 

 

 

5 | 0 | 0 

 

9 | 9 

 

1 | 1 

 

6 | 6 

 

2 | 15 

HAMZA  
MENDYL 

3 Abwehr 

28.03.1993 

1,88 m/83 kg 

2015/2022 

SRB | L 

 

28 | 2449 

0 | 1 

1 | 0 

0 | 1 | 0 

 

6 | 0 | 1 

 

91 | 91 

1 | 1 

10 | 10 

2 | 2 

18 | 27 

 

11 | 27

MATIJA 
NASTASIC 

5 Abwehr 

29.04.1989 

1,87 m/80 kg 

2017/2022 

AUT | L 

 

23 | 1434 

7 | 5 

4 | 2 

4 | 0 | 0 

 

4 | 0 | 0 

 

73 | 73 

24 | 24 

10 | 15 

2 | 3 

11 | 28 

4 | 5 

14 | 23 

1 | 1

GUIDO 
BURGSTALLER 

19 Angriff 

23.03.1983 

1,76 m/72 kg 

2015/2019 

D | L 

 

 

 

 

 

 

 

 

22 | 248 

0 | 10 

2 | 31 

0 | 2 

5 | 23 

 

0 | 2

SASCHA 
RIETHER 

21 Abwehr 

14.01.1997 

1,82 m/80 kg 

2018/2021 

D | L 

 

5 | 160 

3 | 2 

 

 

 

 

 

9 | 9 

 

4 | 8 

 

2 | 2 

 

 

CEDRIC 
TEUCHERT 

23 Angriff 

18.11.1992 

1,75 m/70 kg 

2018/2021 

 D | L 

 

12 | 664 

4 | 7 

3 | 1 

0 | 3 | 0 

 

1 | 0 | 0 

 

12 | 12 

3 | 3 

0 | 7 

0 | 1 

4 | 4 

 

 

 

STEVEN 
SKRZYBSKI 

22 Angriff 

12.01.1989 

1,85 m/85 kg 

2017/2020 

D | L 

 

20 | 1785 

0 | 1 

1 | 5 

0 | 1 | 0 

 

3 | 0 | 0 

 

49 | 224 

1 | 3 

6 | 21 

 

2 | 13 

 

 

BASTIAN 
OCZIPKA 

24 Abwehr 
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Anzeigetafel

18.06.1997 

1,80 m/67 kg 

2017/2021 

MAR/FRA | L 

 

18 | 1082 

6 | 7 

1 | 2 

0 | 1 | 0 

 

1 | 0 | 0 

 

49 | 49 

4 | 4 

6 | 6 

 

5 | 5 

 

7 | 7

AMINE  
HARIT 

25 Mittelfeld 

24.08.1991 

1,84 m/77 kg 

2018/2022 

D | L 

 

20 | 1407 

5 | 6 

2 | 2 

2 | 0 | 0 

 

3 | 0 | 0 

 

20 | 98 

2 | 31 

4 | 7 

1 |2 

5 | 10 

1 | 4 

1 | 1 

 

MARK  
UTH 

7 Angriff 

Geburtsdatum 

Größe / Gewicht 

Auf Schalke seit / Vertrag bis 

Staat | Status 

BUNDESLIGA-SAISON 2018|2019 FÜR DEN FC SCHALKE 04  

Einsätze | Einsatzminuten  

Ein- | Auswechslungen 

Tore | Vorlagen 

Links- | Rechtsschuss | Kopfball 

Elfmeter | verwandelt 

Gelbe | Gelb-Rote | Rote Karten 

SPIELER-LAUFBAHN 
Bundesliga-Spiele S04 | insgesamt 

Bundesliga-Tore S04 | insgesamt 

DFB-Pokal-Spiele S04 | insgesamt 

DFB-Pokal-Tore S04 | insgesamt 

Europacup-Spiele S04 | insgesamt 

Europacup-Tore S04 | insgesamt 

Länderspiele S04 | insgesamt 

Länderspiel-Tore S04 | insgesamt

PRÄSENTIERT VON

Staat: ALG = Algerien | AUT = Österreich | D = Deutschland | ESP = Spanien | FRA = Frankreich | ITA = Italien | MAR = Marokko | NED = Niederlande | SEN = Senegal 
SRB = Serbien | SUI = Schweiz | TUR = Türkei | UKR = Ukraine | USA = Vereinigte Staaten von Amerika | WAL = Wales | Status: L = Lizenzspieler 

Geburtsdatum 

Größe / Gewicht 

Auf Schalke seit / Vertrag bis 

Staat | Status 

BUNDESLIGA-SAISON 2018|2019 FÜR DEN FC SCHALKE 04  

Einsätze | Einsatzminuten  

Ein- | Auswechslungen 

Tore | Vorlagen 

Links- | Rechtsschuss | Kopfball 

Elfmeter | verwandelt 

Gelbe | Gelb-Rote | Rote Karten 

SPIELER-LAUFBAHN 
Bundesliga-Spiele S04 | insgesamt 

Bundesliga-Tore S04 | insgesamt 

DFB-Pokal-Spiele S04 | insgesamt 

DFB-Pokal-Tore S04 | insgesamt 

Europacup-Spiele S04 | insgesamt 

Europacup-Tore S04 | insgesamt 

Länderspiele S04 | insgesamt 

Länderspiel-Tore S04 | insgesamt

SPIELERSTATISTIK 2018|2019
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Vorarbeiter

5151

Rückpass

Vor 54 Jahren

„Es war der Wurm drin.“ Zu dieser simplen Formel verdichtet 
Manfred Kreuz die freudlose Saison 1964/1965. Bei einem der 
wenigen überzeugenden Siege spielt der Kapitän die Hauptrolle. 
 
0:4 im Auswärtsderby. Ein Ergebnis, das auf Schalke üblicherweise 
Entsetzen auslöst, im Frühjahr 1965 allerdings beinahe regungslos 
registriert wird. „Wir stecken nicht auf“, bemüht Trainer Fritz Langner 
stattdessen branchenübliche Durchhalteparolen. Selbst der Gegner 
verteilt in Person des ehemaligen Königsblauen Hermann Eppenhoff 
Streicheleinheiten: „Sie können viel besser spielen und werden das 
bald auch wieder zeigen.“ 
 
Dortmunds Coach behält recht – zumindest in Bezug auf den Heim-
auftritt des Schlusslichts gegen den VfB Stuttgart. Während Experten 
wie Fans über Sinn oder Unsinn von Torrichtern und Trainingsein-
heiten in Bleiwesten streiten, torkeln die Schwaben vor dem 22. Spiel-
tag ähnlich wie der S04 so unbeholfen durch die Abstiegszone, dass 
sich die rund 18.000 Zuschauer keinen Illusionen von spielerischen 
Finessen hingeben. Sie goutieren aber den Tatendrang der Knappen. 
Aufopferungsvollster Malocher: „Manni“ Kreuz. 
 
Der spätere Schalker Ehrenkapitän wühlt das regengetränkte Grün 
der Glückauf-Kampfbahn unerbittlich auf und ist als kraftvoller An-

treiber auffälligster Mann. Dass er kurz vor Abpfiff einen Elfmeter 
verschießt – geschenkt. Denn zu diesem Zeitpunkt ist das Duell nach 
zwei Toren durch Waldemar Gerhardt und dem 3:0 von Werner Grau 
längst entschieden. Der Stuttgarter Anschluss durch Theodor Hoff-
mann bleibt eine Randnotiz, zu groß ist die Erleichterung bei den Kö-
nigsblauen über zwei lebensnotwendige Punkte. Die trüben den Blick 
von Coach Langner jedoch nicht: „Wir hatten heute zahlreiche Aus-
fälle und werden uns steigern müssen, um die Klasse zu halten.“ 
 
Zunächst bestätigt sich der zarte Aufwärtstrend allerdings. Schalke 
lässt nur eine Woche später an selber Stelle im DFB-Pokal erneut 
gegen Stuttgart einen verdienten 4:2-Sieg folgen, den Kreuz mit einem 
Strafstoßtor einleitet. Sportlich endet die Spielzeit aber in beiden 
Wettbewerben desaströs. Während im Pokal-Halbfinale Regionalligist 
Alemannia Aachen beim 3:4 nach Verlängerung das Stoppzeichen 
setzt, läuft der S04 in der Bundesliga als Schlusslicht ein und beweint 
den vermeintlichen Abstieg. 
 
Doch die Aufstockung der Eliteklasse von 16 auf 18 Mannschaften – 
nach wochenlangem juristischem Hickhack infolge des Lizenzentzugs 
von Hertha BSC – bewahrt den Verein vor dem Sturz in die Zweit-
klassigkeit. Beim Neuaufbau in der kommenden Saison wirkt Kreuz 
erneut als königsblauer Vorarbeiter. ■

VIDEO ANSEHEN!

2. App öffnen und  
über das Foto halten – 

los geht’s!

1. Active Pixx-App  
kostenlos aufs  

Smart phone oder  
Tablet laden.
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Rückpass

20.02.1965 | FC Schalke 04 – VfB Stuttgart 3:1 (1:0) | Glückauf-Kampfbahn   
Schalke: Toth – Karnhof, Rausch – Nowak, Schulz, Becher – Herrmann, Bechmann – Grau, Kreuz, Gerhardt | Stuttgart: Sa-
witzki – Menne, Seibold – Entenmann, Sieloff, Hoffmann – Pfisterer, Geiger – Höller, Weiß, Krauß | Tore: 1:0 Gerhardt (23.), 
2:0 Gerhardt (66.), 3:0 Grau (68.), 3:1 Hoffmann (75./FE) | Zuschauer: 18.000 | Schiedsrichter: Sturm (Hannover) 

Kopf oder Zahl?  Manfred Kreuz (r.) bei der Seitenwahl mit VfB-Keeper Günter Sawitzki.
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Nachname, Vorname

Ich bin Mitglied eines beim FC Schalke 04 registrierten Fanclubs. Fanclubnummer:

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

Telefon

  Herr      Frau

  Ich verzichte auf die Zusendung des Mitgliedermagazins „Schalker Kreisel“  

  

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. 
an. Ich erkläre mich einverstanden, dass meine persönlichen Daten gespeichert 
werden, und versichere, in den vergangenen zwölf Monaten nicht Mitglied des  
FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. gewesen zu sein.

Einzugsermächtigung zum Beitragseinzug mittels Lastschrift

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE60 ZZZ0 0000 3092 89, Vereinsanschrift:  
FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V., Ernst-Kuzorra-Weg 1, 45891 Gelsenkirchen

  Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschrift-Mandats

Land

Name des Kreditinstituts

Unterschrift des Kontoinhabers

IBAN

BIC
Ort, Datum

Mobil

E-Mail-Adresse

Nachname, Vorname

Bonuskartennummer

Postleitzahl Ort

M I T G L I E D S A N T R A G

_ _ _ _ | _ _ | _ _ | _ _ _

_ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Einwilligungserklärung:
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten (Name, An -
schrift, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse) durch den FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. 
zur Zusendung von Informationen rund um Schalke 04 und Veranstaltungen in der 
VELTINS-Arena sowie zur Zusendung von postalischer und elektronischer Werbung 
durch den FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. genutzt werden. Meine personenbezoge -
nen Daten werden niemals an Dritte ohne gesetzliche Grundlage übermittelt. Mir ist 
bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit im Online-Bereich store.schalke04.de 
oder durch schriftliche Information an den FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. wider-
rufen kann.

Unterschrift des Mitglieds oder Erziehungsberechtigten

I C H  W U R D E  G E W O R B E N  V O N :

K N A P P E N K I D S - C L U B  (nur möglich zwischen 0 und 13 Jahren)

Mitgliedsbeiträge pro Jahr: 
0-6 Jahre: 3 Euro · 7-17 Jahre: 12 Euro · 18-29 Jahre: 25 Euro · 30-60 Jahre: 50 Euro · 61 Jahre und älter: 35 Euro

  Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft im Knappenkids-Club mit einer Jahresgebühr von  
 30,00 Euro. Der Jahresbeitrag der normalen Vereinsmitgliedschaft ist darin enthalten.

  Ich bin bereits Vereinsmitglied und möchte zusätzlich Mitglied im Knappenkids-Club mit  
 einer Jahresgebühr von 30,00 Euro werden.

SEPA-Lastschrift-Mandat
Ich ermächtige den FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V., Zahlungen von meinem Konto  
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom  
FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Zusätzlich zum ersten Mitgliedsbeitrag wird auch die einmalige Aufnahmegebühr in Höhe  
von 5 Euro fällig (bei einem Antrag auf Mitgliedschaft im Knappenkids-Club ohne vorherige 
Vereinsmitgliedschaft 10 Euro). Soweit der Zahlungsempfänger zu einer Vorankündigung  
verpflichtet ist, wird er diese dem Zahlungspflichtigen spätestens einen Arbeitstag vor der 
Belastung des Kontos zur Verfügung stellen.

H O L  I H N  D I R

Bitte schicke diesen Antrag vollständig ausgefüllt an:  
FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V., Mitgliederservice, Ernst-Kuzorra-Weg 1, 45891 Gelsenkirchen

Unterschrift des Mitglieds oder Erziehungsberechtigten

Abweichender Kontoinhaber
Falls Kontoinhaber nicht Antragsteller, bitte Name und Adresse angeben.

 Nachname, Vorname des Kontoinhabers

Straße, Hausnummer

Postleitzahl Ort

Datenschutzhinweis: Die Daten werden durch den FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. gemäß folgender Datenschutzinformation verarbeitet: schalke04.de/daten (Nr.1, Nr. 334).
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Während der Schulzeit sieht Kläpker annähernd jede heimische 
Be gegnung der Knappen, dann studiert er Sozialarbeit und So-
zialpädagogik, die Stadionbesuche nehmen ab. Kaum auszuhal-
ten ist es aber, als er 1992 für ein Jahr nach Kanada in die Nähe 
von Toronto zieht. Kein Internet (gibt’s noch nicht), dafür hor-
rende Telefongebühren für den Draht nach Deutschland – mit-
unter muss er zwei Tage ausharren, ehe er das königsblaue Er-
gebnis erfährt. 
 
 
 
Beruflich zieht es den S04-Fan 1997 nach Reutlingen, wo er bis 
heute als umgeschulter Groß- und Außenhandelskaufmann tätig 
ist. Um klare Kante zu zeigen, bepflastert er sein Auto mit 
Schalke-Aufklebern und macht als Knappe im Süden fast aus-
schließlich gute Erfahrungen. „Die Menschen reagieren überwie-
gend positiv. Einmal hat mir ein Unbekannter sogar eine Tüte mit 
einem Schalke-Schal an den Außenspiegel gehängt.“ 
 
 
 
Weil die Mutter seiner Tochter Ann-Kathrin mit der Erziehung 
überfordert ist, wird Karsten 2009 alleinerziehender Vater – und 
Mitglied beim geilsten Club der Welt. „Ich dachte, mit dem Kind 
würde ich es nun kaum noch nach Gelsenkirchen schaffen, und 
wollte meinen Herzensclub zumindest als Mitglied unterstüt-
zen.“ Doch weit gefehlt: Bis heute sieht er bis zu 15 Spiele pro 
Saison in der VELTINS-Arena sowie im süddeutschen Raum. Und 
die mittlerweile 19-jährige Ann-Kathrin fiebert ebenfalls mit Kö-
nigsblau, und das, obwohl ihr Freund Dauerkartenbesitzer beim 
VfB Stuttgart ist. 

 
 
 
Als gebürtiger Berliner ist Karsten Kläpker „glücklich, dass 
mein Papa nach der Ausbildung zum Polizisten zurück in 
den Pott gezogen ist“. Drei Jahre ist er jung, als die Familie 
1969 wieder im Ruhrgebiet landet, wo der Vater früher unter 
Tage im Bergbau malocht hat.  
 
 
 
Bereits im Grundschulalter lernt der heute 53-Jährige, was die 
drei wesentlichen Dinge des Lebens sind: Fußball, Fußball und 
Fußball. Während die Republik Anfang der Siebzigerjahre den do-
minierenden Clubs aus München und Mönchengladbach zujubelt, 
heißen die Favoriten bei den Kröten auf dem Bolzplatz in Reck-
linghausen S04, MSV Duisburg, Rot-Weiss Essen und Borussia 
Dortmund. Kläpker wird Schalker, „weil mich die Geschichten 
meines Vaters fesselten. Besonders die, als er mit den Kumpels 
1958 im Meisterschaftsrausch die Bürgersteige Gelsenkirchens 
blau und weiß angestrichen hat“. 
 
 
 
Premiere auf Schalke feiert er 1975 ungewöhnlich: Während die 
Radaubrüder in der Nordkurve es vermeiden wollen, in einem 
Polizeiwagen zu landen, steigt er gerne in die „grüne Minna“: 
Sein Vater, oft als Ordnungshüter im Einsatz, nimmt den Zehn-
jährigen im Dienstwagen mit ins Parkstadion. „Ich weiß gar nicht 
mehr, gegen wen der S04 antrat, weil das ganze Drumherum zu 
aufregend war.“ 

TIEF IM SÜDEN

RAUSCHMITTEL

KANADA

GUTE KINDERSTUBE

SEINE LIEBE KLEBT

GRÜNE MINNA

KARSTEN KLÄPKER

Mitglieder
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     store.schalke04.de | 01806 22 1904 [Festnetzpreis 20 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf]

* Dieses Angebot gilt nur vom 17.05. - 20.05.2019. Solange der Vorrat reicht!

S P I E L T A G S A N G E B O T
R E I S E T A S C H E

ARTIKEL:  27725
MATERIAL:  100% RIPSTOP- POLYESTER

GRÖSSE:  62 x  27 x  34cm

39,95 €

25 €
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„Da wächst was zusammen“, sagt Sebastian Hosenfelder. Was der Nachwuchskoordinator der S04-Handballer meint, sahen 
die Fans zuletzt bei der Kreismeisterschaft der E-Junioren in Marl: 13:1, 13:5, 10:4, 12:8 – 04 Spiele, 04 Siege. Trotzdem 
nur Platz zwei, weil die königsblauen Mädchen und Jungs mit dem Handicap von 0:4 Punkten nach zwei Niederlagen gegen 
den SV Teutonia Riemke aus der regulären Saison ins Titelrennen gestartet waren. Am Endrundentag trafen die beiden be-
sten Mannschaften des Handballkreises nicht mehr aufeinander. Die Vize-Meister um Trainerin Claudia Brückner feierten 
dennoch. Sie wissen: Uns gehört die Zukunft. Weil die Verantwortlichen in der jüngeren Vergangenheit ein Händchen für 
kluge Entscheidungen bewiesen. Schul-AGs sowie gut ausgebildete Trainer füllen die unteren Altersklassen und bewirken 
einen Wachstumsschub, der die Jugendabteilung nach eher dürftigen Jahren wieder aufblühen lässt. 
Am 13. Juli laden die Schalker Handballer zum Familientag in die Sporthalle am Schürenkamp (Grenzstraße 1). Höhepunkt ist 
das Testspiel der Oberliga-Herren gegen den Bundesligisten Füchse Berlin.■   schalke04.de/handball 

Blütereif

Verein[t]
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www.polygonvatro.de

Wir sind Ihr kompetenter Partner für den Gerüstbau: 
Flächengerüste, Raumgerüste und Fassadengerüste.

Außerdem bieten wir Ihnen auf Anfrage spezielle 
Hallenreinigungen – auch während des laufenden Betriebs.

57_AZ_Polygonvatro_20190227.indd   1 02.04.19   16:33
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Werbebande

„Dein Heimspiel“ in der VELTINS-Arena

„DAVON ERZÄHLEN DIE JUNGS NOCH  
IHREN ENKELKINDERN“
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Einmal in die Welt der Profis eintauchen und seine eigene Partie wie 
ein Bundesliga-Heimspiel des FC Schalke 04 erleben – das muss kein 
Traum bleiben. Bis zum 26. Juli läuft die Anmeldephase! 
 
Zum vierten Mal in Folge gibt die Brauerei C. & A. VELTINS damit in der 
kommenden Saison einem Amateurverein die Möglichkeit, eine Ligapartie 
in der VELTINS-Arena auszutragen. Schon bei der zurückliegenden Aktion 
waren alle begeistert. Da lief der SC Borussia Kaster-Königshoven im 
Schalker Wohnzimmer auf. Nach dem 5:1-Erfolg gegen die SV 1926 Rheidt 
schwärmte Trainer Hanjo Wings: „Du kannst mich für bekloppt halten, 
aber dieses Event hier ist eine Sache, davon erzählen die Jungs noch 
ihren Enkelkindern.“ 
 

Das erwartet den Gewinner der 2019er-Aktion  
„Dein Heimspiel“: 
 
• Anreise mit dem offiziellen S04-Mannschaftsbus:  

vom Vereinsgelände zur VELTINS-Arena 
 
• Nutzung der Schalker Mannschaftskabine einschließlich 

Entmüdungsbecken 
 
• Freier Eintritt für Fans auf der Haupttribüne 
 
• Arena-TV-Programm auf dem Videowürfel und Moderation 
 
• Pressekonferenz im Medienbereich der VELTINS-Arena 
 
• After-Match-Party im „Schalker Markt“ 
 
• Intensive Vor- und Nachberichterstattung bei Reviersport 
 
• Und natürlich: das Spiel auf dem Rasen der VELTINS-Arena

Auf veltins-heimspiel.de können Mannschaften bis zum 26. Juli um 18 Uhr 
zeigen, warum sie diese besondere Partie verdient haben.  
Eine Jury ermittelt aus allen Bewerbungen die Teams, die  

in die Endrunde einziehen. Auf der Internetseite steht auch ein  
Highlight-Video der vergangenen Aktion.
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Mitgliederversammlung

ANTWORTEN AUF DIE WICHTIGSTEN  
FRAGEN ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Abstimmungsverfahren 
Am 30. Juni kommt erneut ein elektronisches Abstim-
mungsverfahren zum Einsatz. Hierzu erhalten die Teil-
nehmer weiterführende Hinweise auf der Mitglieder-
versammlung. 
 
Verpflegung 
Das Team des Schalke Caterings sorgt mit Verkaufs-
ständen für das leibliche Wohl. Wie in den vergange-
nen Jahren wird nur Barzahlung möglich sein. Knap-
penkarten können leider nicht eingesetzt werden. 
 
Fanshop 
Im Arena-Innenraum und an den bekannten Kiosken 
wird es die Möglichkeit geben, Fanartikel zu kaufen. 
Am Tag der Mitgliederversammlung gibt es exklusiv 
für Mitglieder 20 Prozent Rabatt. 
 
In der VELTINS-Arena 
Für den ordnungsgemäßen Ablauf sorgen viele Mitar-
beiter des FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. sowie 
ehrenamtlich engagierte Helfer. Bei Fragen können 
sich Mitglieder gerne an diese wenden. Ein Informa-
tionsstand steht an Tunnel 4 im Innenraum. 
 

Innenraum 
Der Zugang zum Innenraum wird durch ein elektroni-
sches Zählsystem geregelt. Wenn der Innenraum voll 
besetzt ist, können Mitglieder an der Versammlung 
nur noch auf der GAZPROM-Tribüne teilnehmen. 
 
Mannschaftsbetreuer 
Die königsblauen Mannschaftsbetreuer werden in der 
VELTINS-Arena sein, über ihre Arbeit und Region in-
formieren sowie für alle Fragen rund um das Projekt 
zur Verfügung stehen. 
 
Mitgliedsausweis 
Mitglieder müssen neben ihrem Mitglieds- auch einen 
amtlichen Lichtbildausweis mitbringen. Sollte der Mit-
gliedsausweis nicht vorliegen oder sollten generell 
Fragen dazu bestehen, wenden sich Mitglieder bitte 
an den Mitgliederservice. Er ist zu erreichen via E-
Mail an mitglieder@schalke04.de oder telefonisch 
unter 0209 | 3618-5550, montags bis donnerstags 
9 bis 17 Uhr, freitags 9 bis 16 Uhr. 

>> 
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Mitgliederversammlung

Tagesordnung 

Wichtigster Tag des Jahres: Sonntag, 30. Juni 2019

MITGLIEDERTAG UND  
MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Der FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. lädt am 30. Juni 
zur Mitgliederversammlung ein. Wie in den vergange-
nen Jahren soll dieser Tag ein besonderer für die Mit-
glieder werden. Neben dem offiziellen Teil, der um 
12.30 Uhr beginnt und einen in sich geschlossenen 
Komplex bildet, der durch keine anderen Inhalte un-
terbrochen wird, bietet der S04 ab 11 Uhr ein attrak-
tives Programm in der VELTINS-Arena. 
 
Den Höhepunkt bildet die Ehrung der Königsblauen, 
die dem Verein seit 25 Jahren angehören und von 
Schalker Legenden ausgezeichnet werden. Im Vorpro-
gramm haben alle Mitglieder die Möglichkeit, den ehe-
maligen Knappen zu begegnen. Ein Bühnenprogramm 
mit interessanten Talkgästen und einigen Überra-
schungen wird den Countdown bis zur Mitgliederver-
sammlung begleiten. Die Auszeichnung der Schalker, 
die dem Club seit 50 Jahren die Treue halten und daher 
zu Ehrenmitgliedern ernannt werden, wird während 
der offiziellen Mitgliederversammlung stattfinden. 
 

   1. Eröffnung und Begrüßung 
   2. Ehrungen (ggf. Wahl ins  

Ehrenpräsidium) 
   3. Satzungsänderungen 
   4. Wahl zum Aufsichtsrat 
   5. Wahl zum Ehrenrat 
   6. Wahl zum Wahlausschuss 
   7. Berichte der Gremien 
   8. Aussprache über die Berichte 
   9. Entlastungen 
 10. Verabschiedung 

Bei der Mitgliederversammlung steht die Wahl von 
zwei Mitgliedern des Aufsichtsrats an; es enden die 
Amtszeiten von Peter Lange und Clemens Tönnies. 
Gemäß § 6.3.1.1 der Vereinssatzung lässt der Wahl-
ausschuss aus den Mitgliedern, die ihre Bewerbung 
frist- und formgerecht eingereicht haben, geeignete 
Kandidaten zu, die dann von der Mitgliederversamm-
lung gewählt werden: Neben Lange und Tönnies sind 
dies Ingolf Müller und Matthias Rüter. Zu ihren Wün-
schen und Zielen im Aufsichtsrat nehmen sie Stellung 
auf der offiziellen Vereinshomepage schalke04.de 
sowie in der Informationsbroschüre, die am Tag der 
Mitgliederversammlung den Wahlunterlagen beiliegt. 
 
Außerdem finden Wahlen zum Ehrenrat und zum Wahl-
ausschuss statt. Um das Vereinsleben und die königs-
blaue Zukunft aktiv mitzugestalten, freut sich der S04 
auf möglichst viele Mitglieder in der VELTINS-Arena. 
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Mitgliederversammlung

 
Wahlunterlagen 
Beim Einlass werden der Mitgliedsausweis gescannt 
und der amtliche Lichtbildausweis kontrolliert. Da-
nach erhält jeder Teilnehmer alle erforderlichen Un-
terlagen (Informationsbroschüre mit Stimmkarten 
und Stimmzetteln, Chipkarte zur Nutzung des elek-
tronischen Abstimmungsverfahrens). Die Chipkarte 
ist beim Verlassen der Arena wieder abzugeben. Die 
elektronischen Abstimmgeräte müssen im Innenraum 
verbleiben. 
 
Wortmeldungen 
Mitglieder können das Wort ergreifen, wenn sie dies 
am Wortmeldetisch unter Vorlage ihres Mitglieds- und 
eines Lichtbildausweises mitgeteilt haben. Der Wort-
meldetisch wird am Versammlungstag ab 11.30 Uhr 
besetzt sein. Die angemeldeten Redner werden vom 
Versammlungsleiter aufgerufen. Leider kann keine Zu-
sage für eine bestimmte Uhrzeit oder eine bestimmte 
Reihenfolge gegeben werden. 
 
Zeiten 
Die VELTINS-Arena öffnet um 10 Uhr. Das Vorpro-
gramm startet um 11 Uhr. Die Mitgliederversamm-
lung beginnt um 12.30 Uhr. 

 
Zugänge 
Die VELTINS-Arena kann über die Eingänge Ost und 
West betreten werden. Es wird empfohlen, die Ein-
gänge Ost zu nutzen. Aufgrund der Sicherheitsanfor-
derungen kann es zu längeren Wartezeiten kommen. 
Der S04 bittet daher, frühzeitig anzureisen, um einen 
pünktlichen Start der Mitgliederversammlung zu ge-
währleisten. 
 
Zugang für Mitglieder mit Beeinträchtigungen 
Mitglieder mit Mobilitätseinschränkungen und Mitglie-
der, die spezielle Hilfe benötigen oder aufgrund ihrer 
Beeinträchtigung mit Begleitung anreisen, nutzen für 
den Zugang bitte Tunnel 4. 
 
Zutritt/Stimmberechtigung 
Die Mitgliederversammlung ist ausschließlich den Mit-
gliedern des FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V. vorbe-
halten. Eine Vertretung ist nicht möglich. Mitglieder 
unter 14 Jahren haben die Möglichkeit, eine Begleit-
person mitzubringen. Stimmberechtigt sind sämtliche 
Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr. Nach § 4.3 der Sat-
zung des sind Mitglieder, die ihre Beiträge nicht be-
zahlt haben, ohne vom Ehrenrat davon befreit worden 
zu sein, von der Ausübung sämtlicher Mitgliedsrechte 
für die Dauer des Beitragsverzugs ausgeschlossen. 
Auch ein Zutritt zur Versammlung ist für diese Mitglie-
der nicht möglich. Mitglieder, die ihren Beitrag erst 
kurzfristig überwiesen haben, müssen den entspre-
chenden Einzahlungsbeleg mitbringen. Sie können die 
Beiträge aber auch am Tag der Mitgliederversamm-
lung an den Kassen West oder Ost bezahlen und wer-
den dann zur Teilnahme zugelassen. ■
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Parken 
Das Parkhaus PH1 steht exklusiv den zu ehrenden Mit -
gliedern zur Verfügung, die Parkfläche P2 ist gesperrt. 
Ansonsten können Mitglieder alle regulären Park-
plätze nutzen, die auch an Spieltagen geöffnet sind. 

 
Rauchverbot 
In der gesamten Arena (Promenade, 
Innenraum sowie in den Tunneln) gilt 
absolutes Rauchverbot. 
 

Übernachtungsangebot 
Um auch Mitgliedern mit einer langen Anreise die Teil-
nahme zu ermöglichen, bietet der S04 ein Paket für 
das Wochenende an, mit dem sie bereits am Sams-
tag, 29. Juni, anreisen und in den Hotels Courtyard by 
Marriott, Maritim oder Good Morning Hotel übernach-
ten können. Inbegriffen ist neben der Übernachtung 
ein Ticket für die ExtraSchicht, die lange Nacht der 
Industriekultur, am Samstagabend. Das Paket wird 
angeboten ab 47 Euro (pro Person im Doppelzimmer, 
inkl. Frühstück). Es ist buchbar bei der Stadt- und Tou-
ristinfo Gelsenkirchen, 0209|169-3968 oder -3969,  
tourist info@gelsenkirchen.de. 
 
Verlassen der Mitgliederversammlung 
Wer die Mitgliederversammlung vorzeitig verlassen 
möchte, gibt bitte die Chipkarte zur elektronischen 
Abstimmung an der Ausgangskontrolle ab und nutzt 
die Ausgangsdrehkreuze. Die Abstimmungsgeräte 
müssen im Innenraum verbleiben. 

 
Versammlungsraum 
Als Versammlungsraum gelten nur der Innenraum 
sowie der Unterrang der GAZPROM-Tribüne. Die elek-
tronischen Abstimmungsgeräte funktionieren aus-
schließlich in diesen Bereichen. 
 
Sondervorkaufsrecht 
Der S04 bietet seinen Mitgliedern erneut die exklusive 
Möglichkeit, an einem Sonder-Vorverkauf für die Bun-
desliga-Heimspiele in der Saison 2019/2020 teilzu-
nehmen. Auch in diesem Jahr werden alle stimmbe-
rechtigten Mitglieder ab 18 Jahren, die bis zum letzten 
Tagesordnungspunkt in der VELTINS-Arena sind, au-
tomatisch erfasst und auf store.schalke04.de für den 
exklusiven Vorverkauf der MV-Besucher freigeschal-
tet. Wichtig ist, dass sie dort ihre aktuellen Kontakt-
daten hinterlegt haben. 

Mitgliederversammlung
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„ W e n n  w i r  
k o n s e q u e n t  

h a n d e l n ,   
k o m m e n   

w i r  w i e d e r  i n  
d i e  r i c h t i g e  

S p u r “

C l e m e n s  T ö n n i e s

Eins zu Eins
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„ D a s  s i n d   

d i e  b e s t e n  Z a h l e n ,   

d i e  w i r  j e m a l s   

e r w i r t s c h a f t e t   

h a b e n . “

Eins zu Eins
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       lemens Tönnies, seit nunmehr fast einem Vier-
teljahrhundert gehören Sie dem Aufsichtsrat des 
FC Schalke 04 an und lenken dessen Geschicke als 
Vorsitzender. Was bedeutet dieses Jubiläum für 
Sie? Ein Vierteljahrhundert, du meine Güte. Eigentlich 
ist es ja nur eine Zahl, aber eine, die einem selbst schon 
ein wenig Ehrfurcht einflößt. Trotz oder gerade wegen 
der unzähligen Ereignisse und Momente, die unter die 
Haut gingen – die Zeit ist wie im Flug vergangen.  
 
 
Welche Momente sind Ihnen besonders im Ge-
dächtnis geblieben? Ich stehe im Moment, wie wohl 
alle Schalker, noch stark unter dem Eindruck des Der-
bysiegs – auch wenn der schon drei Wochen her ist: Es 
war ein grandioses Spiel. Besonders habe ich mich 
aber für unsere Fans gefreut, denen ich sehr dankbar 
bin für ihre bedingungslose Unterstützung unserer 
Mannschaft auch in dieser schwierigen Situation und 
in Zeiten großer Verunsicherung. Schaffen werden wir 
es nur gemeinsam! 
 

Und wenn Sie weiter zurückschauen? Da ist ganz 
sicher die Eröffnung unserer Arena eine der präsente-
sten Erinnerungen. Die alte Glückauf-Kampfbahn und 
das Parkstadion hatten jeweils eine ganz eigene, typi-
sche Fußballatmosphäre. Aber die Arena hat mich von 
Anfang an total gepackt: noch mehr Stimmung, noch 
mehr Nähe der Spieler zu den Fans sowie der Zuschau -
er zum Geschehen auf dem Rasen. Und auch noch 
mehr von diesem schwer zu definierenden Fußballge-
fühl. Bis zur Eröffnung 2001 war es aber ein sehr langer 
Weg. Ich bin heute noch stolz darauf, welchen Mut alle 
Beteiligten mit der Entscheidung für den Bau an den 
Tag gelegt haben. Angefangen bei den Finan zie rungs -
gesprächen, in denen wir ungewöhnliche Wege be-
schritten haben, denn die Arena war die erste Sportstät -
te dieser Größe in Deutschland, die privatwirtschaftlich 
finanziert wurde. Aber das Risiko hat sich gelohnt.  
 
War sie der Beginn des neuen, des modernen 
Schal ke? Sie war die Grundlage für die neuerliche 
dauerhafte Positionierung unseres Vereins unter den 
Top-Clubs in Deutschland. Sie war einzigartig, auch in-
ternational war sie Signal und Ansage zugleich. Mit der 
Arena im Rücken und all den Möglichkeiten, die sich 
daraus ergaben, konnten wir uns in sämtlichen Berei-
chen des Vereins seither kontinuierlich immer effizien-
ter aufstellen – ein ganz entscheidender Faktor dafür, 
dass wir zwischen 2010 und 2016 innerhalb von nur 
sechs Jahren die Finanzverbindlichkeiten um 116 Mil-
lionen Euro gesenkt haben.  
 
Die Vermarktungserlöse liegen beispielsweise mit rund 
96 Millionen Euro auf europäischem Top-Niveau, wir 
haben uns eine neue Organisationsstruktur gegeben 
und arbeiten in allen Bereichen höchst professionell. 
2018 konnten wir mit einem Umsatz von knapp über 
350 Millionen Euro einen Rekordgewinn von 40,5 Mil-
lionen erzielen, dazu das Eigenkapital mit 7,6 Millionen 
in den positiven Bereich bringen. Das sind die besten 
Zahlen, die wir jemals erwirtschaftet haben.  
 

C
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Ist das der Grund, warum Sie der Ausblick auf die 
kommenden drei Jahre zuversichtlicher stimmt? 
Ja, denn ich ziehe folgende Lehre daraus: Ich werde 
den handelnden Personen auch weiterhin Vertrauen 
schenken – aber wir werden als Aufsichtsrat und mit 
dem Vorstand die Saison schonungslos in einer Klau-
sur aufarbeiten und die notwendigen Konsequenzen 
für das künftige Handeln ziehen. Ganz sicher wird man 
mich nicht jede Woche in der Zeitung finden oder im 
Fernsehen sehen. Aber ohne fruchtbaren Dialog zwi-
schen dem Vorstand einerseits und dem Aufsichtsrat 
und mir andererseits geht es nicht. Ich sehe für mich 
die Pflicht, die Entwicklung wieder enger zu begleiten.  
 
Die Ruhe der vergangenen drei Jahre war über lange 
Strecken für mich wirklich angenehm. Wenn wir uns 
aber die Frage stellen, ob einzig und allein Ruhe und 
Geduld den FC Schalke 04 weitergebracht haben, dann 
müssen wir eine Antwort akzeptieren, die uns allen 
nicht gefällt, die aber wahr ist: nein.  
 
Was bedeutet das konkret? Wir werden uns weiteren 
unangenehmen Fragen stellen und viele Dinge ergeb-
nisoffen auf den Prüfstand stellen. Alles vor dem Hin-
tergrund, dass die Welt des Profifußballs sich um uns 
herum in einem atemberaubenden Tempo verändert 
und wir höllisch aufpassen müssen, nicht abgehängt 
zu werden.  
 
Der FC Schalke 04 hat schon vieles überstanden. Un-
sere Geschichte zeigt dabei: Die Krise ist immer auch 
eine Chance. In den Achtzigerjahren und Anfang der 
Neunziger sind wir zwischen Erster und Zweiter Liga 
gependelt. Als Rudi Assauer 1993 zurückkehrte, traf 
er ebenso richtige wie mutige Entscheidungen, baute 
einen zutiefst labilen Kader Schritt für Schritt um – 
und 1997 gewannen die Eurofighter den UEFA-Pokal. 
So ein Umbau gelang Assauer noch einmal: 2000 lan-
deten wir auf Platz 13 – ein Jahr später wurde unsere 
großartige Mannschaft von 2001 Vize-Meister und 
DFB-Pokalsieger.  
 
Keine Sorge, ich werde hier ganz bestimmt nicht das 
Blaue vom Himmel versprechen und auch nichts schön -
reden. Aber: Wenn wir ehrlich zu uns selbst sind, aus 
der Analyse der jetzigen Situation die richtigen Schlüs -
se ziehen und konsequent danach handeln, werden wir 
wieder in die richtige Spur kommen. Diesen Weg will 
ich mitgestalten. ■ „ U n s e r e  G e s c h i c h t e  

z e i g t  d a b e i :   
D i e  K r i s e  i s t  i m m e r  
a u c h  e i n e  C h a n c e . “   
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Lassen Sie uns neben dem Rückblick auf die wirt-
schaftliche Entwicklung des Vereins auch eine 
sportliche Bilanz der vergangenen drei Jahre zie-
hen. Da gibt es Licht und Schatten. Ich beginne gerne 
mit den positiven Aspekten. Wir haben vergangene Sai-
son zwar nicht den Schönheitspreis bekommen, aber 
nicht zuletzt mit unseren Tugenden, mit Maloche und 
der richtigen Einstellung die Vize-Meisterschaft errun-
gen. Das ist und bleibt ein Erfolg, auf den wir stolz sein 
können!   
 
Mir ist zudem das Viertelfinale der Europa League im 
April 2017 besonders in Erinnerung, in dem wir Ajax 
Amsterdam trotz eines 0:2 im Hinspiel am Rande des 
Ausscheidens hatten. Ein total intensives Duell. In dem 
angesprochenen Zeitraum haben wir ja auch noch viel 
mehr erreicht: das Achtelfinale in der Champions Lea-
gue, je einmal das Halbfinale bzw. das Viertelfinale im 
DFB-Pokal – diese Ergebnisse sind alle deutlich im grü-
nen Bereich. 
 
Machen Ihnen die aktuellen Schatten Sorgen? Ja 
sicher. Zum zweiten Mal in drei Jahren werden wir 
nicht international vertreten sein. Das hat übrigens 
auch erhebliche wirtschaftliche Folgen. Dazu der Ab-
stiegskampf in dieser Saison, die zehn Heimspielnie-
derlagen in der Bundesliga – das tut richtig weh, das 
kann und darf nicht unser Anspruch sein. Für mich ist 
dies aber auch eine klare Folge davon, dass sich der 
Wettbewerb verändert – und auch unsere Wettbewer-
ber sich erheblich professionalisiert haben. Nur ein Bei-
spiel: Das Konzept eines Managers oder Sportvorstands 
als alleinige Instanz im operativen Geschäft, der sich 
vornehmlich auf sein Gespür und seinen wachen Geist 
verlässt, hat offenbar ausgedient.   
 
Man sieht es aktuell bei allen erfolgreichen Clubs, die 
sich mit Sportdirektoren oder Kaderplanern deutlich 
breiter aufgestellt haben: Die Verantwortung wird auf 
mehrere Schultern verteilt. Für mich resultiert daraus 
für Schalke die Notwendigkeit einer Strukturverände-
rung im sportlichen Bereich. Das hatten wir im Auf-
sichtsrat bereits länger erkannt und frühzeitig im ver-
gangenen Herbst intensiv das Gespräch mit Christian 
Heidel gesucht. Alle Kollegen im Aufsichtsrat waren 
angesichts der Entwicklung in größter Sorge. Christian 
hat jegliche Unterstützung leider kategorisch abge-
lehnt und erklärt, dass wir die Kurve schon kriegen.    
 

Hätten Sie stärker insistieren oder anders reagie-
ren müssen? Ich kreide mir selbst einen ganz be-
stimmten Punkt aus den vergangenen drei Jahren an: 
Es war 2016 nicht nur Wunsch der Gremien, sondern 
auch der deutlichen Mehrzahl der Mitglieder, dass wir 
einen starken Sportvorstand installieren, der auch in 
der Öffentlichkeit in Sachen Sport der Frontmann für 
den Verein mit entsprechender Deutungshoheit sein 
sollte. Unsere Wahl fiel auf Christian Heidel. Ich selbst 
habe mich, übrigens schon bevor er kam, als Vorsitzen-
der des Aufsichtsrats in der Öffentlichkeit stärker zu-
rückgenommen. Wir alle im Aufsichtsrat haben auch 
bei Rückschlägen viel Geduld und Vertrauen in die 
sportliche Führung gezeigt. Und dabei habe ich wahr-
scheinlich zu viel Vertrauen geschenkt. Sicher haben 
wir uns durch die Vize-Meisterschaft alle ein Stück 
blenden lassen und uns nicht in den kühnsten Träu-
men ausgemalt, wie stark bergab es danach gehen 
konnte. 
 
Wie meinen Sie das? Christian Heidel hat zwar intern 
stets Gesprächs- und Handlungsbereitschaft signali-
siert, aber mit seinem überraschenden Rücktritt im Fe-
bruar hat er offenbart, dass der Wille zur Auseinander-
setzung mit konstruktiven Anregungen nicht im not-
wendigen Maße vorhanden war. Wir haben anschlie-
ßend konsequent unsere Überlegungen weiterverfolgt, 
einen modernen Sportvorstand gesucht und in Jochen 
Schneider gefunden. Einen Sportvorstand, der selbst 
strategisch arbeitet und den Lizenzspielerbereich mit 
Technischem Direktor, Sportdirektor und Kaderplaner 
breiter aufstellt. 

„ ... d a s  
t u t  
r i c h t i g  
w e h ,  
d a s  
k a n n  
u n d  
d a r f  
n i c h t  
u n s e r  
A n -
s p r u c h  
s e i n . “   
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Ferienregion Nationalpark Hohe Tauern, Gerlosstraße 18, 5730 Mittersill, Österreich, Tel. +43 (0) 6562 40 939, ferienregion@nationalpark.at

facebook.com/nationalparkregion nationalpark.atfacebook.com/nationalparkregion nationalpark.at

Ferienregion Nationalpark Hohe Tauern

In der Ferienregion Nationalpark Hohe Tauern findet man sich nah an den 
Elementen der Natur: Ob bei einer Wanderung in den Nationalpark Tälern, 
bei einer Ausflugsfahrt über die Großglockner Hochalpenstraße, beim 
Mountainbiken oder auf einer Kulinariktour durch den Almsommer. Ein 
Urlaub in den 19 Orten ist ein Genusserlebnis für alle Sinne.

WIR LEBEN DICH, IN 
GELSENKIRCHEN UND 
DEN HOHEN TAUERN

Zeitlupe
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Z E I T L U P E

1.  J U N I  1931,  G LÜ C K AU F - K AM P FB AH N

Kein Platz mehr am Platz. Menschenmassen markieren den Spielfeldrand, als rund 70.000 Zu­
schauer zur Freundschaftspartie (!) gegen Fortuna Düsseldorf montagabends die königsblaue 
Kampfbahn fluten. Anstoß für bessere Zeiten. Im August 1930 trifft der Bannstrahl des Westdeut­
schen Spielverbands 14 Schalker, weil der Verein ihnen erhöhte Handgelder und weitere Annehm­
lichkeiten, etwa wärmende Wintermäntel, zukommen ließ. Weil alle Vereine so handelten, sollte an 
den Knappen ein Exempel statuiert werden. Ein Jahr Sperre wegen Verstoßes gegen die Amateurbe­
stimmungen lautet das drastische Urteil mit dramatischen Folgen: Finanzobmann Willi Nier ertränkt 
sich im Rhein­Herne­Kanal.

Nachdem eine Reserve­Elf den Absturz in die Zweitklassigkeit gerade noch abwenden kann, bitten 
die rehabilitierten Kuzorra, Szepan & Co. einen Tag nach Ablauf der Sperren gegen Düsseldorf zum 
Ball. Um das Comeback zu erleben, erklimmen die Anhänger selbst Tornetze und Fahnenmasten. 
Zählbares: 1:0 für die Knappen und geschätzte 4000 Reichsmark Sachschäden an Zäunen, Flora und 
Fauna. Unbezahlbar: Der S04 ist wieder da.
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aok.de/nw/ganzeinfach

Ihr AOK-Gesundheitsbudget
Für Impfungen, Schwangerschaftsleistungen, Osteopathie 
und Naturarzneien. Wir übernehmen 80 %, bis 500 EUR 
pro Jahr. Bei Zahnreinigungen 2-mal bis zu 50 EUR.

Jetzt zur AOK NORDWEST wechseln!
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 Zeig mir den Platz

 ZEIG MIR DEN PLATZ
Name: Jens Biesenbruck
Alter: 43
Stadt: Mülheim an der Ruhr
Beruf: Speditionskaufmann
Stammplatz: Block D2, Reihe 10, Platz 30
Seit: 2001   
Mein Moment: Das Auswärtsspiel am 6. März 2010 
bei Eintracht Frankfurt, denn auf der Hinfahrt habe 
ich im Fanbus meine zukünftige Frau Bianca kennen-
gelernt. Gemeinsam haben wir den 4:1-Sieg gefeiert.
Ein Spiel zum Vergessen: Die 1:2-Niederlage gegen 
Bayer 04 Leverkusen im vergangenen Dezember. 
Die ernüch ternde Leistung passte nicht zum emoti-
onalen Ab schied von der Steinkohle mit den vielen 
Bergleuten in der Arena und der beeindruckenden 
Choreografi e der Ultras.
Schalke in 04 Worten: Fußball, Tradition, Freund-
schaft, Familie!
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Mythos

Heinz Grzella
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Mythos

NULLVIER

Otto, Heinz, Ulrich, Sascha. 
04 Generationen Grzella,  

04 Generationen Schalke. 
Alle haben Spuren in der  

königsblauen Vereins -
geschichte hinterlassen.
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ass Otto zu seiner Familie gehört, weiß 
Ulrich gerade mal zehn oder zwölf Jahre. 
Eines Sonntagsnachmittags klingelt das 
Telefon: „Hier ist Ursula. – Schön. Aber 
wer sind Sie?“ Seine Großcousine, vor 
Jahrzehnten nach Florida ausgewandert. 
Die Tochter von Otto Grzella, der wie-

derum der Onkel von Ulrichs Vater ist. Otto, 
erzählt ihm Ursula, hat den FC Schalke 04 – damals 
noch als Westfalia Schalke – mitgegründet.  
 
Ursula besucht Ulrich in Gelsenkirchen. Bei einem Ab-
stecher ins Schalke Museum entdecken sie ein Bild 
des legendären Vorfahren. Er ist auf dem ersten 
Mannschaftsfoto aus dem Jahr 1908 zu sehen, da ist 
er 17. „Ein merkwürdiges Gefühl“, sinniert Ulrich, 
„dass einer aus meiner Familie meinen Verein aus der 
Wiege gehoben hat.“ 
 
Auch der Name von Ulrichs Vater Heinz ist in die Ver-
einsannalen eingetragen. Bereits als 18-Jähriger 
schafft er den Sprung in die Erste Mannschaft. Sein 
Debüt gibt er 1947/1948 gegen Borussia Dortmund. 
In der Folgesaison hinterlässt ein Auftritt bleibenden 
Eindruck. Seine Mannschaft gewinnt in der Hinrunde 
nur zwei Partien, in der Rückrunde zwar vier, doch am 

Ende steht Königsblau 
auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz – Relega-
tion. Da die Oberliga 
auf 16 Vereine wächst, 
müssen die drei Letz-
ten – Schalke, Fortuna 
Düsseldorf und die 
Sport freunde Katern-
berg – gegen den 
Zweit- und Drittplatzier-
ten der Verbände Nie-
derrhein, Mittelrhein 
und Westfalen antre-

ten. Das 1:0 gegen Bayer 04 Leverkusen erzielt aus-
gerechnet der junge Heinz Grzella, dem bei 16 Einsät-
zen zuvor nur zwei Tore geglückt waren. Ein entschei-
dender Schritt zum Klassenerhalt. In Partie zwei ge -
gen den VfL Benrath legt sich nicht nur Heinz, sondern 
die gesamte Mannschaft ins Zeug. Der 20-Jährige 
schießt gleich drei Tore, Erich Matzek trifft ebenfalls 
dreimal, je einen Treffer steuern Helmut Grohs sowie 
die Altmeister Hermann Eppenhoff und Walter Zwick-
hofer bei, am Ende steht es 9:0. Schalke bleibt erst-
klassig – nicht zuletzt dank Heinz Grzella.  
 
Nach der Saison beendet der junge Vertragsspieler 
jedoch seinen königsblauen Kontrakt 1951 zieht er 
weiter zur und wechselt zu den Sportfreunden Katern-

berg, 1951 zieht er weiter zur TSG Vohwinkel 80. Dort 
bleibt er bis 1955, der Verein fusioniert derweil mit 
dem SSV 04 Wuppertal zum Wuppertaler SV. Wie 
Heinz einst zu Schalke kam, weiß Sohn Ulrich nicht. 
„Kraft Geburt, würde ich mal sagen. Sein Elternhaus 
an der Freiligrathstraße 51 war in Steinwurfweite der 
Glückauf-Kampfbahn. Früher hat man ja noch auf der 
Straße gezockt. Vielleicht hat da jemand sein Talent 
entdeckt. Das hat er vererbt bekommen.“ Denn die 
Mutter von Heinz ist entfernt mit Meisterspieler Rudi 
Gellesch verwandt.  
 
Dass Heinz schon so jung in der Ersten Mannschaft 
spielt, ist ein großes Glück. Sein Vater war im Zweiten 
Weltkrieg gefallen. Mit dem Fußball bringt er die Mut-
ter und seine Schwestern durch. Er verdient auf Schal -
ke rund 200 D-Mark, der Lohn als Elektriker kommt 
oben drauf. Die Familie hat ausreichend zu essen, 
Heinz ist gut gekleidet. Das beweisen seine Auto-
grammkarten. Darauf trägt er einen Anzug im Fisch-
grätmuster, den Hut hat er keck schief aufgesetzt.  
 
Heinz heiratet 1952 Ingeborg. Spätestens nach dem 
erneuten Umzug von Essen nach Wuppertal ist für sie 
allerdings klar: Sollten sie mal einen Sohn bekommen, 
wird dieser kein Fußballer. „Das Umziehen hat sie ge-
nervt. Für die damalige Zeit war das ein Aufwand“, gibt 
eben dieser Sohn zu Protokoll. Ulrich wird 1955 ge-
boren, und als er alt genug ist, meldet die Mutter ihn 
demonstrativ beim Basketball an. Die Familie ist mitt-
lerweile wieder nach Gelsenkirchen gezogen, Vater 
Heinz arbeitet auf der Zeche Consol. Doch das Schick-
sal will es, dass Ingeborg stirbt, als Ulrich zwölf Jahre 
alt ist. Er hört mit dem Basketball auf, seine Aussich-
ten sind als mit Abstand Kleinster in der Mannschaft 
nicht allzu groß. 
 
Er will zum Fußball. Er will zum S04. Doch das ist gar 
nicht so einfach. Nicht etwa wegen mangelnden Ta-
lents. Schalke verhängt einen Aufnahmestopp. In den 
späten Sechzigerjahren spielen die Junioren-Jahr-
gänge mit jeweils drei Mannschaften. Für die Nach-
wuchstrainer Berni Klodt und Camillo Forstkamp ist 
das Training kaum mehr zu bewältigen. Und obwohl 
Vater Heinz Präsident Günter Siebert gut kennt, ebnet 
er seinem Sohn nicht über seine persönlichen Kon-
takte den Weg. „Er hat nie viel Aufhebens darum ge-
macht, dass er für Schalke gespielt hat. Das war ihm 
eher unangenehm.“ Irgendwann klappt es doch. In 
einem Testspiel, bei dem diejenigen mitmachen dür-
fen, die nicht aufgenommen wurden, schlägt Ulrich 
eine tolle Flanke und begeistert Klodt. Nach der Partie 
ist er Schalker – im Jahrgang von Rüdiger Abramczik, 
Bernd Thiele, Mathias Schipper, Günter Schütte, Ul-
rich Bittcher.  

„Schön.  

 

 

 

Aber  

wer  

sind  

Sie?“

Mythos
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Mythos

Im Namen des Vaters: Heinz Grzella (vorne r.) mit der Mannschaft, die 1948/1949 um den Klassenerhalt 
kämpft. Neben ihm bekannte Schalker wie Herbert Burdenski (hinten 3. v. l.) oder Otto Tibulsky (Mitte).

Fesch, fesch:  
Schalke-Mitbegründer  
Otto Grzella.
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Mythos

„ICH WAR EIN  
KLEINER
REVOLUZZER.“
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Die 1972er gehören zu den erfolgreichsten Nach-
wuchsteams Deutschlands und erleben beim Pokalfi-
nale in Hannover ein Highlight. Die B-Junioren dürfen 
das Vorspiel bestreiten. Wer der Gegner war, weiß 
Grzella heute nicht mehr. Nur, dass er ein Tor ge-
schossen hat. „Das ist nicht sehr häufig passiert, weil 
ich Manndecker war.“ In den darauffolgenden A-Junio-
ren-Spielzeiten kämpft sich die Mannschaft jeweils in 
die Meisterschaftsendrunde, im Halbfinale ist jedoch 
zweimal gegen Kickers Offenbach Schluss. Immerhin 
den dritten Platz erreicht das königsblaue Team im Juli 
1973 gegen den FC Bayern München. Schließlich 
schafft es Ulrich Grzella in den Schalker Talentschup-
pen. Das Konzept: Besonders Begabte dürfen ein Jahr 
mit der Ersten Mannschaft trainieren.  
 
Der Sprung zu den Profis gelingt dem jungen Mann 
aber nicht, stattdessen spielt er bei den Amateuren. 
„Ich war ein kleiner Revoluzzer“, erklärt er, „ich 
glaube, ich war der einzige vom Gymnasium, und habe 
nicht zu allem Ja und Amen gesagt.“ Der Revoluzzer 
trägt überdies seine weißblonden Haare lang, 
was ihm den Spitznamen Schimmel einbringt. 
Bei einer Partie will er mit einem Stirnband auf-
laufen, „kackbraun mit schöner Borde, grotten-
hässlich“. Doch Günter Siebert pfeift ihn zurück: 
„Entweder du nimmst das Ding ab, oder du 
spielst nicht.“ Das sitzt. „So schnell war ich 
noch nie wieder in der Kabine“, erinnert sich 
Grzella. Auch Freundinnen auf oder neben dem 
Trainingsplatz verbietet der Präsident. Doch Ul-
rich lernt im Januar 1973 in der Disco Ulrike 
kennen. Und seitdem weichen sie einander 
nicht mehr von der Seite. Sie ist dabei, als er 
mit seiner Mannschaft zur Eröffnung des Parkstadions 
einläuft. Besagte A-Junioren, die gegen Bayern mit 
einem 5:1 den dritten Meisterschaftsplatz errungen 
haben, dürfen vor dem Einweihungsspiel der Königs-
blauen gegen Feyenoord Rotterdam blau-weiße Nel-
ken ins Publi kum werfen. „Meine hab ich allerdings 
meiner Freundin gegeben.“  
 
Nachdem er noch zwei Spielzeiten für die Schalker 
Ama teure absolviert hat, wechselt er zunächst zur 
Teutonia Ehrenfeld, dann zum SV Fortuna Gelsenkir-
chen, zur STV Horst-Emscher und zum SV Hessler 06, 
um in der Landes- und Verbandsliga zu kicken. Mit  
30 Jahren beendet er schließlich seine Laufbahn. 
Doch er bleibt beim Fußball, ist nun selbst Trainer und 
nimmt Mannschaften in der Bezirks- und Landesliga 
in Gelsenkirchen und Witten unter seine Fittiche. 
Unter seinen Spielern befindet sich auch ein gewisser 
Markus Kauczinski, der 1999 als Trainer des Jungjahr-
gangs zum S04 geht. Auf der Suche nach Talenten 
stößt dieser auf Sascha Grzella, Ulrichs Sohn.  

Der hat bei der SG Wattenscheid begonnen, bevor ihn 
der VfL Bochum abgeworben hatte. Kauczinski, Jahre 
später Coach in Karlsruhe, Ingolstadt und St. Pauli, 
lotst ihn nach Gelsenkirchen. Als Sascha von der  
B- in die A-Jugend kommt, legt Schalke ihm nahe, die 
Schule zu wechseln. Vom Schalker Gymnasium auf 
die Gesamtschule Berger Feld, mit der der Verein ko-
operiert. Doch Sascha kommt nach dem Vater, wider-
setzt sich der Empfehlung („Gesamtschule kam für 
ihn einfach nicht in Frage“) – und damit ist seine Kar-
riere vorbei. Nicht, weil man auf Schalke Widerspruch 
nicht ertragen kann. Der Verein beginnt jedoch, mit 
den Schülern auch vormittags zu trainieren. Sascha 
erhält dafür aber nur selten eine Unterrichtsbefreiung. 
Seine Entwicklung gerät ins Stocken. Noch ein Jahr 
hält er durch und hört dann mit dem Fußball auf. An-
fangs ist Vater Ulrich geknickt, weil er das Talent sei-
nes Sohns erkennt. Heute ist er stolz auf Saschas Ent-
scheidung: „Er hat alles richtig gemacht, ist Chirurg 
und geht seinen Weg.“ 

Mythos

 
Und dann ist da noch das Kapitel Polizei. Während Ul-
rich Grzella als Amateur spielt, beginnt er eine Ausbil-
dung als Polizist, es folgen mittlerer und gehobener 
Dienst: „Ich wollte weiterhin etwas mit Fußball zu tun 
haben.“ Als Inspektionsleiter Nord wird er schließlich 
verantwortlich für die Begegnungen auf Schalke, da-
mals noch im Parkstadion. „Da wurde so manche 
Schlacht geschlagen. Und das ist ganz wörtlich zu ver-
stehen.“ Damals setz te die Polizei noch Pfer  de ein, 
teilweise gab es „üble Szenen, wenn die Gesetzeshü-
ter gegen die Fans Attacken geritten und von oben 
draufgeplästert haben“. Er setzt sich für die Abschaf-
fung der Pferdestaffel beim Fußball ein.  

„Entweder du nimmst 
das Ding ab, oder du 
spielst nicht.“
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Christine Walther … hat ebenfalls ein Andenken aus  
dem Parkstadion: Ein Stück Stadionrasen wächst in  
ihrem Garten wie Bolle. Selbst im Schatten drängt sich 
Halm an Halm – wie 1000 Freunde, die zusammenstehn.

 
Sein denkwürdigstes Spiel ist der Abschied vom Park-
stadion 2001. „Bereits vorher war klar, dass das be-
sonders werden würde. Aber was dann geschah, ist 
nur schwer einsatzmäßig zu planen.“ Er weist seine 
Kollegen in den letzten der 90 Minuten beim 5:3 ge -
gen die Spielvereinigung Unterhaching an, die Fans 
hinter den Absperrungen zu halten, damit die Partie 
nicht zu früh abgebrochen werden muss. Nach dem 
Schlusspfiff gibt es dann kein Halten mehr. Die Süd-
tribünengitter lässt Grzella aus Sicherheitsgründen 
entfernen, die Fans sind nicht zu stoppen. „Sie haben  
buchstäblich alles mitgenommen. An der Emscher-
straße haben meine Kollegen die erwischt, die die 
Trainerbank gemopst hatten, so eine alte mit einer 
Plexiglashaube. Unser Ziel war es, das Schlimms te zu 
verhindern. Natürlich haben wir alle mit den Meis tern 
der Herzen gelitten. Aber wir hatten einfach keine Zeit 
zu weinen.“ 
 
Es ist nicht das Einzige, das sich in Ulrich Grzellas Er-
innerung gebrannt hat. „Am Anfang war ja jede Ver-
anstaltung in der Arena zum ersten Mal da: das erste 

Bundesliga-Spiel, der erste Biath-
lon, das erste Konzert.“ Vor allem 
aber das Champions-League-Finale 
2004. „Wir hatten mit Porto gegen 
Monaco ein leichtes Endspiel. Aber 
trotzdem ist der Vorlauf enorm. 
Man muss sich das wie eine 
Dampfwalze vorstellen, wenn die 
UEFA kommt. Der Verein, die Stadt 
und die Polizei haben sich dann 
sehr kameradschaftlich durch die 
Anforderungen gefräst.“ Gemein-
sam testen sie zum ersten Mal 

einen äußeren Sicherheitsring quer durch Gelsenkir-
chen. Einsatzleiter Grzella bestellt bei der Stadt dafür 
Zäune. „Kein Problem, wie viele? – Vier Kilometer! – 
Da haben sie mich erst mal für bekloppt erklärt.“  
 
Aber die Polizei setzt damit Standards. Auch interna-
tional. Heute sind solche Maßnahmen längst Usus. 
Das Finale wird zum Paradebeispiel – alles funktio-
niert herausragend. Auch die UEFA lobt die Organisa-
tion und das Sicherheitskonzept in höchsten Tönen. 
„Ich bin sicher, das machen sie nach jedem Spiel. 
Aber in unserem Fall war das Lob ernst gemeint.“ Der 
beste Testlauf für die WM-Partien zwei Jahre später 
in der Arena, bei denen Grzella erneut im Einsatz ist. 

„Hier war es nicht ganz so einfach wie beim Finale 
2004. 80.000 Engländer auf einem Spot sind eine an-
dere Nummer. Sie haben sich zum Public Viewing in 
der Glückauf-Kampfbahn getroffen. Schon verrückt, 
wenn man bedenkt, dass ich dort früher gespielt 
habe.“  
 
Dass es während seiner Amtszeit keine gravierenden 
Vorfälle auf Schalke gab, erklärt Grzella mit seiner 
Fußballaffinität: „Ich habe eben auch mal da unten ge-
standen und weiß, wie Fußballer, aber eben auch Fans 
denken. Das hilft in schwierigen Lagen. Im Zweifel 
habe ich immer für die Anhänger entschieden.“ 
 
Die letzten elf Jahre seiner Dienstzeit verbringt Ulrich 
Grzella als Polizeidirektor in Bochum und begleitet die 
Spiele des VfL. Eine normale Laufbahnentwicklung, 
die Inspektion in der Nachbarstadt ist die größte in 
NRW, doch er geht „mit einer Träne im Knopfloch“ 
weg aus Gelsenkirchen, weg von seinem Verein. Er 
schwört, während seiner Bochumer Zeit nicht die Are -
na zu besuchen, er will nicht den Eindruck erwecken, 
dass er den Kollegen auf die Finger schaut. Ausge-
rechnet jetzt muss sein Vater ins Pflegeheim und 
stirbt wenig später. Um ihm in den letzten Monaten 
zur Seite zu stehen, hört der Sohn mit dem Trainer-
Dasein auf. Plötzlich gibt es in der Familie Grzella kei-
nen Fußballer mehr. Aber Ulrich fehlt nichts. Fast 
nichts. 
 
Kurz vor der Pensionierung und nach 43 Jahren bei 
der Polizei – rund 1000 Fußballspiele hat er dienstlich 
hinter sich, davon 600 als Einsatzleiter – spricht er 
doch auf Schalke vor und fragt nach Dauerkarten: 
„Der Täter kehrt halt in der Regel an den Tatort zu-
rück.“ Die Königsblauen ihrerseits nutzen die Gunst 
der Stunde und sichern sich einmal mehr Grzellas Ex-
pertise. Seit Neuestem ist er wieder in der Arena 
tätig, diesmal für den S04. Er schaut an den Spielta-
gen, ob im Bereich Sicherheit die Qualitätsstandards 
eingehalten werden. „Hätte meine Mutter länger ge-
lebt, mein Leben hätte einen ganz anderen Verlauf ge-
nommen“, ist Ulrich sich heute sicher. Aber ganz ohne 
Fußball und vor allem ganz ohne Schalke – das geht 
in der Familie Grzella einfach nicht. ■ 

Mythos

Weg frei: Nach dem Abschied  
aus Bochum und aus dem Dienst 
kann Ulrich Grzella (Mitte) bera-
tend nach Schalke zurückkehren.

72-79_Grzella.qxp_Stuttgart  10.05.19  13:35  Seite 79

78

Mythos

3

„AN DER EMSCHERSTRASSE 
HABEN MEINE KOLLEGEN 
DIE ERWISCHT, DIE DIE 
TRAINERBANK GEMOPST 
HATTEN.“

Übersicht ist alles: Abschied aus dem 
Parkstadion und die Kommandozentrale 
der Polizei in der Arena.
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HEUTE:  
SEBASTIAN RUDY 

Woher kommt das gute Stück? Als ich zwölf Jahre 
alt war, ist mir ein Gegenspieler bei einem Hallentur-
nier so unglücklich auf den Arm gestiegen, dass mein 
Ellbogen gebrochen ist. Hat ordentlich geknackt. 
 
Was passierte nach der Verletzung? Bei einer Ope-
ration haben die Ärzte zwei Schrauben zur Stabilisie-
rung eingesetzt. Ich trug acht Wochen Gips und durfte 
nicht Fußball spielen, habe aber anschließend zum 
Glück nie wieder Probleme gehabt. 
 
Machen Narben sexy? Ein paar Leute stehen be-
stimmt drauf (lacht).

MEINE SCHÖNSTE NARBE

Meine schönste Narbe
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Schalke braucht Dich.
Werde ELE Ballkind!

Näher dran geht nicht! Bewirb Dich jetzt als ELE Ball-
kind für das nächste Bundesliga-Heimspiel. Alle
Infos findest Du unter www.ele.de. Und das Beste:
Als Gewinner darfst Du drei Verwandte oder

Freunde mitnehmen, die Dich von der Tribüne aus
anfeuern.* Also, sei dabei! Teilnehmen können alle 
Jungen und Mädchen zwischen 10 und 14 Jahren,
deren Eltern ELE Kunden sind.**

www.ele.de

* Bei den Eintrittskarten gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des FC Schalke 04. 
** Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Nicht teilnahmeberechtigt sind Kinder von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Emscher Lippe Energie GmbH und der ELE Verteilnetz GmbH.
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VELTINS-Arena

Andreas Gabalier, österreichischer Schlager-Star 
und selbst ernannter „Volksrock’n’Roller“, kommt 
in die VELTINS-Arena. Am 6. Juni bringt der 
„Moun tain Man“ die Waschberge, auf denen das 
Schalker Stadion errichtet ist, zum Beben.  
 

VON DEN ALPEN
Andreas Gabalier auf Schalke

Tickets 
 
… für das Konzert in der VELTINS-Arena gibt es auf store.schalke04.de, über die Hotline 
0180|6221904 (0,20 €/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) und am 
Schalter des S04-ServiceCenters auf dem Vereinsgelände. 

AUF DIE WASCHBERGE

Rund eine Million Menschen haben Andreas Gabalier 
bisher auf der Bühne live erleben können. Die Kon-
zerte des Entertainers sind meist lange im Voraus 
ausverkauft und begeistern die Fans ungebrochen.  
 
Nach diversen Hallentouren, Unplugged-Konzerten, 
seinen mittlerweile legendären Volksrock’n’Roll-
Shows im Münchener Olympiastadion und dem Me-
gakonzert am Hockenheimring – mit allein über 
80.000 Besuchern – kommt er nun mit seiner ersten 
Stadiontour auch nach Gelsenkirchen.  
 
Dabei werden vornehmlich Dirndl und Lederhosen 
das Bild auf den Zuschauerrängen beherrschen – es 
wird gesungen, getanzt und auch andächtig ge-
lauscht: Der Mann aus der Steiermark weiß, wie er 
seine Fans mit Hits wie „Hulapalu“, „I sing a Liad für 
di“ und „Amoi seg‘ ma uns wieder“ mitreißt. ■ 
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Retro

1956
Gestern, meinen Zeitgenossen, 
war vieles besser. Aber nicht 
unbedingt alles gut, behaupten 
wir. Der Schalker Kreisel schüt-
telt den Blätterwald des königs-
blauen Archivs und lässt einige 
Klassiker in die aktuelle Aus-
gabe rieseln. Manches ist zum 
Schmunzeln und – sind wir ehr-
lich – manches zum Schämen. 
Aber urteilen Sie selbst ...

Retro 

In 21 Sekunden auf 
100 km/h, oder wie 

man heute sagt:  
Treckerfahren.

Und alle so: Yeah!

… und Zuschauer.

Königsblauer Klamauk: keine Kostüme.

Aus den 10 Geboten für 
Spieler …
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Auf Schalke

ker Woche“ beschreibt die lange Wartezeit zum nächsten Spiel. Bei 
„Anpacken“ und „Zusammensteh’n“ sprechen die Titel für sich, und 
„Nur zu Dir (S04)“ bringt es auf den Punk(t): „Und lässt uns unsere 
Mannschaft auch mal im Regen stehen, dann packt uns – manchmal 
die Wut. Doch am nächsten Samstag fahren wir wieder los und hoffen 
– heut wird alles wieder gut.“ 
 
Weshalb die Band langjährige Schalke-Fans ins Studio geladen hat, 
um die Chöre einzusingen. Die Kellergeister sind ja ohnehin immer 
gut für mitgröhlfähige Hymnen, wie sie mit „Königsblau und Weiß“ 
oder „Wir Kellergeister“ auf der neuen Scheibe einmal mehr zu fin-
den sind. Ebenso wie für gekonnte Coverversionen, diesmal haben 
sie „Zeig mir den Platz in der Kurve“ ins zerschlissene Punkkleid ge-
wandet.  
 
Ein Lied, das für Karin Recke wegweisend ist. Natürlich prägt sie das 
Sportschau-Gucken mit dem Opa. Vielmehr aber ist es die lange Zeit, 
die sie mit der Mutter nach einem schweren Unfall im Krankenhaus 
verbringen muss. Im Zimmer liegen zwei Frau en, Schalke-Fans, und 
die singen mit ihr Weihnachtslieder und eben den Platz in der Kurve. 
„Und ich dachte nur: Das muss ja so schön sein auf Schalke.“ ■  

vertonten Vision rauschhafte Realität, aus einem bloßen Songtitel 
eine Hymne: „Schalke ist die Macht“. Die Kellergeister genießen 
zwar keine so große Prominenz, wie sie später etwa die Florians 
durch „Königsblauer S04“ erfahren. Aber sie haben einen Knappen-
Klassiker für die Kurve kreiert. Und auf einmal, so erzählt Karin 
Recke lachend, „sind wir auf Schalke die berühmteste Unbekannte“. 
 
Ratzfatz ist die erste Charge vom Markt, und es dauert nicht lange, 
bis auch der Nachschub und damit insgesamt 20.000 Exemplare 
ausverkauft sind. Selbst wenn der Spuk nach Opus Nummer 2, dem 
1998 erschienenen „Kommando Sonderzeichen 74“, im Unterge-
schoss verschwindet, weil Recke beruflich bedingt das Ruhrgebiet 
verlässt. Nun GEspenstern sie wieder und sprechen mit „Im Strom 
der Zeit“ den Anhängern aus der Seele. 
 
Leidensfähigkeit, Treue und Zusammenhalt waren bereits in den 
Neunzigern wichtige Ingredienzen. Damals noch vor dem Hinter-
grund, dass Journalisten bis dato Chaos und Club meist zusammen-
schrieben, wenn sie über Schalke berichteten. Skandale und Skan-
dälchen sind Geschichte, die Loyalität der Fans hat alles überdauert. 
Anknüpfungspunkte bietet das neue Album zu genüge: Die „Schal-

… ist die Band bis heute, auch dies typisch 
Schalke(r). Mit „Warm durch die Nacht“ 
veröffentlichen die Kellergeister einen 
Titel für die gleichnamige Gelsenkirche-
ner Initiative, die sich für Obdachlose 
und Bedürftige starkmacht. Die Einnah-
men des digitalen Downloads kommen zu 
100 Prozent dem Projekt zugute. 

 Sozial engagiert 
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Auf Schalke

DAS DRITTE ALBUM DER KELLERGEISTER

Die kennen vor einem Vierteljahrhundert zwar durchaus königs-
blaues Abdriften über den unteren Rand der Erstklassigkeit hinaus, 
haben damals aber einen anderen Grund, ihre Band so zu taufen. 
Die Gruppe um Gründerin Karin Recke hat ihr Aufnahmestudio im 
Keller, und als sie ihre ersten Songs zu sozialkritischen Themen ver-
öffentlicht, bleiben die Namen der Mitglieder vorerst verborgen im 
Souterrain – Kellergeister eben. 
 
Ein paar Stockwerke nach oben in Sachen Bekannt- und Beliebtheit 
schießt die Band, als Recke einem Metal-Magazin ein Interview gibt 
und merkt, dass das Redakteursherz ebenfalls königsblau glüht. 
Schnell entsteht die Idee, die Liebe zu den Knappen in eine digitale 
Kompaktscheibe zu lasern. Der Unnaer Fanclub des Musikjournali-
sten mischt bei vielen Texten kreativ mit, und schließlich erscheint 
1996 „Nordkurve“, eine rockig-punkige Zuneigung zu Königsblau in 
17 Kapiteln. Von der „Youri Mulder Bahn“ über „Mein Baby geht so 
gern zum S04“ bis zu „Schalker Sein“. Als ein paar Monate später 
Huubs Himmelsstürmer Europas Thron besteigen, wird aus einer 

„Im Strom der Zeit“ reißt musikalisch mit. Beißende Ironie der zurückliegenden 
Saison ist allerdings, dass der Bandname fußballerisch passt: „Die Kellergeister“.

Gruppenbild mit Kerlen: Gründerin Karin Recke neben Gernot Recke, Michel Beckerle, Jente Heinrichs und Ingo Hoss (v. l.). 
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COOLE 
Name und Nummer sind in der Bundesliga seit 1995 fest verban-

delt. In frühen Zeiten orientierte sich die Ziffer am Spielsystem. 

Oder sie lag einem Akteur am Herzen und stand daher auf dem 

Rücken. Wie dem auch sei: Hier eine Auswahl königsblauer 18er*.

COOLE 
Name und Nummer sind in der Bundesliga seit 1995 fest verban-

delt. In frühen Zeiten orientierte sich die Ziffer am Spielsystem. 

Oder sie lag einem Akteur am Herzen und stand daher auf dem 

Rücken. Wie dem auch sei: Hier eine Auswahl königsblauer 18er*.

NUMMERNUMMER

*Jahreszahlen zeigen jeweils die Dauer der Vereinszugehörigkeit. Nicht jeder Spieler trug die Nummer fortwährend.

J O S E M A N U E L J U R A D O

1 0 / 1 1-1 1 / 1 2

N I E L S O U D E K A M P H U I S 

9 9 / 0 0 - 0 4 / 0 5

R A F I N H A 

0 5 / 0 6 - 0 9 / 1 0

R E N E E I J K E L K A M P

9 7/ 9 8 - 9 8 / 9 9

R A F F A E L    

1 2 / 1 3

S E R G E J D I K H T I A R

9 3 / 9 4 - 9 5 / 9 6

T H O M A S K L Ä S E N E R

0 3 / 0 4 - 0 5 / 0 6

*Jahreszahlen zeigen jeweils die Dauer der Vereinszugehörigkeit. Nicht jeder Spieler trug die Nummer fortwährend.

S E R G E J D I K H T I A R

9 3 / 9 4 - 9 5 / 9 6

S I D N E Y S A M

14 / 1 5 -1 6 / 17 U N D 17/ 1 8

Coole Nummer
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für 10 Monate
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Bonitätsabhängiger Kreditrahmen bis 5.000 €. Laufzeit grds. unbegrenzt (bonitätsabhängig). Gesamtbetrag abhängig von der tatsächlichen Inanspruchnahme des Kreditrahmens.  
Bei Erstbeantragung der ROLLER-Premium-Karte ist der erste Kauf im Aktionszeitraum vom 20.05. bis 25.05.2019, 10 Monate ab Kaufdatum zinsfrei, für jeden weiteren Kauf veränderte 
Sollzinsen: ( jährlich) 14,84% (15,9% effektiver Jahreszins). Mtl. Rate variabel wählbar zwischen 2,5 und 10% der jeweils höchsten, auf volle 100 € gerundeten Inanspruchnahme des 
Kreditrahmens, mind. 9 €. Vorstehende Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV. 5% Treuebonus für Folgekäufe, max. 100 € pro Kalenderjahr; Gutschrift 
erfolgt auf dem Konto des Kreditrahmens mit ROLLER-Premium-Karte. Änderungen vorbehalten. Vermittlung erfolgt nur in unseren Filialen ausschließlich für die BNP Paribas S.A. 
Niederlassung Deutschland, Schwanthalerstraße 31, 80336 München.
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ROLLER GmbH & Co. KG | Willy-Brandt-Allee 72 | D-45891 Gelsenkirchen | www.roller.de

EXTRA-RABATT

Rabatt zusätzlich
15%

auf alle

Artikel
Gilt ausschließlich gegen Vorlage dieses Flyers für alle im Markt als „Raus damit“ gekennzeichneten Anbauwände, Kommoden, Garderoben, Couchtische und Lowboards. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar und nur gültig vom 20.05. bis 25.05.2019. Einlösbar in allen ROLLER-Filialen. Gilt nicht für den Online-Shop.
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KW21,   ET: 18.05.2019   DU: 26.04.2019 --- Schalke 04 gegen Stuttgart              Kontakt: busch@die-guerillas.com          
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In dieser Saison hat Schalke Bonus wieder Träume wahr wer-
den lassen und verloste nicht nur Tickets für die Partien der 
Königsblauen sowie Plätze auf dem Fansofa am Spielfeldrand. 
 
Einige Gewinner lauschten bei einer Pressekonferenz den Wor-
ten des Chef-Trainers oder diskutierten beim Kabinengespräch 
mit Steven Skrzybski. Ein Teilnehmer begleitete Stadionspre-
cher Dirk Oberschulte-Beckmann bei einem Heimspiel, eine An-
hängerin die Greenkeeper. Zudem durften einige Fans die neuen 
Virtual-Reality-Touren in der VELTINS-Arena vorab testen. 
 
Auch in der Sommerpause hat Schalke Bonus etwas zu bieten 
und verlost VIP-Tickets für die Konzerte von Rammstein, An-
dreas Gabalier und Pink. Außerdem bekommen alle Kreisel-
Leser 100 FanMeilen geschenkt. Dafür einfach den Code „S04“ 
in das „Schalke-Code+100#fanmiles“-Feld eintragen. ■ 
 
Alle weiteren Informationen zu den Gewinnspielen und zur  
kostenlosen Anmeldung stehen auf schalkebonus.de. 

Schalke Bonus

VIP-Konzerttickets zu gewinnen

TRAUMHAFTE AKTIONEN

Exklusiv für Abonnenten:
15 % Rabatt im kicker Shop auf über
15.000 Artikel unter anderem aus den 
Bereichen Fantrikots, Fußballequipment
und Lifestyle
Redaktionsbesuche und weitere Vorteile

„Ich habe das kicker-Abo,
weil damit 2x pro Woche Fußballexperten zu mir nach Hause kommen.“
www.kicker.de/gymbag oder unter +49 (0)911 216 22 22

KICKER 4 WOCHEN TESTEN

Jetzt  den kicker 4 Wochen als 
Printausgabe oder eMagazine lesen 
und den kicker Gymbag sichern.
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Knappenschmiede

Tor                            Einsätze      Tore 

Sören Ahlers                  20              0 

Krystian Wozniak            11              0 

Abwehr 

Phil Halbauer                    1              0 

Jonas Carls                     21              0 

Serdar Bingöl                  19              0 

Finn Heiserholt               16              2 

Marius Schley                 24              2 

Richard Weber                  2              1 

Niklas Wiemann             19              1 

George Timotheou          22              2 

Mittelfeld 

Nassim Boujellab*         20            14 

Jason Ceka                     23              8 

Christian Eggert             19              1 

Philip Fontein                 30            12 

Berkan Firat                    21              2 

Johannes Geis**              1              0 

Benjamin Goller                8              1 

Jannis Kübler***            11              2 

Marcel Langer                15              1 

Rabbi Matondo*               1              0 

Nicholas Taitague             3              1 

Sandro Plechaty             17              3 

Janis Grinbergs               15              1 

Björn Liebnau                 11              0 

Stürmer 

Ahmet Kutucu*                1              2 

Cedric Teuchert*              2              3 

Haji Wright                     20            13 

Benedikt Zahn                29            13 

 

* regulär Teil des Profi-Kaders 

** seit dem 13.01.2019 beim 1. FC Köln 

*** seit dem 16.01.2019 beim FC Carl Zeiss Jena

U23 KADER (Stand 10.05.2019)

4. Spieltag | 01.09.2018 
FC Schalke 04 II – 1. FC Gievenbeck 0:2 (0:1) 
Das Team fängt sich überraschend die erste Niederlage – 
und das kurz vor dem Spitzenspiel gegen den TuS Haltern. 
Co-Trainer Tomasz Waldoch: „Da haben unsere Spieler be-
reits unterbewusst aufs nächste Duell geschaut, und 
prompt setzte es die erste kalte Dusche. In diesen Tagen 
war es entscheidend, schnell den Fokus auf Haltern zu 
legen und das unschöne Erlebnis abzuschütteln.“ 

5. Spieltag | 09.09.2018 
FC Schalke 04 II – TuS Haltern 2:1 (1:0) 
Der erste kleine Schock bleibt ohne Nachwirkung: George Ti-
motheou und Benedikt Zahn treffen beim Erfolg im Topspiel. 
Chef-Trainer Torsten Fröhling: „Wir haben die richtige Reak-
tion gezeigt. Und diese beiden Wochen hatten früh einen ganz 
wichtigen Lerneffekt für das Team: Wir müssen jedem Gegner 
mit Respekt begegnen und bekommen in dieser Liga nichts 
geschenkt.“ 

12. Spieltag | 26.10.2018 
Sportfreunde Siegen – FC Schalke 04 II 0:1 (0:0)  
Lange müssen sich die Gäste gedulden, erst kurz vor Schluss 
die Erlösung: Kapitän Christian Eggert schießt den Tabellen-
führer nach 77 Minuten zum Auswärtssieg. 
Fröhling: „In der Hinserie war Geduld ein wichtiger Ratgeber. 
Wir haben unsere Tore häufig im zweiten Durchgang erzielt, 
manchmal auch erst in der Schlussphase. Das Spiel in Siegen 
war eine dieser anspruchsvollen Aufgaben.“ 

DIE SCHLÜSSELSPIELE 
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ZURÜCK INS GLÜCK 
KÖNIGSBLAUE U23 FEIERT REGIONALLIGA-AUFSTIEG

Knappenschmiede

Der S04 ist wieder da: in der Regionalliga. Mit einem unmissverständlichen 7:0 gegen die Sportfreunde Siegen macht die U23 
den Aufstieg am Ostermontag frühzeitig perfekt. Vergessen der bittere Sturz in die Oberliga Westfalen vor zwei Jahren und der 
vergebliche Anlauf zum direkten Wiederaufstieg 2018. Getrieben vom Teamgeist und als souveräner Tabellenführer tritt die 
Mannschaft von Chef-Trainer Torsten Fröhling über weite Strecken der Spielzeit auf, was aber nicht bedeutet, dass die Mission 
ein Selbstläufer gewesen ist. Im Schalker Kreisel erinnern sich Protagonisten an „ihre“ Saison. 
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04 FRAGEN AN ... 

TORSTEN FRÖHLING
01 

Torsten Fröhling, welche Gefühle überwiegen beim U23-Chef-
Trainer nach zehn Monaten erfolgreicher Arbeit? Wir gehen si-
cher mit einem lockereren Gefühl zur Arbeit. Aber man sagt ja auch, 
dass im Erfolg die meisten Fehler gemacht werden. Wir hinterfragen 
uns häufig im Büro und haben nun Dinge angeschoben, die im Herbst 
noch weiter unten auf der Agenda standen. Beispielsweise Gespräche 
mit den Spielern, die bei 24 Akteuren schon etwas aufwändiger sind 
(lacht). Aber das gehört dazu, und wir wollen kein Stück nachlassen, 
weder im Umfeld noch in den übrigen Partien. 
 

02 
Zweite Mannschaften müssen mit einer hohen Fluktuation le -
ben. Wie groß ist die Herausforderung, immer wieder neue Leu -
te zu integrieren? In der Bundesliga läuft das ja nicht viel anders, 
auch dort kommen jedes Jahr vier, fünf Neue dazu. Unser mittelfristi-
ges Ziel ist es, in jedem Jahr 80 bis 90 Prozent aus der U19 zu über-
nehmen und dazu zwei, drei Führungskräfte länger zu halten, die rich-
tig in dieses Team passen. Und wenn hin und wieder ein Top-Talent 
aus dem Ausland kommt, bindest du es natürlich ein. Sind dann drei 
Jahre um, haben sie hochwertige Erfahrungen im Seniorenfußball ge-
sammelt und sind gerade mal Anfang 20. Dann sieht man, wohin die 
Reise geht.  
 

03 
Die königsblaue U23 hat die Oberliga Westfalen vom Start weg 
dominiert. Was zeichnet Ihren Kader aus? Der Zusammenhalt war 
richtig stark. Ich kann keinen Vergleich zum Vorjahr ziehen, aber in 
der jetzigen Mannschaft stimmte die Mischung vom ersten Tag an. 
Christian Eggert ist als Kapitän sehr schnell zu einer ganz wichtigen 
Figur geworden, obwohl er von außerhalb kam. Das Team hat auch 
außerhalb des Platzes viel gemeinsam unternommen, ob es nun eine 
Kanufahrt oder das Grillen mit Frauen und Freundinnen war. So 
etwas schweißt zusammen. 
 

04 
Wie sehen die Pläne für die Regionalliga aus? Nun läuft zunächst 
die Kaderplanung. Wir wollen schnell in der Regionalliga ankommen, 
uns dort gut präsentieren und die Euphorie aus diesem Jahr mitneh-
men. Als Aufsteiger hast du naturgemäß als Priorität, die Liga zu hal-
ten, keine Frage. Aber darüber hinaus möchten wir eine gute Rolle 
spielen. Unsere Akteure sollen sich in einem professionellen Umfeld 
gut entwickeln können, und wenn wir dann den einen oder anderen 
in den Profibereich bringen können, haben wir alles richtig gemacht. 
Wir freuen uns für jeden, der seine Chance nutzt. 

Knappenschmiede

VIDEO ANSEHEN!

1. Active Pixx-App  
kostenlos aufs  
Smart phone oder  
Tablet laden.

2. App öffnen und 
über das Foto halten 
– los geht’s!
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Knappenschmiede

„Die jüngste Vergangenheit hat gezeigt, dass 
die U23 eine äußerst wichtige Funktion er-
füllt: als Weiterentwicklung für die U19-Ta-
lente, als Praxismöglichkeit für Talente aus 
dem Profiteam, als Nachsichtung für Talente 
aus der Region und als Spielmöglichkeit für 
verletzte oder zuletzt weniger berücksichtigte 
Spieler aus der Bundesliga-Mannschaft.“ 

Peter Knäbel, Technischer Direktor Knappenschmiede 

16. Spieltag | 02.12.2018 
SV Westfalia Rhynern – FC Schalke 04 II 0:3 (0:1) 
Der Höhepunkt einer beeindruckenden Serie: In Rhynern fei-
ert Königsblau den zwölften Sieg am Stück. Nur die verflixte 
Dreizehn will nicht folgen, eine Woche später unterliegt die 
U23 dem ASC 09 Dortmund mit 0:3. 
Fröhling: „Wir haben wochenlang nach Fehlern gesucht, um 
einen Grund zum Meckern zu haben, aber wir haben nichts 
gefunden (lacht). So eine Serie habe ich selten erlebt.“ 

21. Spieltag | 24.02.2019 
1. FC Gievenbeck – FC Schalke 04 II 0:0 
Ungewohnte Situation für die Knappen: Nach dem 1:1 in der 
Vorwoche gegen die U21 des SC Paderborn bleibt der S04 
erstmals zwei Partien in Folge ohne Sieg. 
Fröhling: „Die beiden Begegnungen gegen Gievenbeck be-
schreiben die Qualität dieser Liga sehr gut. Der Verein steckt 
die gesamte Spielzeit über im Abstiegskampf, holt aber gegen 
uns vier Punkte.“ 

29. Spieltag | 22.04.2019 
FC Schalke 04 II – Sportfreunde Siegen 7:0 (4:0) 
Finaler Schritt: Königsblau kehrt in die Regionalliga zurück! 
Nach dem Kantersieg über Siegen ist die U23 bereits fünf 
Spieltage vor Saisonende nicht mehr von den Aufstiegsrängen 
zu verdrängen. U23-Manager Gerald Asamoah: „Wir wollten 
mit aller Macht aufsteigen. Und wenn es dann so früh klappt, 
ist das überragend. Die Jungs haben sich das verdient, weil 
sie hart gearbeitet haben. Ich bin stolz auf jeden Einzelnen.“ 
 
 

„Ich habe mich mit vielen Trainern getroffen. 
Es ging mir darum, dass die menschliche Art 
passt. Der Coach muss wissen, mit welchen 
Spielern er es in einer U23-Mannschaft zu 
tun hat: Jungs, die es aus der U19 nicht direkt 
zu den Profis geschafft haben? Etwas ältere 
Talente, die sich fragen, wie es für sie weiter-
geht? Erfahrene Akteure, die am Ende ihrer 
Laufbahn noch mal spielen wollen? Torsten 
hat das verstanden und jeden Tag super um-
gesetzt.“ 

U23-Manager Gerald Asamoah

„In der Oberliga habe ich gespürt, dass es 
körperlich noch einmal anders zur Sache 
geht. Das hat mir sicher gutgetan.“  

Nassim Boujellab (l.)

„Da passt kein Millimeter dazwischen, es ist 
ein verschworener Haufen aus interessanten 
Typen geworden. Und das hat im Funktions-
team begonnen.“ 

Co-Trainer Tomasz Waldoch

„Wir mussten uns gegen Teams wehren, die 
robuster und erfahrener sind. Es ist schön, 
dass ich die Jungs mit meiner Erfahrung un-
terstützen konnte. Als Kapitän verlange ich 
gewisse Dinge nicht nur von anderen, son-
dern in erster Linie von mir.“ 

Christian Eggert
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Baustoffe

Recycling

Transport
Tiefbau

Steht für Qualität

Sand-Kies
Abbruch

AVG Baustoffe Duisburg GmbH
Mausegatt 40
47228 Duisburg

T   02065-77470
F   02065-774747
E   info@avg.eu

AVG Baustoffe Goch GmbH
Siemensstrasse 81
47574 Goch

T   02823-418887
F   02823-418890
W www.dat-kann-avg.eu

BECK Objekteinrichtungen GmbH & Co. KG, Rotthauser Str. 36, 45309 Essen • 0201 7471 – 0 • www.beck-objekt.de

High Touch statt High Tech
Partita
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Esport

Schalkes FIFA-Profis als Studienobjekte

Entscheidende Augenblicke
Fürs ungeschulte Auge kaum erkennbar, führen 
Esport-Profis innerhalb kürzester Zeit eine sehr hohe 
Anzahl kleiner und präziser Bewegungen durch – bis 
zu 400 pro Minute. Um diese Aktionen in einer Wett-
kampfsituation entsprechend ausführen zu können, 
ist eine gute Auge-Hand-Koordination unabdingbar. 
 
„Während eines Turniers müssen die Spieler über viele 
Stunden hochkonzentriert sein“, erklärt Chuck Tholl, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Bewe-
gungstherapie und bewegungsorientierte Prävention 
und Rehabilitation der Deutschen Sporthochschule 
Köln. „Um in diesen Situationen dennoch eine gute 
Leistung zu vollbringen, müssen beispielsweise die 
Wahrnehmungs- und Aufmerksamkeitsfähigkeit über-
durchschnittlich gut ausgeprägt sein. Die Spieler müs-
sen komplexe Situationen zunächst richtig einschätzen 
und dann innerhalb kürzester Zeit darauf r e agieren. 
Hierbei entscheiden teilweise Millisekunden.“ ■

Wer im Esport zu den Besten gehören will, muss physisch wie psychisch in 
hervorragender Verfassung sein. Für dieses hohe Anforderungsprofil er-
stellte die Deutsche Sporthochschule Köln eine Testbatterie, die entspre-
chende Spielerfähigkeiten misst. Auch die FIFA-Profis Tim „Tim Latka“ 
Schwartmann und Michael „Deos“ Haan nahmen an der Studie teil. 
 

Testreif: Tim „Tim Latka“ Schwartmann (l.) und Michael „Deos“ Haan.
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WWW.SCHALKE04-HEIZUNG.DE • FANHEIZUNG@WOLF.EU • HOTLINE: +49(0)8751/74-1177 

DIE SCHALKE 04-FANHEIZUNG.
HOL SIE DIR!

FANPAKET GRATIS

In der Arena geht es immer hoch her und die Luft brennt. Wir von WOLF möchten, dass ihr es 
auch zu Hause kuschlig warm habt: Mit eurer neuen Schalke-Heizung!
Zur Auswahl stehen unser effizientes Gas-Brennwertgerät, unser sparsames Öl-Brennwert-
gerät und unsere umweltfreundliche Split-Wärmepumpe. Dazu gibt es ein Gratis-Fanpaket in-
klusive Heimtrikot. Hier erfährst du mehr: www.schalke04-heizung.de oder einfach QR-Code 
scannen.

QUALITÄT, 
HERGESTELLT IN 
DEUTSCHLAND, 
GEMACHT FÜR 
SCHALKE-FANS!

98

Erwin unterwegs

ERWIN UNTERWEGS …
Erwin ist typisch Schalke: einzigartig, auff ällig, zum Anfassen. Als Maskottchen steht er für das, was Schalke vor 
allem ausmacht – die einzigartigen und treuen Fans. Ein königsblauer Promi der ganz besonderen Art eben! Erwin 
triff t man nicht nur bei Heimspielen, er ist auch viel unterwegs, ein Hansdampf in allen Gassen: zum Beispiel auf 
Straßenfesten, Fan-Feten oder Geburtstagsfeiern.

Erwin ist typisch Schalke: einzigartig, auff ällig, zum Anfassen. Als Maskottchen steht er für das, was Schalke vor 

Drückt auch Ihr Eurer
Veranstaltung einen königs-

blauen Stem pel auf, ruft
Erwins Manager an und

bucht „Erwin unterwegs“. 

Weitere Infos unter … 
Erwin | FC Schalke 04
Ernst-Kuzorra-Weg 1

 45891 Gelsenkirchen
Telefon: 0209|3618-242
Telefax: 0209|3618-249
schalke04.de/business

(Unterpunkt Events)
erwin@schalke04.de

VELTINS-Arena

98

EVENT- 
LOGEN
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1 Allstars: Autogramm-Duell von 
Klaus Fischer und Erwin bei der Haus-
technik-Messe in der VELTINS-Arena.

2 Auf Nummer sicher: Als Ralf Will 
seine Angi heiratet, lädt er Erwin 
lieber selbst ein – bevor es jemand 
vergisst.

3 Überraschung: Nina und Kevin 
Schenk haben auf ihrer Hochzeit 
noch mal Glück gehabt, dass Erwin 
die Torte nur reinfährt und nicht 
aus ihr herausspringt.

4 Stargast: Da schaut Andreas 
Schiech beim 50. Geburtstag ver-
dattert, als der von Ehefrau Gabi 
angekündigte Stargast die Bühne 
betritt: Erwin – Andreas‘ Vater. 
Gelöste Stimmung, als doch noch 
Schalkes Maskottchen erscheint.

98_Kreisel_14_Stuttgart_Erwin_unterwegs.indd   1 10.05.19   13:03



Werkzeugtechnik
Präzisionswerkzeuge

Arbeitsschutz
Lager- & Betriebseinrichtungen

www.delker.com

WERKZEUGE
FÜR DEIN BUSINESS
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Der FC Schalke 04 bedankt sich ganz herzlich bei allen Sponsoren, Schalke-Partnern und VIP-Kunden 
für die Unterstützung in der Saison 2018/2019! Wir blicken auf viele gemeinsame Momente zurück 
und freuen uns bereits heute auf eine tolle Saison 2019/2020.  

Auf Schalke

SCHALKE-PARTNERSCHAFT 
IN BILDERN

Saison 2018/2019

SponsorCup#17: S04-Vereinsgelände, 11.07.2018 VIP-Reise Moskau: 03.10.2018

Bootstour zum Spiel gegen Fortuna Düsseldorf: 06.10.2018

VIP-Reise Istanbul: 24.10.2018

SponsorTreff #32: Kasino auf Schalke, 13.11.2018

BRAX VIP-Shopping: Brax Store in Essen, 20.11.2018 

Weihnachtsbaum to go:  
kleiner Weihnachtsmarkt  
und frisch geschlagene Nordmanntannen, S04-Geschäftsstelle, 17.12.2018 VIP-Reise Porto: 28.11.2018
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Logen-Partner
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Logen-Partner

WIR SIND  
LOGEN- 

PARTNER
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Andreas Brehme

Mit febi Ersatzteilen ist dein Auto immer im Spiel. Wir haben mehr als 
37.000 Produkte für die professionelle Fahrzeugreparatur im Programm.
febi verbaut? Da weißt du, was du hast.  

www.febi.com

„ZUM GLÜCK IST DIE MANNSCHAFT 
NACH DEM SPIEL BESSER INS 
SPIEL GEKOMMEN.“

Offizieller Ernährungspartner des FC Schalke 04 

Der FC Schalke 04 empfiehlt Herbalife Nutrition! Nicht nur die Bundesligaprofis  

des Vereins, sondern auch die Teams des Nachwuchsleistungszentrums Knappen- 

schmiede setzen auf die Produkte und das Coaching von Herbalife Nutrition.

Jetzt testen:

Testen auch Sie das gesunde Frühstück*  

von Herbalife Nutrition! Mehr erfahren auf 

www.mein-bestes-ich.com

VON PROFIS EMPFOHLEN

*Das gesunde Frühstück besteht aus dem Formula 1-Shake, dem Teegetränk 
 und dem Aloe Vera Getränkekonzentrat.
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Logen-Partner

THE PREMIUM BRAND IN RAILING SYSTEMS
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Knappenkids

Doppelpass mit dem neuen Kapitän

Bei der jüngsten Aufl age der beliebten Knappenkids-Pressekon-
ferenz trafen die jungen Schalker auf einen auskunftsfreudigen 
Alexander Nübel. Während der Torhüter gut gelaunt die Fragen 
der Kinder beantwortete, schlichen sich zwei Überraschungs-
gäste aufs Podium: Guido Burgstaller und Breel Embolo, der die 
Knappenkids-Kapitänsbinde offi  ziell an den Keeper übergab.

FABIAN,

LIO,

CLARA, 

THEO, 

KNAPPENKIDS-

PRESSEKONFERENZ

Wie ist es, die Nummer eins beim S04 zu sein?
Sehr schön! Ich bin ja schon seit 2015 auf Schalke und 
durfte früh bei den Profi s trainieren. Anfangs habe 
ich noch in der U23 gespielt. Später bin ich zwei Jahre 
die Nummer zwei gewesen und habe die Abläufe in 
der Bundesliga kennengelernt. Als ich beim Rück-
rundenbeginn in der Startelf stand, war ich natürlich 
überglücklich.

Warum bist du erst in der U14 Torwart geworden? 
Ich bin damals tatsächlich noch als Feldspieler zum 
SC Paderborn gewechselt, durfte dann aber bei Spielen 
plötzlich ins Tor. Ich habe meine Aufgabe off enbar rela-
tiv gut erfüllt und durfte deshalb am Torwarttraining 
teilnehmen. Zunächst habe ich ab und zu noch auf 
dem Feld gespielt. Als ich mich jedoch festlegen sollte, 
musste ich nicht lange überlegen.

Was magst du besonders an Oberntudorf?
Ich verbinde mit meinem Heimatdorf vor allem meine 
Freunde und meine Familie – und sie sind das Schönste, 
was es gibt. Wenn ich einen freien Tag habe, fahre ich 
oft nach Hause, um sie sehen zu können.

Was kannst du neben Fußball noch besonders gut? 
Gute Frage (lacht). Ich erledige zu Hause viel selbst, zum 
Beispiel die Gartenarbeit. Aber ob ich das besonders 
gut kann, weiß ich nicht. Ich habe auch noch ganz nor-
male Hobbys, doch da bin ich eher Durchschnitt.

8 JAHRE: 

11 JAHRE: 

8 JAHRE: 

7 JAHRE: 
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DIE GESCHICHTE 

DES FC SCHALKE 04
TEIL 4

Der S04 ist am 4. Mai stolze 115 Jahre alt geworden. Der 
Schalker Kreisel führt euch durch die bewegte wie bewe-
gende Historie der Königsblauen.

Dramatik pur

2005

2002

„Meister der Herzen“: Der FC Bayern München steht vor dem 
letzten Spieltag drei Punkte vor den Knappen. Am 19. Mai 
liegt der Tabellenführer jedoch kurz vor Schluss mit 0:1 beim 
Hamburger SV zurück. Schalke wird im Sommer in die neue 
Arena einziehen und gewinnt seine letzte Partie im Park-
stadion mit 5:3 gegen die Spielvereinigung Unterhaching. 
Königsblau hat nun ebenfalls 62 Punkte, aber das bessere 
Torverhältnis. Ein Fernsehreporter erzählt, die Partie in 
Hamburg sei beendet, also fühlt sich Schalke für vier Minu-
ten als Deutscher Meister. Doch in der Nachspielzeit erzielen 
die Bayern den Ausgleich und reißen den Titel an sich. 

Kleines Trostpfl aster: Nur eine Woche später gewinnt der S04 
nach einem 2:0-Endspielerfolg gegen den 1. FC Union Berlin 
den DFB-Pokal. Zur neuen Saison zieht der Verein in die Are-
na – damals wie heute eins der modernsten Stadien Europas –
und läuft erstmals in der Champions League auf.

Durch einen 4:2-Finalsieg über Bayer 04 Leverkusen erringt 
Schalke zum zweiten Mal  in Folge den DFB-Pokal. Anschlie-
ßend legt Chef-Trainer Huub Stevens nach sechs Jahren sein 
Amt auf eigenen Wunsch nieder. Länger als er blieb bislang 
kein Coach bei den Königsblauen.

Schalke 04 feiert seinen 100. Geburtstag – und lässt es krachen: 
Am 4. Mai wird der Mythos auf dem Vereinsgelände lebendig,
wo 40.000 Fans gratulieren. Auf dem Parkplatz an der Ge-
schäftsstelle schenken Vorstand sowie Spieler Bier aus und 
verteilen Bratwürste.

Zum zweiten Mal in der Vereinsgeschichte qualifi ziert sich 
der S04 als Vize-Meister für die Champions League. Im Finale 
des DFB-Pokals verlieren die Knappen mit 1:2 gegen Bayern 
München, starten aber mit einem Erfolgserlebnis in die neue 
Saison: In Leipzig gewinnen sie den DFL-Ligapokal nach einem 
1:0-Endspielsieg gegen den VfB Stuttgart.

2004

2001
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shop online | www.brax.com

BEI VORLAGE IHRER 
SCHALKE-DAUERKARTE 

ODER IHRES
S04-MITGLIEDSAUSWEISES 

ERHALTEN SIE EXKLUSIV 

1 0 %
RABATT AUF IHREN EINKAUF 

IM BRAX STORE.

GÜLTIG IN ALLEN BRAX STORES 
DEUTSCHLANDWEIT!

AUSGENOMMEN REDUZIERTE WARE

feelcurious

SICHERHEIT FÜR
ECHTE KUMPEL!
Sicherheitsschuhe von ALBATROS.
Entdecke die exklusive Schalke 04 Kollektion!

www.albatros-world.com
Erhältlich im gut sortierten Fachhandel, im S04-Fanshop an der Geschäftsstelle
und im offiziellen S04-Online Store.

SAFETY S1P*

*

OUTDOOR*

SAFETY S3

109_Kreisel_14_Stuttgart_Albatros_Brax.indd   1 02.05.19   17:54

 BILDERRÄTSELSECHS FEHLER SIND VERSTECKT – LINKS ORIGINAL, RECHTS FÄLSCHUNG

 VERBINDE DIE BUCHSTABEN UND SCHREIBE 
DIE GESUCHTEN WÖRTER AUS DER WELT DES FUSSBALLS AUF.
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Knappenkids

 LÖSUNG:  1 Das Tattoo auf dem Bein fehlt. 2  Der Stern auf dem Ball ist verschwunden.  3  Der Schuh des Spielers ist jetzt rot-schwarz. 
4  Der Bindestrich auf der Bande im Hintergrund fehlt. 5 Es fehlen zwei Streifen auf dem Stutzen ganz rechts.  6  Die Nummer auf dem Hosenbein des Spielers im Hintergrund fehlt.
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Der ORCA verwertet 
Lebensmittelreste und schützt 

dabei die Umwelt.
 

Für weitere Informationen und Rückfragen

info@feedtheorca.de
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unserer königsblauen Helden. Ohne Schickimicki oder 
VIP-Gehabe. Katrien Lambeets, die Frau von Marc Wil-
mots, Simone Büskens sowie die anderen Damen 
haben sich einfach zu uns gesellt, und gemeinsam stie-
ßen wir auf den S04 an. Datt iss unser Schalke!  
 
Besonderes Merkmal: Auf tragische Weise hat unser 
Mitglied Dieter Hermeling einen Großteil seiner Seh-
kraft verloren und ist inzwischen beinahe vollständig 
erblindet. Dennoch ist er weiterhin bei jedem Heim-
spiel dabei. Er sitzt stets im Trikot auf seinem Stamm-
platz auf der Tribüne und lässt sich die Partie von 
einem Fanclub-Mitglied schildern. Dabei wechseln wir 
uns ab. Nach der Pause geht er meistens ins „Kuzorra“ 
und hört sich dort in Ruhe die Übertragung der zwei-
ten Hälfte über die Monitore an. Nach dem Abpfiff 
singt und diskutiert er mit uns im Bus oder schimpft 
wie ein Rohrspatz, falls die Knappen mal vergeigt 
haben. Sein Lieblingssatz verkörpert seinen Lebens-
mut: Mein Augenlicht ist mir genommen worden, aber 
Schalke nimmt mir keiner. 
 
Unser Ritual: Seit der Saison 1999/2000 reisen wir 
zu jedem letzten Heimspiel per Fahrrad an. Mit ei ner 
Über nachtung in Groß Reken bringen wir die gut 100 
Ki lometer lange Strecke aus dem nördlichen Münster-
land nach Gelsenkirchen hinter uns. Du gewinnst eben 
nie allein. 
 
Kontakt: Auf Schalke Emsdetten ist bei Facebook. 

Nordkurve

Unvergesslich: Der 20. Mai 1997. Der 20. Mai? Nein, 
wir haben uns nicht im Datum vertan. Natürlich war 
auch für uns der UEFA-Cup-Sieg einen Tag später das 
schönste sportliche Erlebnis unserer Geschichte. Was 
unseren Verein ausmacht, das haben wir jedoch bereits 
am Vorabend erlebt: In der Mailänder Innenstadt fei-
erten wir zusammen mit anderen Fans und den Frauen 

Name: Auf Schalke Emsdetten 
Seit: 27.03.1995 

Wie viele: Zwölf bei Gründung, heute 192 
Chefin und Chef vons Ganze: Katja Kuntze und  

Andreas Wiese, eine gefürchtete Doppelspitze 
Junior: Lina Marie Behnert (*22.06.2017) 

Methusalix: Felix Grube (*10.09.1951) 
Von wo wech: Emsdetten 

Warum: Du GEwinnst nie allein. 

DU GEwinnst NIE ALLEIN
Fanclub Auf Schalke Emsdetten
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1000 Freunde

Die Vereinsfamilie freut sich auf Ihre Schnapp ­

schüsse. Mit etwas Glück finden Sie Ihr Foto 

schon bald in einer der kommenden Ausgaben 

des Schalker Kreisels wieder! 

Senden Sie Ihre Bilder (nicht mehr als zwei 

Motive, jeweils im JPEG­Format, Dateigröße 

pro Bild 500 KB bis 3 MB) unter Nennung Ihres 

Namens per E­Mail an kreisel@schalke04.de. 

Falls mehrere Personen auf einem Motiv zu 

sehen sind, vergessen Sie bitte nicht, alle na­

mentlich zu be nennen.
11 12

9

10

8

7
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1000 Freunde

FANFOTOS
•

1 Kreisel gelesen, dabei gewesen: Emilia Krznaric bleibt mit königs-

blauem Kulturgut auf dem Teppich. 2 Was trägt der Mann von Welt 

auf dem Inka-Trail nach Machu Picchu? Königsblau. Dominik Walter 
freute sich über sein fotografisches Fundstück. 3 Die letzte Schicht: 

Titel der Kunstinstallation von Dominik Ottwaska. 4  Wie hoch? 

600 plus nullvier Meter über dem Fjord. Da entschloss sich Michael 
Sumfleth, auf den Preikestolen in Norwegen zu steigen. 5 Hochzeit 

ohne Blau und Weiß? Ging nicht. Stephanie und Marco Sander, der 

sich in der Region Lübeck als Mannschaftsbetreuer engagiert. 6 Er-

zähl noch mal einer, Strandurlaub wäre langweilig: Stefan Berger 
auf Rügen. 7 Mit Königsblau fühlt sich Rosa am wohlsten. Und mit 

Bruder Paul. Die Geschwister Schweizer beim Knappen-Kuscheln.  
8  Wer kein Schalke-Trikot trägt, ist ein Dromedar. Findet Jessica  
Krüger. 9  Keine Frage: Nur das Blau von Marcel Storcks Trikot 

schimmert schöner in der Sonne als das Wasser vor der mexikani-

schen Playa del Carmen. 10 Nicht wecken: Buddy, der Chihuahua 

von Sabine Borsutzki, träumt vom S04. 11 Schalke – einfach erfri-

schend: Rüya und Tarik Pohl konnten als glühende Fans eine kleine 

Abkühlung gut gebrauchen. 12 Ain’t no mountain high enough to 

keep me away from Schalke: Karl Grunden.

•

1

2

3

5 6

4
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VERSORGUNGS- & VERFAHRENSTECHNIK
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FUSSBALL ALS MUTMACHER
Football Club Social Alliance: Projekt in Tansania

Gemeinsam mit der Football Club Social Alliance (FCSA) hat der FC Schalke 04 ein weiteres Projekt ge-
startet – diesmal im ostafrikanischen Tansania. Im ersten Modul der Young-Coach-Ausbildung schulten 
die Instruktoren in Iringa 40 junge Frauen und Männer aus fünf Regionen zu Fußballtrainern. 
 

Schalke hilft! 

Tansania ist eins der ärmsten Länder weltweit. Auch 
der Gesundheitssektor sieht sich mit großen Heraus-
forderungen konfrontiert: Krankheiten wie Aids oder 
Malaria sowie Alkoholmissbrauch sind besonders in 
wirtschaftlich schwachen Bevölkerungsschichten weit 
verbreitet. 
 
Während des dreiteiligen Ausbildungsprogramms 
lernten die Young Coaches, wie sie sichere und alters-
gerechte Fußballangebote für Kinder in ihren Dörfern 
schaffen können. Zudem zeigten die Ausbilder von 
Schalke 04, des FC Basel, des FK Austria Wien und 
des 1. FSV Mainz 05 die spielerische Vermittlung so-
zialer Werte. 
 
Im ersten Modul standen für die Nachwuchstrainer 
die Grundtechniken und das Organisieren strukturier-
ter Fußballfestivals für eine große Anzahl von Kindern 
im Vordergrund. Die Young Coaches bekamen an-
schließend die Möglichkeit, ihre neu erworbenen  
Fähigkeiten bei zwei Turnieren mit jeweils mehr als 
100 Spielern zu nutzen. 
 
Das zweite Ausbildungsmodul wird in diesem Som-
mer starten. Bis dahin werden die Young Coaches das 
Gelernte in ihren Heimatregionen umsetzen. ■

Training in Tansania: S04-Ausbilder schulten 
die angehenden Young Coaches.
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Geflügel & Gastronomiebedarf 
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www.maeuler-spedition.de
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Schalke international

Florian Paus erlebt gerade das größte Abenteuer seines 
Lebens. Seit vergangenem Sommer verbringt der Schal-
ker ein Austauschjahr in Mexiko. Was er am meisten 
vermisst? Die Nordkurve.

Doch natürlich überwiegt beim 16-Jährigen 
die Begeisterung. „Manchmal fühlt sich das 
alles wie Urlaub an“, erzählt der Bottroper. 
Statt Ruhrpott-Romantik genoss er in den 
ers ten Monaten den Ausblick auf Strand und 
Meer im Haus seiner ersten Gastfamilie in 
Ciudad del Carmen. 
 
Brasilien, Chile oder Mexiko – Paus wün -
schte sich für sein Auslandsjahr eine Her-
ausforderung. Spanisch oder Portugiesisch 
sprach der Schüler zwar nicht, nach ein paar 
Monaten Privatunterricht fühlte er sich bei 
seiner Ankunft aber sicher genug. „Natürlich 
fehlen mir manchmal noch die richtigen 
Worte, aber es wird immer besser.“ 
 
Die Mexikaner machen es ihm ohnehin leicht 
mit ihrer offenen Art. Die Menschen seien 
einfach herzlich und freuten sich über jeden 
Gast in ihrem Land. Von der Gewalt des me-
xikanischen Drogenkriegs hat Paus bisher 
nichts mitbekommen. Die Leute seien im 
Alltag trotzdem tendenziell vorsichtig. 
 

Was ihn hart trifft, ist der Schulbeginn mor-
gens um 7 Uhr. „Da komme ich kaum aus 
dem Bett“, gibt der Teenager zu. Der Unter-
richt macht ihm immerhin mehr Spaß als in 
Deutschland. Videos und Präsentationen 
spielen eine wichtige Rolle, alle Schüler ar-
beiten mit Laptops. Außerdem sei das Ver-
hältnis zu den Lehrern fast freundschaftlich, 
findet er. „Und trotzdem lernen wir viel.“ 
 
Der Bottroper hat vor allem durch den Sport 
viele neue Kontakte geknüpft. Er spielt mit 
Freunden im Verein Fußball, musste sich al-
lerdings erst an die besonderen Verhältnisse 
gewöhnen. Hitze und Luftfeuchtigkeit setzen 
dem Asthmatiker zu, der Spielstil hat sich 
den löchrigen Plätzen anzupassen: „Die 
knal len den Ball einfach nach vorne, damit 
er nicht verspringt.“ 
 
Der S04 ist vielen Mexikanern ein Begriff, 
doch der ungeliebte Nachbar aus der Nähe 
von Lüdenscheid ist ebenfalls auf dem Ra -
dar. „Aber das lasse ich den Leuten nicht 
durchgehen“, erklärt Paus, der in königs-
blauer Mission unterwegs ist: „Ich versuche, 
alle zu Schalkern zu machen, und bringe 
ihnen unsere Lieder bei.“ >> 
 

„Ich  

versuche, 

alle  

zu  

Schalkern 

zu  

machen, 

und  

bringe 

ihnen  

unsere  

Lieder  

bei.“

1 Stadt der 1000 Feuer trifft Maya-Stadt:  
Florian Paus in Edzna. 

2 Wohnen, wo andere Urlaub machen:  
der Schüler in Ciudad del Carmen.2
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Schalke international

SEHNSUCHTSORT 
NORDKURVE

Ein Schalker in Mexiko

1
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Limitierte Schalke 04 Edition im
offiziellen S04 Store erhältlich

Exklusiv erhältlich in allen S04 Fanshops
und online unter store.schalke04.de 

Jetzt nur noch

Limitiertes Angebot solange der Vorrat reicht!

Alle reden. Über die Digitalisierung,  
über den deutschland weiten Breitbandausbau,  
über smarte Cities, über den Anschluss des  
ländlichen Raums, über Optionen, über die  
Zukunft, über ...

Wir machen! Und kümmern uns um  
den Glasfaserausbau.

Jetzt informieren. 
deutsche-glasfaser
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Im Gegenzug sprechen die Einheimischen 
mit ihrem Gast gerne über die WM 2018 in 
Russland – insbesondere über den Vorrun-
densieg ihrer Nationalmannschaft gegen die 
DFB-Elf. Paus nimmt es mit Humor und hat 
mittlerweile eine zweite sportliche Leiden-
schaft gefunden: Mit einem Kumpel besucht 
er Boxveranstaltungen, die in Mexiko sehr 
viele Zuschauer ziehen. 
 
Für Heimweh hat der S04-Fan deshalb keine 
Zeit, zumal er planmäßig zweimal die Gast-
familie gewechselt hat, um die Vielfalt der 
Kulturen kennenzulernen. Im Januar bereiste 
er mit anderen Austauschschülern auf einer 
Kreuzfahrt Kuba, Honduras und Belize. Un-
vergesslich. 

 
So wie seine Schalke-Besuche. Die Leiden-
schaft verdankt er Papa Andre, der seinen 
Sohn nicht nur früh mit in die Arena nahm, 
sondern mit dem damals Elfjährigen auch 
zum Auswärtsspiel beim Hamburger SV 
fuhr. Ende Januar schützte sich der kleine 
Florian mit zwei Paar Handschuhen gegen 
die Eiseskälte. „Trotzdem war es der Ham-
mer“, erinnert sich Paus. Kein Wunder an-
gesichts dreier Punkte und dreier Tore von 
Klaas-Jan Huntelaar, Jefferson Farfan und 
Max Meyer. 
 
Den Stadionplatz neben seinem Vater nutzt 
aktuell seine brasilianische Austausch-
schwester. Doch im Sommer kehrt Florian 
Paus zurück nach Deutschland – und somit 
auch endlich wieder in die VELTINS-Arena: 
„Beim ersten Spiel werde ich mit hundert-
prozentiger Sicherheit in der Nordkurve  
stehen.“ ■ 

1 Hochgefühl im mexikanischen Hochland:  
Paus posiert über den Dächern von  
San Andres Cholula. 

2 Weltkulturerbe: die Sonnenpyramide  
von Teotihuacan. 

3 Schalker Stammgäste: Florian Paus  
mit Papa Andre.

3

1

2
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SO WIRD IHR 
TRAUMGELÄNDER 
WIRKLICHKEIT

Besuchen Sie www.q-railing.com und 

entdecken Sie hochwertige Geländerlösungen 

für Ihre Treppe und Ihren Balkon. Oder 

kontaktieren Sie uns, um den Q-railing Partner 

in Ihrer Nähe zu finden.

T. 02822 915 69 0, E. sales.de@q-railing.com

THE PREMIUM BR AND IN R AIL ING SYSTEMS   |   WWW.Q-R AILING.COM
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 Schätzken
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 S C H Ä T Z K E N

Lust auf mehr Geschichte(n)? Dann das tägliche „Kalenderblatt“ auf der Startseite von schalke04.de klicken.

Mehr als 500 Schätzken fi nden Sie im Schalke Museum.
Öff nungszeiten: März bis Oktober: Di. bis Fr., 10 bis 18 Uhr | Sa. und So., 10 bis 17 Uhr (montags geschlossen) 

November bis Februar: Di. bis So., 10 bis 17 Uhr (montags geschlossen)
An Spieltagen öff net das Museum zwei Stunden vor Anpfi ff . Der Zutritt zum Arena-Gelände ist dann nur mit gültiger Eintrittskarte möglich.

Fahrpläne für Bus und Bahn kennt jeder. Auf Schalke aber gibt‘s einen Sonderfahrplan, der in Deutschland sei-
nesgleichen sucht. Transportmittel: Wanne. Fahrgast: Rasen. Abfahrts- und Ankunftszeit: variabel. Nächster Halt: 

Innenraum. Zustieg: besser nicht, denn der Arena-Rasen unterquert die Südtribüne. Luft nach oben: kaum. 

Fahrplanauskunft erteilt vor jedem Heimspiel die technische 
Abteilung der VELTINS-Arena. Vor und nach dem Verschub fal-
len zahlreiche Arbeiten an, für die unterschiedliche Dienstleis-
ter detaillierte Zeiten benötigen. Die Fahrt beginnt in der Regel 
frühmorgens. Erwartete Ankunft gegen Mittag, meist einen 
Tag vor dem Spiel. Verspätungen sind einkalkuliert, damit der 
Anpfi ff  nicht in Gefähr gerät.

Bevor sich die Grünfl äche in Bewegung setzt, kümmern sich 
etwa 90 Minuten zuvor rund 15 Mitarbeiter unter anderem da-
rum, dass die Rolltore unter der Südtribüne hochgefahren, die 
Abdeckungen der 16 tefl onbeschichteten Gleitbahnen entfernt 
sind und der Boden im Innenraum sauber ist. 

Und dann volle Fahrt voraus: Vier hydraulische Pressen trei-
ben die 11.000 Tonnen schwere Rasenwanne mit annähernd 
500 Millionen Halmen der Grassorten Weidelgras und Wiesen-
rispe (so hat es Chef-Greenkeeper Thorsten Petri von einem 
Quadratzentimeter hochgerechnet) Richtung Innenraum. Jeder 
Schub bringt 1,5 Meter, sodass das Ziel nach etwa vier Stunden 
erreicht ist. Danach machen die Kollegen das Feld spielfertig: 
Geländer und Trainerbänke aufstellen, Bewässerungssystem 
für die 30 Rasensprenger und im Winter die rund 30 Kilometer 
lange Rasenheizung ankoppeln. Die Greenkeeper stellen die 

Tore auf, mähen auf 24 Millimeter runter, linieren und wäs-
sern das Grün. Zu den letzten Schritten gehören am Spieltag 
das Aufstellen der Werbebanden sowie das erneute Wässern 
vor dem Aufwärmen der Teams. „Das nützt dem Rasen nichts“, 
erzählt Petri, „macht aber den Ball schnell.“

Der erste Rasenfahrplan datiert vom 26. Juli 2002 – Tag des 
Abschiedsspiels für Ingo Anderbrügge. Die Wanne fährt zwar 
bereits seit Arena-Eröff nung im Sommer 2001 rein und raus, 
doch erst nach einem Jahr werden die mittlerweile stan-
dardisierten Abläufe festgeschrieben. Nun, vor dem letzten 
Heim spiel der Saison 2018/2019 gegen den VfB Stuttgart, 
in formiert die mittlerweile 395. Version über das Prozedere. 
Zwischenfahrten, etwa aus technischen Gründen, sind nicht 
eingerechnet. 

Das Ticket ist übrigens mit 14.000 Euro nicht ganz billig, 
berechtigt aber immerhin zu Hin- und Rückfahrt. „Unter frei-
em Himmel gedeihen die Pfl anzen einfach besser“, erklärt der 
oberste Grünfl ächenbeaufragte der Königsblauen. Außerdem 
bleibt das mobile Spielfeld ein wesentlicher Erfolgsgarant der 
VELTINS-Arena. Sie kann eben nicht nur Fußball, sondern 
auch Konzerthalle, Messegelände, Boxtempel, Opernhaus, Eis-
stadion, Biathlonloipe ...

Fahrpläne für Bus und Bahn kennt jeder. Auf Schalke aber gibt‘s einen Sonderfahrplan, der in Deutschland sei-
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Kreuzworträtsel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(1–21) MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
 

Die 20 Gewinner  
des Salz- und Pfefferstreuer Schal 

Peter Schmitz, Manfred Wurst, Daniela Ringhut, Detlef  

Heinbach, Christoph Traub, Kevin Undank, Ingrid Wack,  

Alexandra Weinberg, Vera Seifert, Marlene Hahn, Oliver  

von Kuczkowski, Lia Motzkus, Felix Heinrich, Bertram  

Zaumsegel, John Tobis, Barbara Schmitz-Günther, Vanessa 

Melzer, Rudi Sunkel, Torben Majewski, Silvia Hirthammer 

 
Sudoku 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilderrätsel

ORIGINAL UND FÄLSCHUNG
  AUSGABE NR. 13,  

TSG HOFFENHEIM

       N     A     E
  A S S A U E R  A A R  P A S S
 S C H I E D S R I C H T E R  E S

 H  E R O S  T H A I  O H N E
 T U B A       S  F  E 
 E  E        T R A E G E

A R O N A        I N F A M
  J U S        G   L U
 V E N E        A K T E 
 I  D          O  S O

W A N Z E        I N T I M
  E W R   K   B R O T  S A
 S P A L T  R E N  A  E L C H

S T A N  A L E X A N D E R  H A
 A L Z E Y  I         
 D  I   O S         
 E N G E L K E         
  A  G  A L         
 O S L O  P          

A L S O  T I C         
 D I E L E  L         

S I M S  A G A         
 E  S A M E N         

Sechs Fehler sind zu finden – oben Original, unten Fälschung.  
Die Lösungen finden Sie in der ersten Mitglieder-Ausgabe der Saison 2019/2020.
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WER SCHREIBT, GEWINNT!
Senden Sie das Lösungswort des Kreuzworträtsels  

mit Ihrer kompletten Anschrift per E-Mail an:  
gewinnen@schalke04.de 

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir  
20-mal je eine Grillschürze Kumpel und Malocher. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einsendeschluss ist der 24. Mai 2019*

MIT PREISAUSSCHREIBEN
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Clubinfo

FC GELSENKIRCHEN-SCHALKE 04 E.V. 

Gründungsdatum: 04. Mai 1904 

Abteilungen: Fußball (Lizenzspieler, Knappenschmiede,  

Traditions mann schaft), Basketball, Blindenfußball, Esport,  

Handball, Leichtathletik, Schiedsrichter, Tischtennis 

Adresse: Geschäftsstelle, Ernst-Kuzorra-Weg 1, 45891 Gelsenkirchen 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 17 Uhr 

Telefon: 0209|3618-0, Fax: 0209|3618-109 

Postanschrift: Postfach 20 08 61, 45843 Gelsenkirchen 

Internet: schalke04.de 

ERFOLGE 

UEFA-Pokalsieger: 1997 

Deutscher Meister: 1934, 1935, 1937, 1939, 1940, 1942, 1958 

Deutscher Pokalsieger: 1937, 1972, 2001, 2002, 2011 

S04-SERVICECENTER 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr | Samstag, 9 bis 14 Uhr.  

An Spieltagen von 9 Uhr bis Anpfiff, sonntags ab 12 Uhr bis Anpfiff. 

TicketTelefon: 01806|221904 (0,20 €/Anruf a. d. Festnetz;  

max. 0,60 €/An ruf a. d. Mo bil funk netz). Die Hotline ist werktags  

von 9 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr erreichbar  

(an Spiel tagen von 9 Uhr bis Anpfiff, sonntags ab 12 Uhr bis Anpfiff).  

Telefax: 0209|3618-599 

E-Mail: kundenservice@schalke04.de 

FANSHOP AUF DEM VEREINSGELÄNDE 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr,  

Samstag von 9 bis 14 Uhr (und vor Heimspielen). 

Bestell-Hotline: 01806|221904 (0,20 €/Anruf a. d. Festnetz;  

max. 0,60 €/Anruf a. d. Mobilfunknetz). Die Hotline ist werktags  

von 9 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr erreichbar. 

E-Mail: kundenservice@schalke04.de 

VELTINS-ARENA 

Internet: veltins-arena.de 

E-Mail: post@veltins-arena.de 

MITGLIEDERVERWALTUNG 

Telefon: 01806|221904 (0,20 €/Anruf a. d. Festnetz;  

max. 0,60 €/Anruf a. d. Mobilfunknetz) 

Telefax: 0209|3618-5560 

E-Mail: mitglied@schalke04.de 

MUSEUM & ERLEBNIS 

Telefon: 01806|221904 (0,20 €/Anruf a. d. Festnetz;  

max. 0,60 €/Anruf a. d. Mobilfunknetz). 

Telefax: 0209|3618-909 

Die Hotline ist werktags von 9 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr er -

reichbar (an Spieltagen von 9 Uhr bis Anpfiff, sonntags ab 12 Uhr bis Anpfiff). 

E-Mail: kundenservice@schalke04.de 

S04-FANBELANGE 

Internet: facebook.com/s04fanbelange; twitter.com/s04fanbelange 

E-Mail: fanbelange@schalke04.de 

SCHALKE HILFT! 

E-Mail: schalkehilft@schalke04.de 

CLUBINFO
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DIE NÄCHSTE MITGLIEDER-AUSGABE DES  
SCHALKER KREISELS ERSCHEINT ZUM ERSTEN 
BUNDESLIGA-HEIMSPIEL DER SAISON 2019|2020.

OMAR MASCARELL
N A C H S P I E L Z E I TN A C H S P I E L Z E I T
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Was hörst du? Reggaeton, lateinamerikanische Musik mit Hip-Hop-Ele-menten. Sie hat einen positiven Einfluss auf meine Stimmung. Ob zu Hause, im Auto oder vor den Spielen – ich höre sie fast immer und überall.   
Was guckst du? Am liebsten Serien. Wenn ich mit einer beginne, kann ich oft nicht genug davon bekommen und schaue alle Folgen in wenigen Tagen. Aktuell das Finale von „Game of Thrones“. Oft wähle ich auch spa-nische Formate, weil ich meine Muttersprache ein wenig vermisse.   

Was liest du? Vor allem Zeitungen. Wenn ich morgens aufstehe, brauche ich einen Kaffee und möchte wissen, was in der Welt passiert.  
Was isst du? Alles, meine Mutter hatte es sehr leicht mit mir (lacht). Am meisten freue ich mich über gutes Fleisch beim Barbecue.  
Wohin reist du? Auf meine Heimatinsel Teneriffa, um Familie sowie  Freunde zu treffen und am Strand Kraft zu tanken.  
Mit welchem Promi würdest du gerne ein Wasser trinken? Will Smith. Ein toller Schauspieler und Musiker – und anscheinend ein netter Kerl, mit dem man einen unterhaltsamen Abend verbringen kann.    
Für welche Filmrolle wärst du die Idealbesetzung? Für jeden Action -streifen mit Jason Statham. 
 
Welche Fußballregel würdest du einführen? Keine. Fußball ist ein ein-faches Spiel und sollte es bleiben.
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